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VereinS -Aeitung

Tumulte im Prager Parlament
^iszlrauenserlilärung

der Opposition.
iüi»

° Prag . 18. Dez. (Drahtb .) Die heutige Sitzung des Abge -
^ etenhauses . in der Ministerpräsident Soehla die Regierungs -

^ Ulng „erlas , stand erneut im Zeichen tosenden Tumults . Vor
^ inifterbanl kam es bald zu einem

^""dgemenge zwischen Slowaken und Tschechen. Im weiteren
°Uaus gerieten Deutschnationale und tschechische Nationaldemo -

traten hart aneinander ,
jj!?o Ordner einschreiten mußten , um Handgreiflichkeiten zu ver -
' Die Slowaken scharten sich sodann plötzlich zusammen

stimmten das Hej Slooane an , ein slowakisches Trutz -
i .^ gegen die ehemalige österreichisch - ungarische Monarchie . Nach-
.x

°>e Slowaken geendet halten , erfolgte der deutsche Zwischenruf :
^ ° be die Selbstbestimmung !"

?>>ort erhoben sich sämtliche .deutschen Abgeordneten und
"' mmten in vollem Chor „Deutschland , Deutschland , über

( i(
olles !" an .

il, t
^ oaliüonsparteten schließlich intonierten die Staatshymne .

kJ diesen Umständen war von den Ausführungen des Minister -
„5

l
.e,ttcn nicht ein Wort zu verstehen . Die gesamte Opposition ,

die deutschen und ungarischen Parteien , die slowakischen
W >

e " und die Kommunisten , haben in einer Resolution der
ty n3 ihr Mißtrauen ausgesprochen .

*1a jA
"1 weiteren Verlauf der Sitzung gab die Deutsche

!>>,
' « Nalpartei und die ungarische Partei eine Erklärung ab .

fär beide Nationalitäten das Selbstbestimmungsrecht
^ rd . Die

f,, . Erklärung der Deutschen Nationalpartei
' " ' ßenden Wortlaut :

i | 9
»®nr (h die Friedensvertr äge des Jahres 1919 wurden mehr

Millionen Menschen itt Europa um ihr
Amnngsrecht betrogen , darunter fast 4 M i l l i o n e n

^ t e n d e u t s ch e, die in den tschechischen Staat gewaltsam
. und seither in der brutalsten Art und Weise in ihren

^ bedingungen bedroht werden . Solange uns und den anderen
!>, . küliten Nationen das Recht auf eine freie , unbeein -
'"' «■» k Volksabstimmung über das staatsrechtliche Schicksal
*i, galten wird , können nicht Ruhe und Frieden eintreten . Als

Zählten Vertreter der deutschen Nationalpartei erklären wir

daher bei Zusammentritt des neugewählten Parlaments , dah wir
unverbrüchlich an der von dem Abg . Lodgman am t . Zuni 132»
im Namen der im Deutschen Parlamentsvecbande vereinigten Par -
teien , des Bundes der Landwirte , der Deutschen Nationalpartei , der
Deutschen Christlich - Sozialen Volkspartei und der Deutschen Demo -
kratischen Freiheitspartei abqegebenen staatsrechtlichen Erklärung fest -
halten . Wir r-erwerfen die Fabel vom rein tschechischen Staat , von
der tschecho -slowatischen Nation und von der tschechs-flowakischen
Sprache als mit den Tatsachen handgreiflich in Widerspruch stehend .
Wir werden niemals die Tschechen als Herren an -
erkennen , niemals uns als Knechte in diesem Staate fühlen .
Unrecht kann auch durch tausendjährige Uebung nicht R - M werden So¬
lange es nicht von den Betroffenen selbst aus freier Anschauung aner -
kannt wird . Und wir verkünden daher feierlich , daß
wir niemals aufhörenwerden , die Selb st best im -
mung unseres Volkes zu fordern , dah wir dies als den
obersten Grundsatz aller unserer Mahnohmen und unseres Verhält -
nisses zu diesem Staat , den gegenwärtigen Zustand aber
als unserer unwürdig und mit den Grundsätzen unserer
modernen Entwicklung unvereinbar betrachten . Dies als ein Vcr -
mächtnis denen zu hinterlassen , die unsere Nachkommen -werden , halten
wir für unsere Pslicht ."

Für die übrigen deutschen Parteien gab Prof . Dr . Spina eine
Erklärung ab , in der er auf die Erklärung vom Jahre 1920 Hinwies ,
die den Protest aber auf die später annektierten Gebiete ausdehnt .
Die Erklärung kündet den Kampf gegen das national -
st a a t l i ch e S y ft e m an , auf dem die Tschechoslowakei aufgebaut
sei , und das zu schwersten Benachteiligungen der nationalen Minder -
heiten auf dcm Gebiete des Schulwesens , der Wirtschaft und der
Kultur geführt habe .

Liirmszetien auch im Serat.
* Prag , 18 . Dez . ( Funkspruch .) Bei der Eröffnung des Senates

ereigneten sich ebenfalls Lärm ^zenen . S v e h l a gab dieselbe Re -
gierungserklärung wie im Abgeordnetenhause ab . Von der Deut -
schen Nationalpartei wurde die gleiche Erklärung wie im
Abgeordnetenhanse abgegeben . Die übrigen Parteien stellten gleich -
falls programmatische Forderungen . Ecgen 9 Uhr abends stürzten
die Oppesttionsparteien anläßlich einer Abstimmung , bei der sie die
Mchcheit hatten , das Ergebnis jedoch unrichtig verkündet wurde ,
auf die Presidententribune los , wobei es abermals zu schweren
Raufereien kam . in deren Verlam mehrere Koalitionsabgeord -
ncte mißhandelt wurden .

Um die deutsche Lufthoheit .
Teilweise Einigung in Paris ?

Paris , 19. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )
S(j, «äKttlin " teilt mit : Die Botschafterkonferenz sollte
>» Lp Zusammentreten , um Beschlüsse wegen der neuen Regeln

b ' e der deutschen Luftschiffahrt auferlegt werden sollen .
\ in Ü deutschen und .alliierten « achverständigen konnte aber
S

" d°r Regeln 1—3 kein Einvernehmen getroffen wer -
Diese beziehen sich auf die M i l l t ä r l u f t s ch i j f a h r t .°° "elsen vertagte sich die Botschafterkonferenz auf spätere Zeit .

' n" behauptet , dag bereits ein Einvernehmen zwischen den
und den Alliierten wegen Uebertragung der Kontrolle

Zutschen Luftschiffahrt an den Völkerbund
' r «co

n sei , ebenso ein Einvernehmen wegen Ueber -
deutschen Gebietes durch französische Flugzeuge

c®e» Ueberfliegens der Rheinlande durch deutsche Flieger .

V
Uneinigkeit der Mmrlen

; 'tt 5 - Londv », 19 . Dez . (Trahtmeldung unseres Berichterstatters .)
S Jp ' omatifchc Mitarbeiter des „ Daily Telegraph " sagt , es sei

y br ? us nicht über alle Fragen einig feien . Was
JnnV .tifche Regierung anlange , so sei diese dafür , daß
,

° n «Q
e deutschen Forderungen tn der freigebig -

e i f c zugestehen solle , soweit dies irgend möglich
n »!„ , ctfte von Locarno lttid im Vertrauen aus die Männer , die

ltrag unterschrieben hätten .

Mandatssorgen.
^ Syrien und Mossul .

' r k ? »ris , 19. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
°'e ^

°^ ^espondent der „Chicago Tribüne " in Beirnt veröffentlicht" anderer Seite bestätigte Nachricht , daß der Oberkommandant
Fuad Selim . in der Schlacht getötet wurde . Die

in ^ unter dem Eindruck der Entscheidung des Völkerbun -
Mos füll frage , unter dem Eindruck des französisch-

Sl y
5n Abkommens über die Mandatsgebiete lKib unter dem Eiil -

^ ^ E r o b e r u n g M e d i n a s durch den Sultan Ibn Saud .
J ° ft ti ■ c an daß nur die Regenzeit den Ausbruch des

e3 in Mesopotamien verhindere . Die Eng -
. !« tjj^ .̂ iirten , daß sie mit ihren 300 Flugzeugen in Mesopotamien

Ii
1 ^ ^ 'uee in Schach halten könnten . Im Frühling würden

k
"* Zu

CT
r ^ en ®n3r ' ^ auf Mossul vornehmen , wenn sie nicht wich-

L^ ändnisse erhielten . Beunruhigend werde die Situation
>'8s y)Ü

'1. Button Ibn Saud , der entschlossen ist . alle Söhne des Kö -

tonit —
i5*c verschiedenen Städten herrschen , zu verjagen , er

I^ llts,? Sultan eines arabischen Staates werden . Sehr
Ä tti,l ^ nd Zeige man sich über die Besprechung zwischen Chamber -

Sî tiicR Jouvenel . doch glaube man , daß Frankreich die türkischen
^ etL?,

C u1tet Ptzcn werde , während England sich für die arabische'• 8 einsetze. Vorläufig sei der Islam noch nicht geeint .

Dez . ( Funkspruch .) Der gemeinsam von den
u>>!

1 a o un d Sozialdemokraten eingebrachte Mißtrauens -
:rrrler>tiiVf, ®cÖcn die thüringische Landesregierung wurde heute in

1 6et k Abstimmung mit 38 gegen 29 Stimmen der Antrag -
drei Stimmenthaltungen der Demokraten abgelehnt .

' Amerika und Wettschiedsgericht .
Borahs Bedingungen .

(Eigener Kabeldienst der „ Badifchen Presse " .)
l .X . 8 . Washington , 19. Dez . Senator B o r a h hat gestern nach -

mittag im Senat den Kampf gegen den . Beitritt der Vereinigten
Staaien zum Äcltschiedsgerichtshos eröffnet . Er stellte den A- elt ->
gerichtshos als eine „ Kreatur des Völkerbundes " dar und brachte
für den Fall , daß der Beitritt beschlossen werden würde , den Autrag
ein . daß er an drei Gruildbcdiugungcn getnüpst werde : 1 . Sollen
dem Beitritt der Vereinigten Staaten Alimachungen vorausgehen ,
daß keinerlei Gewalt - oder wirtfcvaitliche Sank -
t i o li c n angewandt werden dürfen , um die Entscheidung des Ge -
richtshofes durchzusetzen . 2. Darf der Völkerbund dem Gerichtshof
keine neuen Verpflichtungen ohne Zustimmung sämtlicher Mächte
auferlegen . 3 . Soll die traditionelle Politik der V e r ->
einigten Staaten , welche eine Einmischung in europäische
Verwickelungen ablehnt , sichergestellt .

Um die Etfenbahnobtigationen .
F .EL Paris , 19. Dez . iDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Korrespondent des „Ztewyork Herald " in Newyork hört , daß
tatsächlich wegen der Begebung eines großen Teils der deutschen
E i s e n b a h n o b l i g a t i o n e n , die im Dawesplan vorgesehen
sind — er sprach von hundert Ätillionen Dollar — in Amerika zur
Zeichnung aufcielegt werden sollen . Diese Eisenbahnobligationen
befinden sich bekanntlich gegenwärtig in den Händen des Trustes ,
des Belgiers Delacroix . Würden sie tatsächlich zur Zeichnung aus -
gelegt werden können , so würde die Reparationskommission dagegen
teinen Widerspruch erheben . Die Franzosen möchten natürlich , daß
das Geschäft zustande komme , wenn auch den Zeitungen gegenüber
offiziell der dringende Wunsch ausgesprochen wurde , daß man über
diese Sache nichts sagen möge , weil man sonst die Verhandlungen
stören würde . Der „Ztewyork Herald " behauptet weiter , daß der
Reichsbankpräsident Dr . Schacht gelegentlich seiner letzten Ame -
rikareise nicht nur dem Gouverneur der Federal Reserve Bank ,
Strong , einen Besuch abstattete , sondern daß er auch wegen Auf -
legung der Eisenbahnobligationen verhandelte .

Paris macht man heute darauf aufmerksam , daß das Ge-
fchäft auf dem amerikanischen Markt wohl schwer durchführbar sein
werde . Für die Dawesanleihe habe Deutschland 7 % Prozent Zinsen
gegeben , für die Eisenbahnobligationen seien nur 5 Prozent vorge¬
sehen , sodaß die Amerikaner wohl wegen dieses niedrigen Zins -
fußes nicht zeichnen würden . Außerdem glaubt man , daß die
Situation auf dem amerikanischen Geldmarkt in diesem Augenblick
für eine groß angelegte Operation nicht sehr günstig sei . Aber
andererseits wird zugegeben , daß Loucheur in der ganzen Zeit , da
er Minister war , die Angelegenheit besprochen habe , und daß der
Generalagent für die Reparationszahlungen , Sir Parker Eilbert ,
der Newyorker Börse jetzt kundgeben wolle , ob sie eine solche An -
leihe aufnehmen solle.

Die Indu lrie fordert Naturailieferunoen .
*\ H . Paris , 19. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Offiziös wird mitgeteilt : Die franzöfifche Industrie
stellte in den letzten Tagen zahlreiche Forderungen nach deutschen
Ziaturallieferungen . Man hat die Hoffnung , daß diese
Naturallicferungen , auf welche Frankreich für die zweite Jahres -
rate des Daivesplanes verzichtet hat , gleich absorbiert werden
tonnten .

*

Umschau.
den 19. Dezember 1935. 1

Daß der Präsident des badischen Landtags zur Räu »
mung der Tribüne schreiten mußte , hat sich un,eres Wissens
gvjtern zum erstenmal « ereignet . Auch diese Tatsache müssen wir als
Symptom für die gestern friez geäußerte Ansicht ansehen , daß die
große Slot eine tiefgreifende M . ßftimmung und Gärung ausgelöst
hat , über die der Schein der Obcistäche noch h .nwegläuscht . Es ist
aufs nachdrücklichst« zu unterstreichen , wenn gestern der Staatspräsi -,
dent eind . nglich davor warnte , die Rot breiter Volksschichten pa ^ tei -,
agitatorisch auszumünzen . Aber das darf uns nicht darüibei täu »
schen , daß die Erregung hungriger Mägen nicht mit logischen Griitt *
den und Ermahnungen , sondern nur mit praktisch greiibaren Hann --
lungen und ihren Auswirkungen zu beruhigen ist. Erfreulicher -

' weife waren sich die Parteien des badifchen Lanvatgs über das , was
von hier aus geschehen soll , weitgehend einig Die Anträge des
Ausschusses , der Sozialdemokraten und der Mittelparteien wurde «
sämtlich , so gut wie einstimmig , angenommen . Leider sind die Mög »
lichkeiten dvr badischen Regierung im Hinblick auf soziale Maßnah »
men stark beschränkt , weil die notwendigen Aktionen zum große «
Teil in die Kompetenz der Reichsgesetzgebung und der Reichs »
administrativ !! fallen . Der badifche Landtag und die badische Re -
gierung müssen sich im wesentlichen aus die Schaffung von N o U
stands arbeiten unter dem Gesichtspunkt beschränken , daß !
Arbeit besser ist , als Arbeitslosenunterstützung . Im übrigen sind
sie in der Hauptsache darauf hingewiesen , ihre Wünsche und Anreguw ?
gen nach Berlin weiterzugeben . Bedauerlich will es uns er cheinen ,
daß die Sozialdemokraten sich von dem Antrag ausschlössen , der vo«
der Reichsregierung zinslose Steuerstundung für notlei -
dende Angehörige der Landwirtschaft und des Gewerbes fordert .
Die einzelnen Wirtschaftsstände flick' aufeinander angewiesen und
voneinander abhängig , und man kann n ' cht die Interessen einer
einzelnen Klasse vertreten , ohne an diese Zusammenhänge zu denken
und ohne darum auch die Interessen anderer wirtschaftlicher Schichten
wahrzunehmen .

*
Die Einigkeit der Parteien unter dem Eindruck der wirtschafte

lichen Notlage kam auch in den gestrigen Erörterungen des
volkswirtschaftlichen A n s s ch u f s e s des Reichs «

tags zum Ausdruck . Von Hilferding und Koenen aus drr einen bis

zum Deutschnationalen Dewitz auf der anderen Seite bestand Ein -
mütigkeit der Auffassung , daß wir unter einer falschen Besteuerung
der Wirtschaft leiden , daß der Diskontsatz zu hoch ist und daß die
mechanische Kreditkontigentiervng der Reichsbank nicht nur gelockert ,
sondern ^möglichst weitgehend beseitigt werden muß . Zu irgendwel »
chen praktischen Maßnahmen und Vorschlägen kam der Reichste «* ,
ausschuß allerdings auch nicht , fondern nur zu der Forderung an die
Reichsregierung , die Abhaltung einer Wirtfchaftsenguete bald aus «

zuführen . Nach allen Erfahrungen wird das Ergebnis dieser En »

quete wahrscheinlich erst zu einer Zeit vorliegen , wo hoffentlich die

Krise bereits überwunden ist.
* #

Der Abgeordnete Dewitz lenkte in seinen gestrigen Erörterungen

auch den Blick auf die Notlag « der Landwirtschaft , die

in allen Erörterungen und Wirtschaftsprogrammen der letzten Zeit
wirklich zu kurz gekommen ist . In den Kämpfen um die Zollvorlage
in diesem Somer wurde von den Gegnern immer wieder argumen -

tiert , daß die Zölle die Getreidepreife erhöhen würden . Tatsächlich

ist es ganz anders gekommen . Gegenüber einem Preis von 270 Mark

für die Tonne Weizen im Juni dieses Jahres sank auch der Preis

auf 170 Aiark nach der Berliner Börsennotierung Ende August . Zw
Oktober mußte ein führendes sozialdemokratisches Blatt in Sachse «

zugeben : „Nicht zu bestreiten ist , daß die Getreidepreise heute ver -

hältnismäßig niedrig sind . Sie stehen zurzeit unter dem Preise d-»

Jahres 1913" . Und im November mußte dieselbe sozialdemokratisch «

Zeitung zugeben : „Ohne Zweifel geht es heute weite «

Kreisen der Landwirtschaft , besonders den klet ,
nenundmittlerenBetriebennichtgut . Man wird r »
verstehen , wenn der Landwirtschaft mit staatlicher Hilfe gewisse Er »

leichterungen und Vergünstigungen zuteil werden , da gleichzeitig
höhere Interessen , die Vollsernährung und Volksgesundheit mit auf
dem Spiele stehen ." Solche Ausführungen in einer fozialisti

'
ch«

Tageszeitung sind auf der einen Seite erfreulich , als Zeichen für die

beginnende Einsicht in der Solidarität aller Wirtfchaftsständv . als

Zeichen dafiir , daß der Gegensatz zwischen Stadt und Land , der in
der Inflationszeit direkt gefährlich zu werden drohte , allmählich
hinter der Auffassung verschwindet , daß in dieser Zeit wirtschaftlich ««
Not Alle für Einen und Einer für Alle einzustehen haben . Auf ixt
andren Seite ist es aber doch außerorentlich bedenklich , wenn solche
Zugeständnisse selbst von dieser Seite gemacht werden , denn darin
liegt doch wohl sicher eine Bestätigung für das . was gestern der Ab-

geordnete von Dewitz ausführte : „Wir stehen vor einem
glatten Zusammenbruch eines großen Teiles der
deutschen Landwirtschaft . Und dieser Znsammen »

bruch wird auch große Kr eise der übrigen Wirt -
schaft mit sich reißen , wenn nicht schnell mit ganz
brutalen Mitteln geholfen wird .

" Der deut '
chnationale

Redner fordert vor allem eine steuerliche Entlastung t <et landmirt --

schastlichen Betriebe und zunächst schnelle Hilfe in einer Entlastung
von der Qual der Fälligkeitstermine . Dieser Wunsch deckt sich mit
dem Antrag , den gestern sämtliche bürgerliche Parteien im badifche »
Landtag angenommen haben .

Die Unlerwchunq des Anschlags
auf Strefemann .

«. Leipzig , lg . Dez . ( Drahtbericht .) Oberreichsanwalt Dr .
Ebermaye

'r hat in Sachen des Mordanschlags auf den Reichs »
a>ußemn !nister Dr . Stresemann beim Staatsgerichtshof zum Schutze
der Republik die Bestellung eines Untersuchungsrichters
beantragt . Wie man hört , d̂ürfte die Wahl auf den Landgerichts »
rat Graske - Berliu fallen .



VadkfHe Vrcffe MVenbansMve? StnnStlvK , den lt >. & c $evif >tt 1935 .

Die wirtschaftliche Notlage.
Für Revision der Steuerpolitik.

* Dresden, 19. Dez. (Funkspruch.) In der letzten Gesamt -
Vorstands sitzung des Verbandes Sächsischer Industrieller
sprach Finanzminister Dr . R e i n b o l d über Staatswirtschaft und
Industrie . Er behandelte zunächst die Grundlagen der Staatswirt -
schaft und betonte , daß zu einer gewissen Zeit für Erhaltung der
Stabilität der Währung eine geradezu brutale Steuerpolitik
notwendig gewesen sei, daß aber nicht zu leugnen wäre , daß die
längere Fortsetzung dieser Steuerpolitik sehr schwer ? ^ olgen insofern
gehabt habe , als sie zu einer Thesaurierungspolitik geführt und
Reich , Länder und Gemeinden an Steuereinnahmen gewöhnt habe , die
für den Normaletat nicht notwendig gewesen wären . Aus dieser
falschen Steuerpolitik heraus seien manche von der In -
dustrie beklagten Mißstände entstanden . Wohin die U e b e r -
besteuerung der Industrie führe , zeigen die bedenklichen
Verhältnisse , in denen wir uns heute befinden . Es müsse deshalb
unbedingt ein« grundsätzliche Revision der Steuer -
Politik nach der Richtung hin erfolgen , daß man nicht erst die
Ausgaben festsetze und dann die Steuern dafür anfordere , sondern daß
sich die öffentliche Hand wieder daran gewöhne , festzustellen , mit
welchen Summen man auf Grund der Leistungsfähigkeit der Wirt-
schaft rechnen könne, um danach ihre Ausgaben zu bemessen. Er sei
überzeugt , daß die jetzige Uebererhebung an Steuern nicht nur die
Wirtschaft ruiniere , sondern auch dazu führe , daß nach außen hin ein
falsches Bild der Lage unseres Landes entstehe , und wjr nach
den Londoner Vereinbarungen bei dieser falschen Rechnung gewisser -
maßen freiwillig noch höhere Beiträge an den Feindbund abführten
als wir abzuführen verpflichtet seien .

Erwägungen über Verhängung
des Belagerungszustandes?

IN . Berlin , 19 . Dez . ( Drahtmeldung nnferer Berliner Schrift -

leitung .) Ein Berliner kommunistisches Blatt hat die sensationelle
Meldung verbreitet , daß im Reichsministerium des Innern Bor «
bereitungen für die Verhängung des Ausnahmezustandes getroffen
werden. Da daS Ministerium gegenwärtig von dem Reichswehr-
minister G e ß l e r betreut wird , der sich noch immer der Demokrati¬
schen Partei zuzählt , ist natürlich die demokratische Presse Darüber
besonders nervös und stellt nun fest, daß in der Tat derartige Pläne
bestanden hätten, die aber wieder ausgegeben worden seien , Nachdem
die preußische Regierung , als die für Ruhe und Ordnung im größ -
ten Land -des Deutschen Reiches verantwortliche, eine durchaus ab-
lehnende Antwort erteilt habe.

Uns will scheinen , als ob nicht die geringste Veranlassung vor -
gelegen habe , Herrn Geßler deswegen Vorwürfe zu machen . Wir
wissen doch alle , welche Möglichkeiten in einer schweren Wirtschafts -
krise liegen , und es wäre direkt pflichtvergessen gewesen , wenn das
Ministerium des Innern sich nicht hätte einmal diese Möglichkeiten
durch den Kopf gehen lassen . Wir hoffen ja alle , daß wir über
Unruhen hinwegkommen , aber die Tätigkeit der Kommu -
nisten ist doch jetzt bereits so hetzerisch, daß schon irgendwo ein -
mal ein Funke in ein Pulverfaß fallen kann . Rachdem Herx , Seve -
ring dafür garantiert hat , daß er Herr der Situation bleibt , hat
das Reichsministerium sein e Schuldigkei t getan .

Anträge im Reichstag.
* Berlin , 18. Dez. (Telunion .) Die Reichstagsfraktionen der

Deutschnationalen , der Deutschen Volkspartei und der Wirtschaftlichen
Vereinigung haben einen Gesetzentwurf eingebracht , wonach ibtc Frist
für die völlige Auflösung der privaten Vorschulen und VorschUlklassen ,
die bis zum Beginn des Schuljahres 1929/30 aufgehoben werden
können , bis zum Beginn des Schuljahres -1935/36 verlängert
werden sollen .

Die Reichstagsfraktion der Deutschen Volkspartei ersucht in
einem Antrag die Reichsregierung , geeignete Maßnahmen zu ergrei -
fen . wodurch alle Beamten , einschließlich der Reichsbeamten , die die
Ergänzungsprüfung für die nächsthöhere Besoldungsgruppe vor ihrer
Ausweisung aus dem besetzten Gebiet mit Erfolg abgelegt hatten ,
durch diese Ausweisung gegenüber den im unbesetzten Gebiet wie den
im besetzten Gebiet verbliebenen Kollegen in der Beförderung benach -
teiligt und , nachdem sie in ihre Heimatverwaltung zurückkamen , an -
statt befördert zu werden , abgebaut wurden , noch nachträglich
in die der abgelegten ErgänzungsMlfung entsprechende B e s o l -
dungsgruppe eingereiht werden .

Vankzinsen und Wirtschaftskrise.
o Berlin , 19. Dez. (Drahtb .) Der Volkswirtschaftliche

Ausschuß des Reichstags setzte in seiner gestrigen Sitzung die Er -
örterung der Wirkung der hohen Bankzinsen auf die
Wirt sch a f t fort . Abg . Dr . H i l f e r d i n g (Soz .) forderte eine
umfassende Wirtschaftsenquete . Die gegenwärtige Kreditlage habe
in Deutschland eine Art Monopol der Unproduktivität geschaffen ,
weil der Kreditmangel die Entstehung leistungsfähiger , besser orga -
nisierter Betriebe erschwere . Die Kreditpolitik der Reichsbank müsse
in diefem Zusammenhang geprüft werden . Auf die Dauer
lasse sich ein Zinssatz von 14—18 Prozent , wie ihn jetzt
die kleinen und mittleren Industriellen zahlen müssen , nicht auf -
recht erhalten . Die schematische Kreditkontingentierung der
Reichsbank könne keine volkswirtschaftlich nützliche Wirkung haben ,
weil dabei kein Unterschied gemacht werde zwischen Volkswirtschaft -
lich nützlichen und anderen Betrieben . Die Situation unserer Wäh -
rung sei sehr günstig . Mit dem Gerede von der Gefahr einer neuen
Inflation könne die Notwendigkeit dieser schematischen Kreditkon -
lingentierung nicht begründet werden . Die jetzige Kreditkontingen -
tierung verhindere wohl den Notenumlauf , aber nicht den Umlauf
der Wechsel , die gegenwärtig andere Zahlungsinittel ersetzten . Für
den Mechanismus der deutschen Wirtschaft habe die Kreditkonlin -
gentierung aber die Wirkung daß der Diskontsatz für die Wirt -
jchaft keine Bedeutung "mehr habe . Darum wäre es falsch , nur auf
eine Herabsetzung des Diskontsatzes zu dringen . Man müsse viel -
mehr die Beseitigung der Kreditkontingentierung
fordern .

Von Reichsbankdirektor Hasse wurde erwidert , es sei zunächst
unvermeidlich gewesen , bei der Kreditkontingentierung mit einer
gewissen Schematisierung vorzugehen . Dabei sei aber den einzelnen
Bankanstalten gleich gesagt worden , daß sie bei der Verteilung
unterscheiden müßten zwischen volkswirtschaftlich wichtigen und
anderen Betrieben . Auch die Leitung der Reichsbank verfolge das
Ziel , die Kontingentierung allmählich aufzuheben .

Ein Vertreter des Reichsfinanzmini st eriums gab
dann Auskunft über die

Anlage der öffentlichen Gelder.
Das Reich komme in Frag« bei den Geldern des Reichsfinanzmini-
steriums , der Reichspost , der Reichsbahn und der Reichsversiche -
rungsanstalt für Angestellte . Im Anschluß an die Preissenkungs -
aktion der Regierung hätten die genannten Stellen eine Verein -
barung dahin getroffen , daß sie bei der Ausleihung ihrer verfüg -
baren Gelder von den mit der Weitergabe betrauten Banken keinen
höheren Zinssatz als TA Prozent verlangten . Nur der Post und
der Reichsversicherungsanstalt würden sür langfristige Gelder 8 Pro -
zent zugestanden . Die mit der Weitergabe betrauten Banken hätten
sich verpflichtet , ihren Zinssatz für diese Gelder um 1 Prozent höher
zu bemessen . Hypotheken und solche Darlehen , die länger als ein
Jahr lausen , fielen nicht unter das Abkommen . Aber auch für diese
soll eine möglichst geringe Zinsspanne in Anwendung gebracht
werden .

Die Lage der ReichspoZl .
0 . Berlin , 19. Dez. (Drabtbericht .) ReichSpostminister Dr.

Stingl gab gestern in der Sitzung des Verwaltungsrates der
Deutschen Reichspost einen Ueberblick über die Lage der Reichs -

nachtspaketverkehr bis jetzt nicht die gleiche
Steigerung aus wie sonst , und zwar infolge der ungün -
stigen Wirtschaftslage . Der November habe nach den vorläufigen
Feststellungen einen Einnahme - Rückgang von rund
sieben Millionen Reichsmark gegenüber dem
Soll gebracht . Diese Schwankungen gäben jedoch zu Besorgnissen
keinen Anlaß . Sie seien eine , jedes Jahr wiederkehrende Erschei -
nung .

In der Sitzung deS VerwaltungSrateS wurde dann noch der
Entwurf der Satzung der Versorgungsanstalt der Deut-
schen Reichspost angenommen, der zum 1. April 192g in Kraft treten
soll .

# London , 19. Dez . (Funkspruch.) Wie aus Sidney berich-
tet wird , sind gestern in Sidney und anderen Städten schwere
Erdstöße , die 5 bis 20 Sekunden andauerten , wahrgenommen
worden . Die Erschütterungen haben große Aufregung verursacht .
Es wurde beträchtlicher Sachschaden angerichtet .

Eine kommunWlche Derschwörelgruppe-
★ Leipzig , 19. Dez . (Funkspruch .) Vor dem großen

Schöffengericht spielt gegenwärtig ein Prozeß gegen einen 8e®
^

Hartmann aus Leipzig , einen Ofensetzer Probst aus ® re
^

und einen Elektromonteur D i c z e l aus Lodz in Polen . D»■

klage lautet auf s ch w e r en D i e b st a h l , doch hat der Fall 5U<*
eine recht interessante politische Rote . Hartmann , orga " ' !'

^
Kommunist , gibt nämlich zu , die von ihm und seinen Genosse«'i

^
in Leipzig , teils in der Dresdener Gegend verübten Diebstähle ya

dazu dienen sollen , Gelder und Ausrüstungsgegenstände ftr
6 kopfige Partisanengruppe zu liefern , deren Aui»

^
darin bestanden hätte , politische Gefangene zu
und verschiedene den Kommunisten verhaßte Iustizpersön
leiten , so vor allem den Vorsitzenden des Staatsgerichi ^

,
Senatspräsident Riedinger , sowie den Berliner Unterfu « (
richter , Landgerichtsdirektor Otto Vogt gewaltsam aus
zu räumen . Tatsächlich hatten Hartmann und seine Leute sich jt
im Besitz von 2 Kraftwagen , 3 Maschinengewehren und einer ^ {
von Pistolen befunden . Zu dem Entschluß , auch die Finanzierung ^
Partisanengruppe aus eigene Faust durchzuführen , will Hak . j
gekommen sein , weil sich die kommunistische Parteileitung g«®

habe , ihrerseits die angeforderten Barmittel bereitzustellen .

Neue Sen 'alwn !m Boihmer-Prozetz.
Verlin , 19 . Dez. (Funkspruch . ) Der Beginn der

Berufung sverhandlung im Bothmerprozeß verzögerte sich W ' '
crt

Es hieß , die Gräfin sei bei ihrer Ankunft im Gericht durchs ^
Cteinwurf am Kopf schwer verletzt worden , un ,{t
Arzt stellte tatsächlich an der linken Stirnkante der Gräsin ^
dem Haar eine nicht undeträchtliche Verwundung fest, die
ficht des Arztes nur von einem scharfkantigen Gegenstand 9 ,eU(|tflc.nn . Der begleitende Gefängnisbeamte sowie andere Augenz ^
haben nichts von einem Steinwurf bemerkt , bekundeten
daß die Gräfin gleich nachdem sie aus dem Wagen ausgestiege
das Taschentuch an die Stirn gepreßt habe und getaumelt let-

Gräfin erklärte sich trotzdem zur Verhandlung bereit .

M !!e!euroykusche Verkehrskonserenz
in München .

» München, 19. Dez . (Drahtbericht .) Vertreter der « allen ^
Staatsbahnen , der österreichischen - Bundesbahnen , des tschccyv^ ^j
tischen Eisenbahnministeriums und der Donau -Save -Adria
schaft haben in München mit den Vertretern der de
Reichsbahngesellschaft über die Frage der «' vife « '
gung des schädlichen Wettbewerbs der ® j 4
bahn Verwaltungen i m Verkehr von unv ^ ^
den nordadriatischen Häfen und von u » o ^
den deutschen Nordsee - und Südseehäsen vero . »o
Die Verhandlungen haben sich zunächst mit der Beseitigung gj*»
stehenden Tariskampses besaßt . Man war auf beiden Senen, ^
zeugt , daß der gegenwärtige Zustand für die Eisenbahnver ^ ^
gen unbefriedigend und möglichst bald zu beseitigen sei. Der * ^ 1»
teil der Verhandlungen befaßte sich mit der Frage , wie rn g»
der Weife der gegenwärtige Wettbewerb im Verkehr nach " prt
nannten ördlichen und südlichen Häsen »unächst im Gebiet »
Tschechoslowakei geordnet werden könnte . Auch hier 6* lang
längeren Verhandlungen zu einer Einigung dahin z« komm -
weitere rechnerische Untersuchungen über einzelne Losung »
leiten eingeleitet werden sollen . Der Geist , in dem diele v
lungen geführt wurden , läßt erwarten , daß dieses lchwieng - ^
europäische Verkehrsproblem eine nicht nur die Eisenvay -»

tungen , sondern auch die beteiligten Häsen und die inrer /
Handels -- und Jndustriekreise besriedigeude Lösung sinden

Engli ches UrleU über Slresemaan . ^
y.D . London, 19 . Dez. (Drahtmeldung unsere « berichtest j»

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph M '
,

britischen Kreisen empfinde man größte Sympathie T »» „jji
Stresemann . Die Berichte über ein beabsichtigtes
hätten tiefen Eindruck gemacht . Man habe in dieser £ 4

j j ch*
on seit einiger Zeit Sorgen gehabt , obwohl die ö s s e n

einung in England es nicht verstehen ron
in Deutschland jemand diesem Manne n

t
a

Leben trachten könne , der mit Dr Luther zu ! «
\ tv

solche Erleichterungen für das Reich durchs ^ tJ
habe und jetzt mit solcher Energie für die Beseitig ?
Einschränkungen der beut,scheu 2 u f t f ch » 1 1

. sch
eintrete .

Fahrt in den Morgen . !
Von

Rudolf Schuster .
Das lag nun hinter ihm wie ein schwerer , beklemmender Traum .

And gewann zudem in nachdenklicher Rückschau und Ueberlegung
tiefe Bedeutung und gehaltvollen Erlebniswert .

Damals erschien es ihm nur notwendig , aber sinnlos , daß er
diese Frau verlassen mußte , die den gesammelten Reichtum seiner
Liebe wie einen Wundermantel trug .

Eine gern gesehene , wandernde Schauspieltruppe war in dem
kleinen Orte eingekehrt . Er besuchte mit Johanna ihre Vorstellun -
gen , die bei aller aufgelegten Beschränkung künstlerischen Ernst ver -
rieten . Johanna nahm das Abenteuerliche gefangen , das sie hinter
diesen Menschen ahnte . Er fühlte es . Sie schloß sich vor ihm ab .
Und dann trug man es ihm zu . Er wußte nicht , ob es eine bloße
Laune dieses kindlich eigenwilligen Geschöpfes war , ein plötzliches
und neugieriges Interesse für die veränderte , bunte , neuartige
Welt eines Menschen , der mit wechselnden Masken und behenden
Gesten allabendlich sich vor ihr und tausenden anderen produzierte ,
oder ob es Liebe war , was Johanna zu dem Schauspieler trieb .
Od er lächeln sollte wie über eine kleine , verzeihliche Verirrung in
dem sicheren Bewußtsein , daß sie ihn liebte ? Er wußte es nicht .
Er hätte auch nicht zu lächeln vermocht . Sein Trotz witterte Verrat ,
und sein Stolz , der größer als seine Liebe war , zwang ihn , vor ihr
zu fliehen in eine fremde Stadt .

Was in ihm zurückblieb , war eine furchtbare Leere . Johannas
Wesen war ihm in langen Stunden köstlichen Beisammenseins mit
ihr eine Offenbarung geworden . Er fühlte , daß sie berufen war ,
alles Dumpfe , Hindämmernde , noch schlummernd Vergrabene in ihm
zu befreien und ans Licht und zur Entfaltung zu heben . ^Nun war er auf sich ganz allein gestellt .

In einer harten Aufwallung gegen verächtliche Schwäche
suchte er seine müde Verzweiflung abzuschütteln und zu verhüten ,
daß unter den Trümmern seiner Hoffnungen auch die lichtbediirfti -
gen Keime seiner jungen Kiinstlerschast verschüttet würden . Er
zwang sich an den Arbeitstisch , Bilder zu formen und Gedanken zu
bannen . Aber wie sollte er Gedanken einen , die nur wie Fetzen
zwischen den schmerzlichen Kümmernissen seiner Seele hingen ?
Alles Bildhafte zerfiel , alle Gedanken gewannen ein anderes Ge -
ficht , wie e : sie niederschrieb , als vordem , wie er sie ' mit sich ge-
tragen hatte . Er glitt rettungslos ab in ein Dasein , das in Zer -
streuungen seine Leere zu verdecken und die Erinnerung zu ertöten
suchte.

*
Aber immer wieder stieg mitten im Taumel seiner Wirrnisse

das blasse Antlitz Johannas auf , umrahmt von welligem , braunem
Haar , mit den großen , wundervollen Augen , die immer zu fragen
schienen , immer mit einer stillen , wunschlosen Verwunderung ihre
Umwelt betrachteten und zu der ruhigen und sanften Klarheit
ihrer Züge in schönem Einklang standen . Abgerissene , bedeutungs -
lose Klänge vermochten schon ihm ihr Gesicht heranzutragen und
die Erinnerung zu wecken, die er dann wie einen körperlichen
Schmerz Mit «.

Als er die Nutzlosigkeit seiner Abwehr einsah , gab er sich einer
stumpfen Ergebenheit hin und fühlte die Verantwortung , das Aeben ,
das er besaß , ersprießlicher und würdiger auszufüllen . Er zwang'
ich zu literarischer Fronarbeit , und diesmal gelang es ihm , wenig -
tens von Zeit zu Zeit eine flüchtige Befriedigung zu erhaschen , die
ihm der Erfolg verschaffte . Aber diese Befriedigung wurde ebenso
rasch, wie sie aufkam , durch den Gedanken verscheucht , daß seine
Arbeit Stückwerk bleiben müsse und zu keinem Ziele gelangen könne ,
weil zur letzten Reise und Entfaltung feines Wesens der fördernde
Einfluß und das kluge Verständnis Johannas fehlte , das nicht an -
gelernt und erkünstelt war , sondern sich absichtslos , bescheiden aus
einem warmen , reichen Herzen gab .

Und eines Abends nahm er ihr Bild und stellte es vor sich hin .
Und schrieb an Johanna . Er tat es nie unter einem inneren
Zwang . Er horchte tief in sich hinein , und aus der Ruhe und Ge-
lassenheit , mit der er sein Vorhaben ausführte , gewann er die Ge-
wißheit , daß er sie wiederfinden würde . Es war ein seltsam seliges
Gefühl , das ihn beglückte . So etwa : nun war die Zeit seines
Leides erfüllt . Er hätte diese Zeit nicht abkürzen und nicht ver -
längern können .

Er schrieb an sie , vorsichtig zwar und bedacht , daß sie länger
als ein Jahr getrennt waren und daß sich in dieser Zeit vieles
ändern könne . Ob sie seiner noch gedenke . Er habe sie nicht
vergessen können . Er habe gelernt , daß das Leben lächelndes Be -
scheiden .sei. Er wolle sie nur noch einmal wiedersehen . Diesen
Brief ließ er eingeschrieben an ihre Heimatsadresse gehen in der
Annahme , daß der Bries sie so am sichersten erreiche » würde , auch
wenn sie unterdessen in eine andere Stadt verzogen sein sollte .

Antwort , kam . Aus ihr sprach fröhliche Erwartung und Be -
freiung aus gleicher Bedrängnis und Sehnsucht , die ihn gequält
hatte . „ Hättest Du noch drei Tage gewartet , so hätte Dich ein Brief
von mir erreicht , der Dich suchte "

, schrieb sie . Wann er kommen
wolle ? Bald ! Bald ! Sie lebe jetzt in einer Stadt , die nicht sern
von seinem Wohnort läge und bequem von ihm aus zu erreichen
wäre .

Er fuhr zu ihr . Sie erwartete ihn am Zug . Als sie aus der
grauen , rauchigen Dämmerung des Bahnhofsgebäudes auf die
Straße traten , die lindeneingesäumt an gepflegten Parkanlagen hin -
führte , saßte er sie an den Schultern und betrachtete sie . „ Laß dich
anschauen , Johanna ! Ich habe deinen Anblick zu lang entbehrt ."
Das war noch die gleiche , mädchenhafte Gestalt , die ihre strengen ,
gefesselten Linien nicht gelöst hatte . Das waren die gleichen weichen
Züge und die großen fragenden Augen , die ungetrübt den reinen
Ausdruck ihrer Seele widerspiegelten . Bei ihrem Anblick durch -
drang ihn eine übermütige Fröhlichkeit .

Und als sie wieder nebeneinander herschritten , da war es ihm .
als wäre es gestern oder vor zwei Tagen gewesen , daß sie sick
zum letzten Male gesehen hatten , und nicht ein langes , banges Jahr
her . Er war ruhig und beherrscht und wunderte sich , daß ihn das
Ereignis nicht erregte . Die erste Verlegenheit des Wiedersehens
überbrückte er mit einigen Bemerkungen , zu denen die neue Umge -
bung ibm Stoff bot . Dann veranlagte er Johanna durch Fragen ,
zu erzählen , was sie erlebt hatte und wie es ihr ergangen war .
Er hörte zu und genoß selig den Klang ihrer Stimme . Dabei ver¬

mieden sie es ängstlich , das schmerzliche Erlebnis ihrer -
zu berühren oder gar schon erklären zu wollen , in der v » ™ M
einer den andern durch ein unbedachtes Wort verletzen kon» '

die Erinnerung an ihre Trennung versetzte ihn plötzlich
zitternde Erregung und entwand ihm seine Selbstbeye 5 (li^
Er war bemüht , die Erregung zu verbergen und verriet l , pc»
Er sprach viel und hastig , ungeordnet und zusammenhangt
einem Gedanken zum andern springend , immer mit
Sinn von Spott , der aus letzter zweiselnder Unsicherheit un
Abwehr kam . . „ .u# 'K

Bis er bemerkte , daß Johanna verstummt war und ne jn t-c*

berschritt mit großen verschleierten Augen , die schmerziu ^ ^
sonnter Ferne irrten . Da schwieg auch er und fragte : bef'Lna
Zeit mit

"
gepreßtem Klang der Stimme : „Johanna , woran

Sie holte ihren Blick ein und richtete ihn inbrun !
^

im ? "
zärtlichzarruai aus iyn . , i&"

„Ich habe irgendwo einmal gelesen : Spott kommt aus »
Trauer eines gütigen Herzens . Verzeihe mir ! '

, ^ ü ° »
Ihre Worte verwandelten ihn . Ein großer $ ri ^ e . antf

ibn . Und ein Leuchten glomm aus seinen Augen , das K' j cft*
Gesicht erhellte . Seine Brust hob sich , wie von einem * " 1
Die letzten Zweifel feiner bangenden Seele fielen ab . h pvK ,

„ Nun habe ich meine Heimstatt gefunden ! " sann er »n
Sie hatte ihn immer geliebt . Und würde ihn immer lieo > M
immer bereit sein , die Unruhe seines Wesens zu sonstigen - ^ ~ ,
Nähe war Friede , war lächelnde Selbstüberwindung -
wußtsein ihrer Liebe gab Kraft , Freude und Lebensmut . ^

<ü
fein Gewinn . Vor ihr gab es keine Lüge , kein schonen ggutt
bergen seelischer Röte . Sie heilte sein Leid , ohne ®
schmerzhaft zu berühren . Sie wußte um alles , sie ka ^
Faser seines Herzens , sie brauchte nur ihre großen fragen «

aus ihn zu richten ; vor ihnen wurde er zum Kind . ^
Ihre Trennung war Prüfung .
Als ihn der Zug an die Stätte seiner Arbeit jn ^

dünkte es ihn , als führe er aus der Nacht seiner Wirrn «!!
Morgen der Erfüllung hinein .

. rt„ac ist ijfl
Kunstmaler Alfred Schnarrs gestorben . Dieser Bun iC,

Frankfurt der Kunstmaler Alfred Schnarrs im Alte
Jahren gestorben . Schnarrs , in Hamburg geboren, wur , jI(
gabtes Talent von dem bekannten verstorbenen Kunstm »

^ ^ icn ^
wark frühzeitig erkannt und gefördert . Er begann seine irt
Hamburg und setzte sie dann an der Kunstschule in Karls » ta qc ,
90 er Jahren fort . Schon damals erregte er durch y *

„t
' ic V

Arbeiten Aussehen . Er studierte gleichzeitig mit den ■'
nd Haueisen . T

den verstorbei
Thoma befand er sich mit den oben genannten unter

gewordenen Künstlern Hoser , Weis und Haueisen ,
der Karlsruher Kunstschule durch den verstorbenen

den sp?Uer < s -c
. » ei UEt -W '
ebenen

"
k

. OllThomas . Später verlegte er seinen Wohnsitz nach
durch eine Reihe hervorragender Arbeiten bekannt r &e
vor dem Kriege führte er unter anderem auch einen » !,
trag in Südtirol aus . wo ihm die Ausschmückung eines
übertragen wurde . Der Krieg , der ihn unter die Fahn ^
terbrach seine künstlerische Arbeit , die er nachber wieder
men Hat . Die Nachricht von dem Tode des begabten
wird insbesondere auch seine ehemaligen hiesigen MW *
Freunde interessieren .
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Nach Afghanistan.
Von

Dr . Alfred Gerber .
I .

San vombaq bis Peshawar .

^ welche Erinnerungen durchzogen mich, als ich vom Schiff aus
w wir bekannt « Silhouette Bombays , jener riesigen indischen
Lustadt , am Horizont auftauchen sah ! Greifbar deutlich stand
,i,, ^ nem inneren Auge das Bild jenes 3V . Dezember 1919, als
ii at von 2000 seltsamen Gestalten einen Iti Rieleirpier der
^ ?Uagen bevölkerte . Arme Teusel , alle , den Rest ihres Eigentums
W 5!fl cn Koffern oder selbstgezimmerteu Kisten bei sich ; die Farbe

die sie alle trugen , bis auf einige , die noch stark mitge -
Nm 1,4 deutsche Marine - oder Afrikaneruniformen stolz ihr eigen' cn> machte sie alle gleich . Von dem bunten Leben und Treiben
jj >5^ens sperrte ein starkes englisches Truppenaufgebot die Schar
^ toc leuchtenden Auges zu einem Ozeanriesen hinaufblickte , der
^ ^ uchxnd^n Schloten längs des Piers lag : der ehemals deutsche
!(„

p' e t „Main " war in Bombay eingetroffen , um Indiens ©t -
ivfN? in tie so heiß ersehnte .Heimat zurückzubringen Wohl alle
^ . bedauernswerten , denen die lange , sast sechsjährige Gefangen -
vj schweren seelischen Schaden zugefügt hatte , taten damals den

Nie wieder den Boden jenes Landes freiwillig zu betreten ,
ilijjj

11«: ml - Tiere mit Stacheldraht unentrinnbar festgehalten hatte .
!s.

"un war ich wieder in jenem Bombay , aber freiwillig , mit mei -
% -JUn 0c » Frau als Reisegefährtin , mit Koffern voll Gepäck und —

und Erwartungen an die Zukunft . Galt es doch im
wenig kultivierten Lande zu versuchen , mit deutscher Arbeit

^
' elle Erfolge zu erringen ! —

t5
a& Landen der Passagiere ging schnell und glatt von statten .

^ lt eine glänzende Reise hinter uns u,ü > keine Kranken an Bord
\ , !t

ln - Unsere Pässe , die ja für Indien nur Durchgangsvisa ent -
und als Endziel Afghanistan angaben , erregten große Auf -

h^ ^ Mkeit der englischen Zollbeamten . Trotzdem keinerlei Schmie -
zunächst beim Landen . Eine Deutsche hatte sich uns an -

tollen , die nach Kabul zu ihrem bereits dort befindlichen Manne
n wollte .

~c ?e ins Majeftic - Hotel ! Uc>berall erregten wir Aufsehen .
»Sr

'
il . eTt Seiten hörten wir immer wieder das erswunte SBort fallen '

Aber ich mutz gleich hinzufügen : wir sind nirgendsriwans "
L uUt int geringen beleidigt oder belästigt worden . Fast zwei
^ hieben wir in Bombay und genossen trotz größter Hitze wieder

'genartigen Zauber jener Riesenstadt ! Das erregte , bunte
tiij *

6'1 ' » den Straßen , diese Grotesken , die das Vermischen euro .
/£

l Und indischer Äitltur und Zivilisation auslosen , die, ? scho -
^ iedersengende Sonne, * diese Farben , dieser Dreck und

^ w,r ~ und trotz allem — das Packende dieser ganzen Szenerie
d̂

i
'
^ sche Steinpaläste und dann wieder Palmen , Palmen und

^ ??Is Palmen , zwischen deren Stämmen sich die ärml ' chcn Hüttenv 'nvus bergen .
^ ^

. fuhr zum aighaniscljen Konsul hinaus , dessen Haus prachi
'
itgj

" uf einer in das Meere sich weit hinausschiebenden Halbinsel
^ dtiÄ m' r Reisegeld zu holen . Leider hatte die afghanische G ?-
^ >kr ihrer gegenteiligen Versprechungen v . rgefscn , von
^ 7^

^Eintreffen dem Konsul in Bombay rechtzeitig Bescheid zu
®<o gab es zunächst einige Schwierigkeiten , bis ich nach län

-Verhandlungen die so unendlich wichtigen Pfunde erhielt .
Mlich ging tiann die Abreise von der Kolaba - Station , eine » !

Jjj ^ lsebcchnhofe Bombays , aus , vor sich . Kurz vo? der Ab 'ahrt
^ «och ein kleines Intermezzo , das sich dann während meines
^ ei ^ iu Indien noch allerorts n iederholen sollte . Wir hat -
b,natu eil für vier Personen erhalten , nachdcin der abli -
tl^ »oackschisch" in der schwarzen Hand eines Uniformierten ver -
Hei ^ mar ' ®cr vierte Uthieistndc war ein typischer Eng .
wjw ' ein Landmesser scheinbar , der anch weit gen Norden , bei
M fuhr . Plötzlich bittet ein Herr in Zivil am Abteilfenster
« ilj»' tu sprechen. Ich kletterte also aus dem Wagen heraus Sehl
litt

™ bittet der Herr — er entpuppt sich als englischer Polizeiofs . -
Um meine Pässe : genaueste Kontrolle , Angabe der Vor -

*
itic

® itd erbeten , viele Fragen über Wohin und Wucher der
! lifo. attn ..Good bye "

, und der Engländer empsichlt sich . Punkt
V *. ^ erließ der Erpreß die Bahnhofshalle . Das Rei '-en in In
fcjj Jt äußerst bequem und den Umständen nach — ich meine hier -

® 'Se und den fürchterlichen Staub indischer Ei ênbahnfahrten
, -ij gemacht . Breite Sitze , die zum Teil als Schlafzelcgen -
^ W *1 ^ct ^ ^ uds heruntergeklappt werden , gutes Essen
Mi « an die äußerste Grenze mitgesührten Speisewagen usw .
v 'iie«

tDui^c es empfindlich kühl , und man hüllte sich eng in die
^ ^ Nlmenen Reistdecken . tagsüber dann wieder sengende Hitze,
rwi ! * ' 00n Bombay bis P eshawa r , der Endstation
>

^ äußersten Norden Indiens , dauert 52 Stunden ohne
das bedeutet trotz M ? r Bequemlichkeiten eine be-

Strapaze .

, ?>c v fc^tc ! ag der Reise war sehr ereignisreich . Allmählich
>% t

e legend einen felsigen Eharakter angenommen , in derFrrne
^ |?

e .n gewaltiges Bild die Schneeketten des Himalaja
j" sJ 1? Ausläufer . Plötzlich morgens beim Frühstück wurde den
M ^ ^

' ^-magen anwesenden Reisenden ein Telegramm gereicht :
?k>lt>j.

° ^ <nrstoß weiter nördlich , Strecke gesperrt , Zugnxchsel not -
> -lot für Gepäcktransperle vorhanden usw . Ucbcr die Zahl
£ 5nbi

n un^ Verwundeten schwanken die Angaben . Da Meuchen
.?** keine Rolle spielen , rcgte sich auch kein Mitreisender son

d obe * o
^Qs " «»Iütf auf . Was bedeutet es auch für Indien , ob
arme Hindns in einem abgestürzten Eisenbahmvaggon

haben wir die Unfallstelle unweit Rawalpindi erreicht :
NätS .? "» rxen .» in der Frühe in einer Kurve geschehen. Die

Trümmer , liegen noch rauchend
irtJVifi

' DC! ra chtlich steilen Böschungen . Wieviel Passagiere unter
Eisenmauern « tma « achkohlen , ist noch nicht mit S .cherheit

^
^ u . Gg^ t sei dank war es nur ein Waxgon mit Eingeborenen !

wird von Kulis auf dem Kopf zu dem jenseits der
haltenden Zuge geschafft . Natürlich wird mir dabei meine

^ nütze gestohlen , da allzuviele hilfsbereit « Hände in das

Nachtmahr«
Geheimnisse des Traumes.

In seinem Bück ..Bidasari ' (Grethlci » n .
erzählt Laseadto Hearn aus der alte » Welt der Märchen ,
Mathen und Legenden , aus der neuen der modernen Grob -
ttödte von Menschen , Tieren und Gespnistern . Hier eine
Probe :

Von allen Martern , die der Mensch erleiden muß , ist keine so
peinigend wie die Folterqual der A 119 (1 ; fein Entsetzen gibt es ,
das dem Grauen des Alpdrucks verglichen Wersen fömue -
Unter diesem Ineubus werden alle Kräßlichleiten aus den vrzäv
lungeu von Verzauberung und Teuselsbesessenbeit zum Erlebnis .
Der Gepeinigte wird unter dem Schrecken buchstäblich gelähmt . Er
findet sich festgebannt von einer unbeimlichen , aus der Ferne wirken -
den Kraft , die sich daran zu ergötzen scheint , die Qualen des ihr
Preisgegebenen durch die Langsamkeit ihres gespenstischen Näher -
rückens zu steigern . Die ganze Zeit über ist er der Wirklichkeit seiner
Hingebung sich seltsam bewußt . Ost weiß er bald und bald , daß er
das Opfer eines Nachtmahrs ist : aber die fürchterliche Echtbeit seiner
Empfindungen und die grausige Natürlichkeit der Phantome um
ihn lassen ihn argwöhnen , der Schlaf könnte doch ein Znstand der
Hellsichtigkeit sein , in dem die Schrecken einer dem Sonnenlicht ver -
borgenen Welt offenbart würden . Wie in einer skandinavischen
Zaubersage oder in einer schottischen Gespenstergeschichte muß er
nur ein bestimmtes Wort aussprechen , einen lauten Ruf oder Schrei
ausstoßen , um deu Zauber zu brechen : aber die Zunge klebt ihm am
Gaumen . Er möchte dem iläber und näher kommenden Gespenst
oder Trugbild , das ihn hypnotisiert und gebannt bat . entlaufen , aber
seine Füße sind wie angewurzelt Die verzweifeltsten Anstrengun¬
gen , zu schreien , bringen es nur zu einem gepreßten Aechzen . Dann
ist es höchste Zeit , den armen Träumenden zu w e ck e n . Wenn das
Entsetzen in den verborgenen Hallen des Gebirns seinen Höhepunkt
erreicht , — wenn das imaginäre Pbantom Hand an den Lchläser
legt , bevor er auswachen kann , — dann führt das unfaßbare Grauen
univeigerlich zum Tode .

Durch die ungestüme Einwirkung der Furcht auf das Herz wird
glücklicherweise der Schlafbann meistens gebrochen , bevor die Traum -
angst über die Grenzen der Erträglichkeit hinausgewachsen ist. Der
Schlasende macht eine gewaltige Anstrengung , die Augen aufzu -
reißen , um die Erscheinung nicht mebr sehen zu müssen — (eine merk¬
würdige und häufige Vorstellung im Alp ) — er erwacht angstge
lähmt und nach Atem ringend . Daun dauert es noch eine Zeitlaug ,
bis er sich erholt . Die Schatten der Möbel , das Schimmern des
Mondlichts , das Wehen der Vorhänge — in allem sieht das leu
cheude Opfer gräßliche Erscheinungen eines gespenstischen Lebens :
und als wäre sein Zimmer wirklich verwunschen , mutz er Licht
machen , » in die Phantasmagorieu des Schlafes zu vertreiben .

Es gibt Natürlich mildere Formen des Alps , die uns alle heim
suchen - die wohl lästig , aber nicht gefährlich sind . Ein Beispiel
dafür ist der bekannte Traum , iu dem der Schläfer sich einbildet ,
mit einem gefährlichen Feinde zu kämpfen und sich mit irgendeiner
Wasse gegen ihn zu verteidigen . Ist die Waffe ein Messer , so findet
der Träumende zu seiner Ueberraschnng sich außerstande , seinem

Von
Lafoadio Henri «.

Co .. Leipzig ) Fein ^ auch nur eine tiefere Schramme,damit beizubringen ; seine
1ir«. c l r jrfl_• w. . . . . Q?11*Y.. . k. . . . /Ct. . . . v* ,\ i a i . Mi*i%VIVTMustkln scheinen dem Willen den Gehorsam zn verweigern , ^ enn
die Üfcaffe ein Gewehr oder eine Pistole ist , gebt sie unglaublich
langsltm nnd mit einem ganz schwachen Knall los , die » ugel kriecht
ganz , ganz träge heraus und sällt zivei Ellen weiter hämisch zn
Bodens unterdessen nähert sich der wilde Mann oder die Besti : >n
rasender Gschwindigkeit , und es ist unmöglich , zu fliehe » . Aber
Leute mit lebhafter , durch die Lektüre schauriger Erzaclung .' u qe «
reizter Phantasie haben manchmal Träume , deren abnorme Grau -
sigkeit tatsächlich den Tod zur Folge habe » kann . Es ist nierlwürdig ,
daß es nur wenige Berichte über solche Eindrücke gibt : doch muß
bedacht werden , daß das Opfer eines Nachtmahrs beim Aufw ichen
immer bemüht ist, die Vorstellnugen , bei denen es sich im Tuntel
nicht aHszubalteu wagt , aus seinem Geist zu verbannen . daß die
Erinneknngsbilder also verblaßt sind , wenn das Licht des Tages
den Mut , sie zu sammeln , bringt . Immerhin ist es vorgekommen ,
daß pbtrntasiereiche Schriftsteller ihre Tranmerlebnisse zu Papier ge«
bracht liabeir , zum Beispiel Edgar Allan Poe die phantastischsten
Stellen mancher seiner Werke . Der Schluß von ToU-cu » lieart —
wenn t>as Herz des Ermordeten weil unter der »lellersoble lant wird
— die ganze Anlage uud das Ende von Tl>e Fall tlu ; t .- r.tte r.f
Uslier ■ sind nichts anderes als einfache nnd wahrheitsgetreue Be -
richte tber eigene Aachtmahrgestchte . Sie wirken so grausig , weil
sie in tillen Lesern , die diesen ungewöhnlichen Autor verstehen und
begreift » , Erinnerungen an eigene Alperlebiiisse wachrufen . Eine
eifrige Lektüre von Poes Schriften könnte leicht Ausgeburten der
Phautesste , ivie sie obeu besprochen wiirden , zur FKge lubeu .

Jni Rahmen dieser Betrachtungen über AlperscheiniMgen mag
eine s «l a n d i n a v i s ch e N a ch t m a b r s a g e »viedergegeben wer -
den . ras Wort Nachtmahr selbst ist skandinavischen Ursprungs .
Es »lüfte eigentlich Nacht -Mara oder bester Mara der Nacht heißen -
Seltsamerweise hielten die Skandinavier die Mara für einen be-
strickenki schönen weiblichen Geist . Trotz ibrer Schönheit erfreute sie
sich boshaft daran , die Schläfer heimzusuchen nnd ans alle erdenk -
liche Weise zu martern . Wie andere Geister konnte die Mara enien
Raum nur ans dem Weg verlassen , aus dem sie eingedrungen war :
und wenn die Oessnung verschlossen wurde , während sie sich im
Zimmer , aufhielt , war sie gemäß den Gesetzen der Geistcrwelt ge-
nötigt , stch sichtbar zn machen . So geschah es einmal , daß ein Norfe
nach schwerer Pein aus dem Schlaf erwachte uud die einzige Oesf -
nnng , ejn Schlüsselloch , verstopfte . Die Mara ward in all ihrer
geisterhlljten Schönheit sichtbar , und der Norse warb ritterlich um
sie . Zie - ivurde sein Weib . Sieben Jahre lebten sie zusammen , und
Kinder wurden ihnen gebore » . Eines Tages war der Mann dumm
genug , ilir zu sagen : „ Liebling , nie im Leben würdest dn glauben ,
wie dn hereingekommen bist .

" Rengierig erkundigte sie sich danach ,
nnd leichtsinnig zeigte der Gatte ihr das Schlüsselloch . „ Aya "

, sagre
sie , „ mö killest du nicht einmal den Pfropfen heranszieben und mich
vindurchichanen lassen ? " Der dumme Bursche tat es : Mara verwan -
delte sich? in einen dünnen Nebelstreif uud entschwand ans immer
durchs ^ ichlüsst' lloch.

Abteil fassen. Stundenlang müssen wir an der Uirsallstelle warten ,
bis das Gebäck, nnd vor « 1U m einige hundert Sack Post , von Zug zu
Zug gebracht sind . Rtir fiel hier schon auf , daß englische Soldaten
und sarbige Truppen im Zuge waren . Jm Abteil neben uns saßen
englische Offiziere , die ein Grammophon spielen ließen , um sich die
Zeil zu verkürzen . Und wahrend auf deu Dammböschungen die ver -
brannten Wrge .<ons kehlen , plärrt oben das Grammsphon in ' die sich
allmählich heraÄsenkende Ab >.«dstimmung hinaus — deutsche
Operettenschlager .

Endlich gegcn 7 Uhr . die Dunkelheit war bereits hereingebrochen ,
ging es rveiier . Unser Abteilgenosse , der jetzt neu hinzugekommen
war . entpuppte sich als ein deutschprichender Bure , der den Afrika -
feldzug mitgemacht hatte und sich als ein großer Deutschenfreund be -
zeichnete . Wir hatten weiter Gelegenheit , seine Deulschlreundlichkeil
darin zn erkennen , daß er uns zum Abendessen in den Speisewagen
c . nlud . In Rawalpindi verließ uus der Bure , so daß wir nun unier
Abteil für uns allein hatten . Als ich mit meiner Frau — es war
inzwischen ig Uhr abends geworden — den Speisewagen verlasse ,
nm in mein Abteil zurückzutchren , spricht mich plötzlich ein gut ge-
kleideier Engländer , der sich als höherer Beamter d. r Eisenbahn
ausgibt , an . Er habe mich im Auftrage seiner Behörde ansmerksam
zu Nt-achen, baß ich . wenn ich d . e Reise nach Peshavor fortsetzen walle ,
dies auf eigene Gefahr hin tun könne . Er >Mbe darauf ausmert -am zu
machen , daß Gerüchte umliefen , ivonech von räuberische » Grenz -
stammen ein Ueberfall auf den Zug bei $ tt « t , wo die große E .sen-
bahnbrücke über den Indus führt , zu erwarten ist. Das war eine
angenehme Rachrich : . Als ich den Beamten neben die .er dienstlichen
M . ttcilimg um seine private Meinung bat , riet er mir , die Fahrt
fortzusetzen , da im Zuge eine militärische Eskorte sei . um den Zug
zu verteidig,.» . Lichter im Abteil müßten jedoch sofort hinter der
Station gelöscht und Fenster und Türen verriegelt und die Sonnen -
blenden herabgelassen werden .

Nun wußte ich auf einmal , was die englischen Offiziere ' und
Soldaten im Zuge zu bedeuten hatten . Unwahrscheinlich erschien die
Rtörlichkeit eines Ueberfalles ja nicht . An der Nordgrenze Indiens
ist immer etwas los : wir wußten anch aus -der Zeitung , daß eine
Reihe englischer O .fiziere kürzlich von Angehörigen der Grenzstämme
ermordet waren .

Ein Teil der Passagiere vierlicß den Zug . Dann ging die Reise
los . Die beiden Frauen erklärten , kein Auge vor Aufregung schließen
zu können — und waren dann nachher auch - fest entschlafen . Im
dunklen Abteil — nur rechts und links hatte ich einige Oeffnungen
der Fenster freigelassen — sausten wir nun durch die hochromantischc
Gegend . Die Faort war nicht nur interessant , sondern uvergleichlich
schön . Ich hakte einen Liegestuhl ergattert , aber nach wenigen Minu -
ten muß . e ich ständig die Lage wechseln , so ch,.merzten alle Knochen .
Da bricht langsam der Tag an . Wieder plötzlich an der Türe ind .sches
Gespräch mit dem Wächter und wieder ständig das Wort „Germans " .
D >e Polizei wünscht mch abermals . Als ich — nicht gerade in rosiger
Laune — dem diesmal farbigen Sergeanten entgegentrete , verlangt

umim law 111 itm mm
der Püsfc , Na nun , woher , wohin . Vergeblich erklärte ich dem guten
Mann , f . in Kollege habe bereits alle Angaben über meine verdäch -
tige Pelson in Listen eingesammelt . Alles wurde peinlichst korreit
nochmal i notiert . —

Mosens fuhren wir in die Stadt , um die angenehme Ueber -
Mischung zu machen , daß alle Hotels bis in das Dach hinauf der be-
vorstehe , fxm Weihnachtstage wegen von Engländern besetzt seien .
Endlich jandni wir Unterkunft in einem sogenannten „Dak - Bunga -
low "

, eizeni von der Regierung unterhaltenen Uebernachtungshaus
primitiv >r Art . Als ich um M2 Uhr mit den Koffern lande , steht
wieder ein Polizist da . „ Sir "

. Ich mache schon ein wütendes Gesicht.
Was gilis ? „ Please passports , jour na -mes ukw.

" Das war wirklich
etwas vi kl Konirolle durch die Herren Engländer . Und wieder Listen
ausfüllen ! n .w . Abends stehe ich mit meiner Frau auf dem Bahnhof ,
als mir 1in gutgekleideter Engländer , in Haltung deutlich den CVffi -
zier in Zivil verratend , auffällt . Er lächelt mich freundlich an und
tritt zu ins . „Good evening , Doktor ! " Ich l>abe wohl nicht das geist -
reichste (!i -ficht gemacht . Als ich ihn frage , woher er das Verqnügen
hat , mich zu kennen , jagt et , me . ne Durchreise nach Afghanistan sei
ihm , ! ich glaube , er bezeichnete sich als Polizeimajor ) bereits ver -
sckiiedene Male nach Peshawar telegraphisch vorausgemeldet worden .
Nun packte ich aus , wies auf die Gefahr hin , die ich in Indien mit
zwei wehrlosen Frauen auslösen konnte usw . Vor ollem erzählte ich
von der «dreimaligen Paßkontrolle . Liebenswürdig , wie Engländer
meistens in solchen Fällen , bat er um Entschuldigung für diesen
Uebereife « untergeordneter Stellen und versprach Abhilfe . Dann
plauderte , er in reizender Weise mit mir wir mit einem „ollen Bs »
kannten " und warnte mich, die Reise fortzusetzen . Es gäbe Krieg mit
Afghanistan . Es sei gefährlich , mit den zwei Frauen und » erlackend
viel Geräsck durch! die Grenzgebirge zu reisen ufw . Ich dankte ihm fü »
die wohlgemeinten Rat chläge und konnte es Mir nicht verkneifen ,
/hm bei !| ?r Gelegenheit die Frage zu verpassen , ob iljm nicht vom
Kriege h ;K bekannt sei , daß Furcht keine deutsche Eharaktereigen «
schast sei . Er drückte mir freundlichst die Hand und empfahl sich . Ich
bin auch tatsächlich in Indien nicht wieder mit polizeiliche , Kon .
trolle beehrt worden .

Das . Arteil im Afchaffendurger Wvrdprozetz.
Aschaffenbnrg , kg. Dez . Nach zweistündiger Beratung de?-

kündete do>? Gericht gestern abend L Uhr das Urteil im Büchelberger
Mordprozckß . Der Angeklagte Uinhöfer wurde gemäß dem Antrag
des Staatsanwalts zum Tode verurteilt .

Lawinensturz in Thüringen .
Berlin » 19. Dez . ^Funkspruch .) Wie die Margenblätter melden ^

ging gestern vormittag zwi,chen Spechtsbrnnn und Buchbach be^
Gräsentbal eine große -̂ chneelawine unter gewaltigem Getöse
Tal . Auf einem Schiefergrisfelbruch arbeiteten im Tagbau fünß
Aufräumer . Sie wurden sämtlich van der Lawine verschüttet .
Rur drei ftrn den Verschütteten konnten lebend geborgen werden .
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Brettener Brief.
(55on unserem Sonderberichterstatter .) fj

(Ein Besuch bei Frau Sorge ).
P .R . Bretten , 17. Dezember 11)25.

Frau Sorge hat Heuer gute Tage . Willkommen ist sie nirgends .
« her sie hat sich trotz allseitiger Wohnungsnot einzunisten verstunden .

- Ja . gerade die Wohnungsnot , die andern Leuten das Wohnen so
schwer macht , kam der Frau Sorge recht . Sie darf , was kein Mensch
sonst in Deutschland darf , eine Reihe von Wohnungen gleihzeitig
innehaben . Ihr das Haus zu versperren , hat noch niemand vermocht ,
fetn Hausbesitzer und kein Mieter . Beiden ist ste über die Etchwelle
getreten und beide hat ste gegeneinander zu bringen und dadurch stch
ins Regiment zu setzen verstanden .

Einstweilen hat ste ihren Hauptsttz oben auf dem Promrlkadeweg
aufgeschlagen . Schlechten Geschmack hat ste nicht , sie weih , was

siandesgemäg leben heißt . Dort , wo das neue Krankenkasiengebäude
steht , war sie schon immer überm Weg . Kranke sind ihr « 1 dieser
winterlichen arbeitslosen kalten Zeit ohnehin keine Unbekannte , sie

sind ihr intimster Kreis . Um das Gebäude der Ortskrankenkasse
wehte also immer ihr Atem , noch ehe es recht gebaut war und jetzt,
noch ehe es fertig ist.

„ Um das Rotz des Reiters schweben,
um das Schiff die Sorgen her —'* ?

heistt es bei dem auf seiner Flucht bekanntlich hier durchgereiste », Herrn
Schiller . Schon damals kam sie in unsere Stadt mit eben di tsem ihr
ja allezeit nur zugut bekannten Herrn Friedrich Schiller , und stlbst das
war wahrlich nicht ihr erster Besuch in unserm so geschichtlichen
Städtchen . Nicht genug damit aber hat sie sich jetzt seßhaft gemalzt . Und

zwar , wie gesagt , im zweiten Stock des Ortskmnkenkassegebi
'/udes in

der dort unbewohnt und unvermieteten Wohnung . Dort eiibat Ihr
Mitarbeiter , sie

"
ausfragen zu dürfen , und bereitwilligst , wie große

Herren und Frauen , von amerikanischen Filmkindern an aufwärts ,
hat sie Ihrem Mitarbeiter die gewünschten Auskünfte erteilt .

Bor allem erklärte Frau Sorge , sie wolle erst ihre neue Wohnung
»erlassen , wenn es dem Gemeinderat gelungen wäre , einen andern
Mieter in diese Räume hereinzubringen . Sie glaube aber , der Ee -
meinderat werde es noch lange mit ihr zu tun haben . Gleichzeitig
habe sie , Frau Sorge , ihre Augen aber auch schon auf eine » andern
Bau geworfen . Er steht nicht weit vom Bahnhof und ist dilrch seine
Bauweise in der Lage , den Bahnhof , das Lieblingskind non Frau
Sorge , in den Schatten zu stellen . In jenem Neubau beim Bahnhof
kommen außer einem Laden für elektrische Gegenstände noch eine
Etuhlfabrik , ein zweiter Laden und etliche Wohnungen hinein . Wer
wird diese Wohnungen mieten und wer wird die Miete tntrichten
können ? Einstweilen hat Frau Sorge auch dort ihre „Dslkmdance "

errichtet , sie will sich auch dort nicht vertreibe , lasten .
Des Abends , wenn es schon ansängt zu dunkeln und ded Alltags

Getriebe vorüber ist. die Menschen etwas bestlchsfähiger z»> werden

beginnen , da geht nun Frau Sorge aus dem Haus . Sie schaut sich
die schön ausgestatteten und für Weihnachten prächtig her ^erichteten
Läden an . Sie klopft an die Scheiben mit der beleuchteten Inschrift -

„Fröhliche Weihnacht !" — und lacht vor sich hm , daß einem die Seele
erfrieren könnte vor ihrem Lachen ! „So das alles kann matt kaufen ?
Kann man wirklich kaufen ? " — und je schöner die Auslagen ,
desto mehr Kinder stellt sie vor die Fenster auf die Gassen , besto mehr
abgehärmte Mütter bringt sie davor und arbeitslose Vätei >! Lauter
Menschen , die da sehen , was man kaufen kann , nern , was man nicht
kaufen kann ? Aber von drinnen nach außen schauen durch die gleichen
Scheiben nicht minder abgearbeitete Gesichter und aus eine bestimmte
Frage , nämlich wie das Weihnachtsgeschäft Heuer gehe , gibt es überall
die gleiche Antwort : „So schlecht wie noch nie !" Dann reibt sich
Frau Sorge die Hände mit frisch gefallenem Schnee , denn auch ste
will ja nicht frieren . Sie freut stch aber , daß auch der Slilnee , dieser
Frcudenspcnder , schon wieder taut und die erhoffte , so billige FreUde
vonhinnen nimmt .

- Frau Sorge erzählt von ihrer Tätigkeit Noch weit »lehr . Sic
rühmt sich dessen geradezu , was ein anderer Uebeltäter wohlweislich
verschweigen würde . Mit einer Kraft , die man dieser ^ lteil Frau
gar niefit zutrauen sollte , greift sie in das Schwungrad ter meisten
Fabriken und reißt es zurück, daß der ganze Fabrikball «zittert und
die Arbeiter stumm aus dem großen Hause gehen , im ltesten Falle
noch einen Teil der Woche darinnen wirken können , längst aber nicht
alle sechs Werkeltage . Und im Hauptkontor sitzt der Prokurist und der
Direktor und rechnen und rechnen . Und meiiten sie , mm ginge es
vielleicht so oder so , da drückt ihnen Frau Sorge den Bleistift so hart
aufs Papier , daß er immer wieder abbricht . Nein , so geht es eben
auch nicht ! Frau Sorge fetzt sich dann im Kontor zu den R̂echnenden
und macht ihnen immer wieder einen Strich durch die Reihmng . Wer
weiß , wie lange es überhaupt noch etwas zu rechnen gibth

Nicht genug damit ! Bei meinem Besuch bat mich sjrau Sorge
auch , an einem Nachmittag mit ihr aufs Land hinauszukommen .
Gen Osten , nach Flehingen . Wollte dort ein Landwirt sich im Baye -
rischen oder sonst wo ankaufen und in der brsberia -n Heimat sein
Gut verkaufen . Aber er hätte kür sein gute -! Heimatland nicht so
viel bekommen , wie weit mehr für fraglichen Boden am neuen Platze
Du zahlen gewesen wäre . Verkäufe gehen heute schlechler denn je
Wer will heute Ackerland kaufen , dessen Erträgnisse , besonders Kar -
toffel , trotz ihrer Güte unverkauft in den Kellern Itcgch und wenn
überhaupt , fast nur zum Selbstkostenpreis verkauft werden können ,
der Bauer allo nichts mehr verdient ? Wer will heute Bvuer werden ,
wo ihn die Steuern schier erdrücken ? Wer will heute überhaupt etwas
unternehmen , wo alteingesessene Betriebe auch ailf den großen
Dörfern zusammenbrechen .

Dabei wohnen wir am Verkehr — und doch geht ' k immer ver -
kehrter ! Es geht „letz" und man fährt „Utz

"
,- das Herst links , bild¬

lich und leider auch auf den Landstraßen . In letzter Zctt stnd in der
Nähe von Wössingen allein drei Unfälle geschehen, wobei zumteil die
nicht immer eingehaltene richtige Fahrseite schuld witr . Der erste
Unfall ging noch gut ab . Beim zweiten Unfall mußte >in Motorrad -
fahrer mit gebrochenem Bein durch die Eisenbahn ntch Karlsruhe
heimgebracht werden . Im dritten Falle scheute ein . Pferd eines
Landwirts , und bekam von den Seitenteilen des AiÄos den Leib
aufgerissen . Doch ging es immerhin auch da ndch gut ab .

Bei dem aber allem steht Frau Sorge und freut st<h , je mehr Un -
fälle es gibt , denn auch da kommt ste auf ihre Kopien ; nur die

Aerzte
empfehlen als vortreffliches Hustenmittel

Kaisers Brust- Caramellen
mit den 3 Tanten . Millionen gebrauchen
sie eegen Hos en , Heiserkeit , Katarrh ,
schmerzende !) Hai *, TeriOhielmoDg ,
ttenchhust e ••,als Vorbeu » unesmSttei
ge en Erhält .»n ^en 7000 notar . begl .
Zeugnisse verbürgen den sicheien Erfolg
Appetitaireg ., ie >nschmeckend Bonbons .

Zu haben in Apotheken, Drogerien und wo Plaka e s chtbar Nur in Paketen 40 Pf<» ,
Dosen 9J Pfg aber nie Olfen. Lassen Sie sich nichts anderes tufrfcden . 2(3370

Vertretung und Lager : Andreas Prob «% Stetanienstr . 61. Telefon 4883

Menschen wollen ihr dies« Freude nicht gönnen , weil sie der Meinung
sind, die Leidtragenden dabei zu sein . Sa konnten wir uns denn
über diess Mißverständnis nicht einigen und ich verließ Frau Sorge
ohne diese Einigung . Nur daß sie damit noch lange nicht mich verließ
und verläßt . Es gibt eben Leute , hat man sich einmal mit ihnen
eingelassen , so laufen sie einem ständig nach . Ich fürchte . Frau Sorge
gehört zu dieser Sorte .

NHmiHimmniiiiiiiitiiiimiimmiiiniiiiNiiiiniiiiinimiiiiiimiuiiiiiimiiitiiiiiiiii

Die Postbezieher
Imi inilliil lMlimilllliUlimiHll. lilllMlIlliInmili.

unserer Zeitung bitten wir ,
die Bezugserneuerung für
den !Nonat Januar noch

vor öen Feiertagen
vorzunehmen , damit ab
1 . Jan . keine Unterbrechung
in der Zustellung eintritt .
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Die wirtschasMche Not .

Ettlingen , l9 . Dez. Die Erwerbslosenfürsorge bringt für die
Gemeinde verschiedentlich Anlaß zu schwerer Sorge . Ettlingen wird
wie in den früheren Iahren durch die Gewährung von Lebensmitteln
helfen , aber dies kann nur in bescheidenem Maße geschehen. Einige
Notarbeiten werden demnächst in Angriff genommen werden . So
wird vor allem die Automobilstraße eine größere Arbeit sein , doch
kann auch hier nur höchstens ein Sechstel der Erwerbslosen für
einige Zeit beschäftigt werden .

tfc Bruchsal , 19, Dez . Die Arbeitslosenzifser in der Stadt Bruch -

sal ist auf SM gestiegen , im Bezirk des Arbeitsamtes auf 2800
Die Höchstziffer im Bor jähr betrug 3000 . Es steht zu befürchten ,
daß noch einig * gewerbliche Betriebe zur Stillegung gezwungen
werden .

— Offenburg , 19 . Dez . (Weitere Verschlechterung de» Arbeits -
markte « . ) Die Wirt cha-ftslage im Bezirk Ofsenbnrg hat sich weiter
in erschreckendem Maße verschlechtert . Für das Arbeilsamt Offen -

bürg ist in der Zeit vom 9. bis 16 . Dezember eine Zunahme von
733 auf jölO männliche und von 208 auf Sgl weibliche Arbeits '

suchende erfolgt .
^ Furtwangen , 19 . Dez Die Not der Arbeitslosen auf dem

Schwarzwald wächst ständig . Pom heutigen Tage ab zählt man in

Furtwangen allein 450 Vollerwerbslose und 700 Kurzarbeiter . Es
ist damit zu rechnen , daß noch zwei oder drei größere Betriebe vor -

übergehend ihre Pforten schließen . Die Kurzarbeiter erhalten gar
keine Unterstützung , die Vollerwerbslosen die gesetzliche. Die Stadt
Furtwangen bemüht sich ihrerseits , zu tun , was m ihren Kräften
steht ; doch kann sie mit Notstandsarbeiten nur wenige Leute beschäf-

tigen . In dringenden Fällen werden von der Stadt Zuschüsse aus
öffentlichen Mitteln und aus Mitteln der Winternothilf « gewährt .

# Villingen , 19 Dez . Die Wirtschaftskrise greift auch hier
immer weiter um sich. Innerhalb vier Wochen ist beim Arbeits -
amt Villingen , das die Bezirke Villingen . Triberg und Donau -
eschingen umfaßt , die Zahl der Arbeitslosen von 20 auf 1 100 ge-
stiegen . Von Montag nächster Wache ab steben all ? industriellen
Betriebe für 14 Tage bis drei Wochen still . Dadurch gibt es mit
einem Schlage l 300— 1 400 neue vorübergehende sogenannte Werks -
Urlauber , sodaß dann im Bezirk des Arbeitsamtes Villingen 2 400 bis
2 500 Erwerbslose vorhanden stnd . Nach dem gegenwärtigen Stand
der Arbeitslosigkeit braucht das hiesige Arbeitsamt wöchentlich einen
Gesamtbetrag von 11—12 000 Mark zur Auszahlung der Unter -
ftützungsgelder .

&

) ! ( Durlach . 18. Dez . <Städtisches Bezirksarzt Dr . Bruck ist
von der Stadtverwaltung die ärztliche Beratung in der Mütter - und
Säuglingsfürsorge sowie die ärztliche Ueberwachung der Pslegekin --
der übertragen worden . Die geburtshilfliche Station des Kranken --
Hauses ist sür sämtliche Aerzte des Bezirksvereins im ehemangen
Amtsbezirk Durlach freigegeben worden . Bürgermeister R i tz e r t
ist auf weitere 3 Jabre zum Vorsitzenden des Gewerbeyerichts ge ->

wählt worden . — Bezüglich der nächstjährigen Faschingsvcr -
a n st a l t u n g n steht der Stadtrat auf dem Standpunkt , daß diese
mit Rücksicht auf die Notlage eines großen Teils der Bevölkerung
ganz unterbietb en sollen .

— Pforzheim , 18. Dez . (Bubenstreich .) In der Nacht zum Don -

nerstag wurde von noch unbekannter Seite eine der großen Kabel »
rollen — es wird gegenwärtig hier ein Fernfprechkabel gelegt —
i n die Nagold gewälzt . Das sehr teure Kabel ist ziemlich
schwer beschädigt und kaum noch gebrauchsfähig .

% Langenbrücken , 19. Dez . (Tagung ) Bei der am Sonntag
anläßlich der landwirtschaftlichen Ausstellung abgehaltenen Jung -

bauerntagung wurde Friedlich K r a m e r zum Bezirksleiter ge-

wählt .
— Mannheim . 18 . Dez . ( Seinen Verletzungen erlegen .) Der

gestern in der Zellftoffabrik verunglückte Kranenfübrer ist bereit « im
Laufe des Vormittags im Städt . Krankenhaus gestorben . Ob ein
Verschulden Dritter vorliegt , wird die eingeleitete Untersuchung er -

geben .
— Rahrbach , Iii . Dez . (Von einem Farren totgedrückt .) Der

Eemeindefarrenwärter Gustav Müller , der 62 Jahre alt und be-
reits seit 22 Jahren im Dienste der Gemeinde steht , wurde gestern
früh beim Betreten des Stalles von einem losgewordenen Farren in
dem Augenblick , als er ihn anbinden wollte , gegen die Wand
gedrückt . In schwer verletztem Zustande vermochte stch Müller noch
in seine Wohnung zu schleppen , wo er zusammenbrach . Im Kranken -

Haus ist er dann an innerer Verblutung gestorben .

A Iffezheim , 19. Dez . (Autounsall . » Am Dienstag ereignete sich
auf der Rheinstraße bei Iffezheim ein Autounfall , der noch glimpflich
ablief . Ein französischer Perfo -tenwagen fuhr mit voller Geschwin -

digkeit an der Lokalbahn Kehl -Rastatt vorbei . Im Dampf und Rauch
der Lokomotive liefen drei norddeutsche Wanderer , von denen zwei
erheblich durch das Anfahren des Autos verletzt wurden . Der Chauf -

feur will die Wanderer im Rauch nicht gesehen haben , aber trotzdem
Signal gegeben haben . Die gerichtliche Untersuchung ist eingeleitet .

— Osscnburg , 19 . Dez . ( Verlegung der Landwirtschaftlichen
Kreiswinterschulx nach Haslach .) Der Kreisrat Ossenberg ist dahin
schließig geworden , die Landwirtschaftliche Kreiswintcrschule im
oberen Kinzigtal , nicht nach Wolsach , dos zuerst in Aussicht genom¬
men war , sondern nach Haslach zu veilegen . Es sind wirtschaftliche
und historische Gründe ausschlaggebend gewesen .

»t .- Freiburg , 19. Dez . (Zum Fall Bab .) Zu der vorübergehen -
den Festnahme des bekannten Berliner Theaterkritikers Julius Bab
durch die hiesige Polizei erhalten wir noch die folgenden ergänzenden
Mitteilungen . Ein seit langem von den deutschen und tschechischen
Behörden gesuchter Falschmünzer , der tschechoslowakische Staats -

angehörige Hirsch Naftalie Weisler - Tuchma
dem Kritiker Btib zum Verwechseln ähnlich sieht , nützie diese
feit dazu aus , häufig unter dem Namen „Julius Bab " A pe?
Davon hat das Berliner Polizeipräsidium den Polizeijtemn ^
deutschen Städte mit der Uebersendung des Bildes von Weisic
mann verständigt . Da sich bei der polizeilichen Kontra »

Fremdenzettel eines hiesigen Hotels ein Meldeschein mit dem J' ^
„Julius Bab " vorfand , wurde ein Beamter der FahndungsM ^
Zwil nach dem Hotel geschickt , der Herrn Bab unauffällig ^
Bezirksamt führte . Hier klärte sich die Sachlage bald auf . ~ r

tßjjj ,
sprechende » Aehnlichkeit mit dem Doppelgänger , über die S>eI
dem man das Bild des Gesuchten vorlegte , selbst am meisten
war , gewann der leitende Polizeikommissar nach einer tu r lV- 1' ^ .-ii
redung mit Herrn Bab die Ueberzeugung , nicht den ausgesM ^ ^
Münzverbrecher , sondern den wirklichen Jul . Bab vor sich
Nachdem man Herrn Bab da ? Bedauern über den MiMM ^
gesprochen hatte , wurde seine Freilassung verfügt , sein Ause ^
auf dem Polizeibüro hatte höchstens zehn Minuten g^daueri ^ ^

daß Herr Bab überhaupt kontrolliert wurde .
— Badenweilcr , 19 . Dez . ( Eigentumsiibergang der talvo ^

Kapelle .) Die hiesige katholische Kapelle ist aus staatlichem ^ r>
in das Eigentum der katholischen Pfarrgemeinde MüllhelM ^
gegangen . Am Sonntag soll diese Tatsache im Gottesdienst
einer entsprechenden Feier gewürdigt werden . » uä't*

Sf Lörrach , 19. Dez . (Tragischer Tod .) Während de?
turnens in der hiesigen Turnhalle erlitt die 12 Jahre
Hedwig des Fabrikabeiters Johann Buschacher einen
a n s a l l und war I oso r t t o t .

— Singen n . H ., 19 . Tez . Die Eröffnung des Gaswerks ,j„j
fand gestern in Anwesenheit der Vertreter der Stadt ^
Radolfzell nnd der ausführenden Gesellschaft statt . Mit der
nung des Gaswerks ist ein Unternehmen fertiggestellt
sür die Städte Singen nnd Radolszell und darüber binaus > ^
Oberland besondere Bedeutung hat . Das Werk ist nach den w- ■

^
wirtschaftlichen Erfordernissen gebaut nnd wird in feiner
als Ferngaswerk , das zunächst die Städte Singen und
mit Gas versorgt , im Laufe der Zeit immer mehr an
gewinnen . Die Zahl der Gasabnehtner in den beiden nri'

beträgt rund 3000 , eine Zahl , die sich durch den Anschlug
schasten der Umgebung bald steigern wird . Die Bauzeit
umfangreiche Werk betrug etwa ': i Jahre . ,

Konstanz , 19. Dez . (Seinen Verletzungen erlegen .)
schin enmeister Stopp , der am Donnerstag seine Frau cr ' ifl1

sich selbst hierauf schwer verletzte , ist gestern seinen Verletzung >

Krankenhaus erlegen .

Gerichtszeitung . ^
i .-- Freiburg , 19 . Dez . (Die Nachwchen einer Wein - und ^

reise .) Ein Landwirt aus ^ ahrnau , der in Bafel GeschaN „ ( ;ä

wickeln hatte , lernte in der Wirtschast des badischen Baynv
Ehepaar Karl und Maria Meier aus Stetten -Lörrach no®
Man zechte zusammen , fuhr dann in vergnüglicher Stimm »

Lörrach , wo man in einer Wirtschaft die Güte de ? M « ^ 9,
Weins an einigen Litern ausprobierte . Ehe man es
war der letzte Zug in der Richtung des hintern Wiesentals '

Der Mann ans Fahrnau hätte in Lörrach Nachtquartier ■ M
oder den Weg nach Haufe zu Fuß zurücklegen müssen , '

Man trat dl «Site .nickt das Ehepaar ein Auto besorgt
Reise gemeinsam an . Frau Meier .. . . . —, M .
ten im Innern des Kraftwagens Platz , ihr Mann setzte 1«9 | flni>r r

Chauffeur anf den Vordersitz . Los ging die Fahrt , man
glücklich in Fahrnau . Es war für den Landwirt ein tc»eein ajjflWT,
gnügen gewesen , wie er zu seinem Leidwesen am nächsten jjw
leststellte . Außer den Ausgaben für Wein und Auto ufS*

90 Mark . Daß niemand anders als Frau Meier ihmi
hna OiiKth nit « her Brieftasche gefingert hatte , war bald k
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zu zwei

ihr Mann , von dem man annahm , sie habe im " i
ihm gehandelt , freigesprochen . Gegen das letztere Urteil „sM
Staatsanwaltsckaft , gegen ihre Verurteilung Frau Meier ,
ein . Beide Berufungen wurden von der kleinen ^ roi

Freiburg zurückgewiesen und das Erkenntnis vc

instanz bestätigt .
- Konstanz , 19. Dez . Wegen Brandstiftung war der . ^

alte Handelsmann Karl Egon R u e s von Altheim anger
sein Wohnhaus und sein Oekonomiegebäude in Rast (A. j £l
versätzlich in Brand gesteckt haben soll. Der Angeklagte ,
Tat bestritt , wurde zu 3 Jahren Zuchthaus und i "

Ehrverlust verurteilt .

Aus den Nachbarländern. ^
- St . Ingbert , 19. Dez . ( Im Trockenofen bei

Leibe verbrannt .) Einen traurigen Tod fand der Arveli ^ ^ «

s e l aus Rahrbach . Der Mann war auf dem Brebacher
fchäftigt , hatte Ueberstunden gemacht und keine gun >ng ft

gelegenheit mehr , um nach Hause zu kommen . So entschv^ |c9 ,
bis zum nächsten Schichtdeginn auf dem Werk zu bleiben .vis zum nächsten « chtchiveginn aus oem AZeil zu olervr ... ^
sich in einen Trockenofen schlafen . Der Ofen wurde >p°

^ ct L
Gasfeuer gesetzt und Rössel kam jämmerlich darin um - ^
Ofen bedienenoe Arbeiter wurde erst durch den GeruchOfen
glück aufmerksam .

y
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Geictiästlictie Mitteiluttaen . ~e ^
Ein « auscnchme Mitteilung der Diri -Werke. Eiscuaid- ^

Leser wird den Wunsch haben , ein Automobil zu besitz «« Jfi '' /
die Kraae der Anschaffung erwogen . AIS »oUäwtrtft &af11

Deutscher war »dm ter Kauf e!ncs ausländischen Wagcn » u ^
dcretfeits jedoch in der Zeit allerschärister Anspannung
ein Ankauf mit sofortiger oder kurzfristiger Bezahlung "

fertigen .
Es ist daher zu begrübe » , d«e Dixi - Werke , T mjc* 'S «' ,

zügigen Strebtt geträhien und somit ermöglichen ibr
nis , den weltbekannten 6/24 l ' S Ttxl -Perlonenivagcn
zugängig zu machen . Sic fegten dadurch viele Gutpbesiber , - . sici > >
dustrtelle , « auileute . GefchäfSinhaber , Reifende und Angeva ^

rufe , wie Aerzte , iXechtscnivälle . Architekten usw . . in den ~
_ .{(P

Borteile und Annehmlichkeiten eines Dixi »u eigen zu nt
nCf ®' .Ar,

Der 6/24 PS Dir ! gilt als hervorragendster Vertreter j
> © ' "

„r
6 ? S -Klasse und qenietzt in Sennerkreisen höchsten :>iuf . ^ . . » » nS

'
.

kctt und Zuverlässigkeit , feine einfache Wartung und 3?ev

ihn zum bestgeeianeten Wagen fiir den Selbstfahrer . ^oi> „ tf'
In jeder Ausfülirung . ob offen oder geschlossen, ist

schönem Anfeheu . Die Dixt -Werke , Eisenach . bauen Autav
als Löjähriger ununterbrochener erfolgreicher Kabrikation
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3 wo bekanntlich im Mai 1924 auf Einladung Mussolinis die
bauptlonferenz stattfand , auf der wir sehr gut durch den Bot -

a . D . von Kühlmann und einige Ressortch«fs vertieren
Damals war die Einberfung der Konseren^ «tne Deinon-
des Fazismus , der seinen zu dieser Zeit noch recht beacht -

Z " inneren Gegnern seine außenpolitischen FSHigLeiten zeigen
' Zugleich eine Demonstration gegen Frankreich, dessen in Gnu

lauschendem Einfluß in allen internationalen Fragen man sich
ijj 1* »u entziehen wünschte . ( In diesem Sinne hatten wir es da-
£ * auch zu werten , daß Herr v . Kühlmann sofort an die Spitze

". der vier Hauptkommissionen der Konferenz geladen wurde !)
^ b ° ute hat sich das alle , verschoben : der Fazismus
v?°>t unum chränkt , gibt sich , ohne irgendwelche Kritik , als Re-

im großen Äil auf allen Gerieten des öffentlichen Lebens
A w , nach rücksichtsloser Niederpeitfchung aller Gegner . den gro-
L «« teil , im internationalen Konzert als Vertreter der ge^chlof.
(,

11Einheit der Slation austreten zu können . Aber auch die Spitze
Genf kann als abgebogen gelten; denn das B . I T . , das in-

^ lotwtle Arbeitsamt , in dessen Bereich eigentlich das Aufwände -
Evesen gehört , hat selbst eingesehen , daß sein ohnehin über-
ti,

'1* und komplizierter Organismus von tie ^ r Loslösuna nur ge-
kann. Mussolini ist aber weitblickend .aenug gewesen , jeder

^ uchkeit einer Reibung oder eines Kompetenzkonflikts dadurch

de« IS. Deqemvee 1920 . Vattfkye Presse fAde«d«n»»w»de? 9tr . 589. Weite 5.

mlernalionale
Auswanderungswesen .

Italien « Initiativ « und Führung.
Rom. l - . Dez. ( Vo« unserem Berichterstatter .) Wirtschaft.

und Üebervölkerung machen Deutschland zu einem der am
am Auswanderungswesen interessierten Länder ; leitvr fin-

die Neugestaltung , die sich auf diesem ©«biet anbahnt in
jjj&t Oeffentlichkeit noch immer nicht da» Imer «sse , das ihr ge-
Stn Uni» auch der Vertretung des Reiche» möchte man bei den in-

at» nttleit VerhandluiMn etwas weniger Zurückhal -
^ wünschen , als bisher . Soeben haben in Rom mehrtäzige

^ Verhandlungen der an Aus- wie Einwanderung am
interessierten Staaten — es waren 42 — stattgefunden ; i*

daß er die Vertretung Italiens beim B . I . 7 .
tpti5 - Vorsitz der Auswanderungskonferenz in einer Person

diese ungewöhnliche Persönlichkeit ist der Gesandte De
S0„

°! 1 l i s . der «bendrein noch Vorsitzender des Internationalen
^? ? irtschaflsinstituts in Rom ist. Man rühmt ihm alle für so
kTwiegertto GMäfte uncnlbcbrlichen Gaben nach : Sachkenntnis ,
!i, und Redegewandtheit und eine äußerst verbindliche Form ,

r 'ch ten Widerstrebenden zur Mitarbeit nötigt .
jetzigen Verhandlungen haben das Ergebnis gehabt , daß die

W. Vollkonferenz 1927 in Havanna auf Euba stattfinden wird
t}

® SBtfh ! beruht darauf , dag von vornherein diesmal ein E i n»
Sitz der Konferenz sein sollte ; Frankreich, Argen-

^ nd rie Vereinigten Staaten lehnten aber aus verschiedenen
ij
'J ®4« ab . und so einigte man sich auf das kleine Euba , das sich

W * wieder einmal in seiner internationalen Bedeutung sonnen
tt 'id für manche Teilnehmer den Vorzug hat , nicht „dry" zu

U, 7- Das jetzt vereinigte ständige Komitee beschloß ferner , künftig
Sa

l!% Monate zusammenzutreten , das nächstemal wieder in
nächsten Mai . Die großen Fragen , die tiefe Arbeiten

Iijk wieder ausfüllen , sind einmal die internationale Organi -
V; der Auswanderung ? zöge je nach dem Bedarf und
^ ^ ' tuation der empfangenden Länder und der Schutz des
dt^ anderers auf der Reise und bei der Ankunft^ Hier ist

kl
entspringt ; e « hätte ebensogut die unsere

- ;^3 schon Gutes erreicht worden und nicht ohne Neid kann
, t ;

ifüten , daß dieser Erfolg der energischen InitiativeI
M könne n . denn unser Interesse an diesen Fragen ist minde«
& « «* . groß wie das Italiens . Aber um in Zukunft noch etwa,-

Bedeutung Entsprechendes zu erreichen, wird es nicht nur tüch-
>i« j ^ stortbeamter be>I 'ürfen , sondern gewandter Persönlichkeiten.

^ sind , unsere Wünsche und Vorschläge auch in einer inter -
>̂ xj5

^'en Diskussion mit Nachdruck zu vertreten . Auf der vor-
Konferenz tat das Herr Kühlmann ; es muß aber gefordert

^ deutschen Delegierten , jeder in seiner Kommission.
^ wichtigen Fragen geht es nicht an . daß Deutschland

^
Skrzynski über öie Op!an?enfrage.

^ AZ° rschau. lg . Dez . ( Funkspruch.) Abg. Karau und Senator
haben dem Ministerpräsidenten Skrzynski eine Denkschrift

. ? i>tantenfrage überreicht. Skrzynski erklärte , die Regierung
ajdie Optantenfrage so schmerzlos wie nur

^
* ' * zu lösen . Er versicherte , die Regierung habe die Ab -

^
?n

. Termin für die Optanten , die am 11 . Januar Polen ver-
^

Müßten , weiter zu verlängern .

Der Fall Slrattl -Sauer .
Eine Antwort der Berliner afghanischen Gesandtschaft .

* Dresden, 18. Dez . (Funkspruch.) Aus daS Protesttelegramm
de« Landesverbandes der höheren Beamten Sachsens hat die
afghanische Gesandtschaft in Berlin mit folgendem Tele¬
gramm erwidert : „Telegramm erhalten . Auch königlich afghanische
Regierung denkt nicht daran , eine Persönlichkeit willkürlich zu der-
hasten und hinrichten zu lassen . Verhaftung Stratil -Sauers , der
einen Afghanen getötet hat , soll von Seiten der deutschen Gelehrten -
schast vom Standpunkt der Gerechtigkeit und der allgemeinen Ge-
pflogenheite» der zivilisierten Nationen der Welt ( ! !) angeseys«
werden . Jedoch was Erledigung der Angelegenheit des Genann »
ten betrifft , kann afghanische Gesandtschaft versichern, daß von Sei -
ten afghanischen Justizministeriums mit äußerster Aufmerksamkeit
nach gerechter Erwägung und übrigen Nachforschungen verfahren
worden ist . Auch hat die afghanische Gesandtichast ihre Besorgnisse
heute ihrer Regierung gedrahtet . Afghanische Gesandtschast Berlin .

"

Der Chef des MiiilärKreises TurKeskan erschossen .
* Berlin , 18. Dez . (Funkspruch.) Der Asien -Ost-Europa-Dienst

meldet aus Moskau : Auf Beschluß des Kriegs - und Revolution ?-
tribunal » wurde der General Bogdanitzki , seine Frau und
sein Adjutant am 1k. Dezember in Taschkent standrechtlich
erschossen . Bogdanitzki war de» Verrat ? beschuldigt und bezich-
tigt worden , Beziehungen zu den Generalen der Weißen Armee und
den russischen Emigranten im Ausland « unterhalten zq haben . Gene-
rol Bogdanitzki war bis zuletzt Ehef des Militärkreises Turkestan.

Grotzseuer in einer Pariser Möbelfabrik.
PariS , 19. Dez . In Paris entftand gestern abend in einer

Möbelfabrik ein Großfeuer , daS nur mit großer Mühe gelöscht
werden konnte. Der Schaden beläuft sich auf drei Millionen
Franken . .

w mmm Marne
itiiiiuiiiilfiiiiiiHiiiiiiiiviiiiiiiiiiiiitiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiviiiiiiiin

ist ein Abonnements - Gutschein auf öie

Baöische Presse .
Sie werden ? hren Bekannten, öie aus Irgend einem Grund«
auf M« Lektüre einet großen, gutgeleiteten TagesMung ver-
richten müssen , damit viel Zreude bereiten. Der Beschenkte wird
täglich , durch die Zülle des in der Badischen Presse Gebotenen,
an ? hr wertvolles Geschenk erinnert. Lassen Sie den unten
angefügten Bestellschein an uns gehen und wir werden dafür
sorgen , daß »er Gutschein pünktlich am Heiligen Abend In den

Besitz des Beschenkten gelangt.

Geschenk -Deskellschetn
2ch bestelle hiermit ein Abonnement auf die »Badische Presse¬

auf drei — sechs — neun — zwAf») Monate zur Lieferung

Die erste Zustellung soll am Heiligen Abend unter Beifügung
einer mit meinem Namen versehenen und gut ausgeführten Wid «
mungskarte erfolgen. Der Betrag für das Abonnement ist bei mir
zu erheben :

klichtgewünfchtes ist durchzustreichen . Genaue Adressen erbeten .
Dieler Bestell - Silieln ist als Drucksache an den Lerlag der

»Navilchen Prelle' einzuickicken

Wahrnehmung der Intereisen der Schulöbuch -
gläubiger beiderAdlöZungderösieutt . Aalethea.

Amtlich wird mitgeteilt :
„Zahlreiche Personen haben vor dem Kriege , während de»

Kriege » und auch nach Kriegsbeendigung Geld in Anleihen des
Reichs oder in solche der Länder angelegt, sich aber die Anleihe»
Wertpapiere nicht aushändigen, sondern ihre Forderun? in das Reichs -
schuldbuch oder ein Schuldbuch der Länder eintragen lassen , lieber di«
erfolgte Eintragung ist dem Gläubiger von der betreffenden Schuld»
buchverwaltung seinerzeit eine Benachrichtigung erteilt worden , aus
der zu ersehen ist, wann die Eintragung in das Schuldbuch erfolgt
ist . Ist sie v o r dem 1 . Juli 1920 geschehen, so braucht sich der
Gläubiger, der dann sogenannter „Altbcsitzer" ist , um nichts zu
kümmern. Seine Schuldbnchforderung der alten Markanleihen wird
von Amt » wegen , also ohne sein Zutun , in eine B ch-
forderung der neuen Anleiheablösungsschuld umgewandelt . Ebenso
werden ihm von Amts wegen die mii dieser Forderung verbundenen
Auslosungsrechte gesichert . Sobald dieser Umtausch von der Reichs«
schuldenverwaltung bewirkt -ist, erhält der Gläubiger hierüber ein« 1
Benachrichtigung. Bei der großen Zahl der Schuldbuchforderungen
erstreckt sich die Umtauschtätigkeit voraussichtlich bis in den Sommer
192k. sodaß sich die Schuldbnchgläubiger nicht zu beunruhigen brauchen, >
wenn sie in der nächsten Zeit noch keine Benachrichtigung erhalten . !
Schreiben an die Reichsschuldenverwaltung, die nicht aus ganz besoiv !
deren Anlässen dringend notwendig find , sind daher zwecklos und im '
Interesse der schnellen Erledigung der dieser Behörde zugefallene» j
umfangreichen Aufgaben zu unterlassen.

Vorzogsrent«. t
Antrüge auf Bewilligung einer Vorzugsrente find nicht Sei de«

Reichsschuldenverwaltung zu stellen, sondern ausschließlich beß
der Bezirksfürsorgestelle. in deren Bezirk der Antragsteller wohnt.
Rente wird in der Regel nur bedürftigen , im Jnlaiüe wohnende«»
reichsdeutschen „Anleihealtbesitzern" bewilligt .

Barabfindung.
Da, verfahren über Barabfindung für im Inland « wohnend «

bedürftige Reichsdeutsche , welche als Altbesitzer PapiermarkanleihA
über weniger als 1000 M , haben , ist noch nicht geregelt , sodaß dies,
bezügliche Anträge zur Zeit zwecklos sind . Sobald die Rsgelung ev>
folgt ist , werden die Tageszeitungen hierüber Mitteilung macheit« .

Ein Schuldbuchgläubiger kann aber auch Anleihealtbesitzer sein«
obgleich seine Forderung erst nach dem 1 . Juli 1920 in ein Schuld»

^

buch des Reiches oder der Länder eingetragen worden ist. In diesem!
Sonderfall muß sich der Gläubiger umgehend an die zuständig»
Schuldbuchverwaltung wenden und dort unter Vorlage geeigneter
Nachweispapiere (Bankausweis . Zeichnungsschein usw .) den Bewei» >
erbringen , daß er sein Geld zum Erwerb seiner Schuldbuchforderung
dem Reich bezw . dem betr . Staate bereits vor dem 1 . Juli 1929 zur
Verfügung gestellt hat oder die Wertpapiere , welche zur Beyründung !
der Schulblichforderung gedient haben , bereits vor dem 1 . Juli 1920
besessen hat . Die Frist für dergleichen Nachweise läuft am 28. Fe« j
bruar INS ab, sodaß später bei uns eingehende diesbezügliche An>U
träge gegenstandslos sind .

"

Dermihte Fischerbooke.
) ( Königsberg, 19. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstat »

ters .) Der „Königsberger Allg. Ztg ." wird aus Memel gemeldet:
Am Mittwoch gingen 7 Boote von Karkelbeck bei Memel zum
Dorschfang in See. Nur drei von den Boten sind bisher zurückge»
kehrt, 4 Boote mit 19 Mann fehlen . Sie sind noch am Mittwoch
abend in der Zkähe eines Spritschmuggelschiffes gesehen worden.
Donnerstag nachmittag ging ein fiskalischer Dampfer in See , um
nach den Booten zu suchen. Der Dampfer kehrte jedoch heute zurück,
ohne die Boote gefunden zu haben . Wenn sie nicht von dem
Spritschiff aufgenommen worden sind , oder an einer unbewachten
Stelle gelandet haben , muß mit Sicherheit angenommen werden,
daß die Schiffer ertrunken sind , da sie unmöglich dem schweren
Sturm , dxr in der Nacht aus Freitag herrschte . Widerstand leisten
konnten. .

Keine Aushebung des § 218.
* Berlin . 18. Dez . (Funkspruch.) Im Rechtsausschuß de»

Reichstages wurde nach zweitägiger Aussprache der Antrag der
Sozialdemokratie auf Aufhebung des § 218—219 des Straf¬
gesetzbuches mit 14 Stimmen abgelehnt . Dem Antrag zufolge
sollen die in diesem Paragraphen bezeichneten Handlungen nicht
strafbar sein , wenn sie von einem staatlich anerkannten (approbierten )
Arzt innerhalb der ersten drei Monate der Schwangerschaft vorge»
nommen worden sind . Kommunistische Anträge in derselben Richtung
wurden mit allen gegen zwei Stimmen abgelehnt , lleber einen
sozialdemokratischen Eventualantrag , der dem § 218 eine mildere
Fassung geben will , die dem Wortlaut der Verfassung im neue«
Strafrechtsentwurf entspricht, wird der Ausschuß nach den Weih-
nachtsferiSn beraten .

PREISWERTE " SALAMANDER
ZU WEIHNACHTEN

Der schöpe und dauerhafte Salamander - Schuh
ist das willkommenste Weihnachts - Geschenk .
Reichhaltiges Lager in den Preislagen .

50 4 A SO 4 C * 50

Oer Salamander - Gutschein , das passende Welhnachts - Geschenk .
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SüdwestdeutscheJndusfrie-undWrtsdtofts-ZeHuof
Berliner Börse .

? erlin . 10. Dez . liVnnkfvruch .» Das wichtigste Ereignis » es beutincn
L?Srfc rages war oie starke Befestigung Lea französischen Krankenkurle ^ ,
Sic w -t der beabsiÄtigtcn Verpfändung des Tavaknivnopols als Sicherheit
für > ue Stabilisicrungsanleihe und mit den neuesten Vorschlägen der
sranz >fischen Industrie in der Frage der «>rankenstützu » g zusammenhangt .
Tae cngliicke Pfund wurde bei Adrsenbeginn mit 12» tranken bezahlt .
Nachdem noch vor zwei Tagen ein Kurs von 134 zu hören war . Äns die
Cifi

'ei enmärtte übte diese Bewegung keinen Einsluh aus . Hier herrschte
vieliiiichr die übliche Samstagstiminuiig . Das Geschäsi war allgemein be-
dcnt ! ngslos bei znnächit abbröckelnden Kursen . Cliemische Werte eröffne -
tru i.uieicmm unter Ceit gedruckten gestrigen Schlnsikurse », die übrigen
Mär te auf der Basis des nachbörslichen Kursnioeaus . Tie bei Beginn
dcr jiirjc im freien Verkehr ans 0.207H befestigte Kriegsanleihe ging
ebenfalls wieder ans 0,202Mi zurück Mau diskutierte hier dabei lcbhast die
» ene 'ten Veröffentlichungen über die Zahlen der unterftuvten Erwerbs -
loser in Deutschland , die in de » letzten vierzehn Tagen des November um
41 Prozent gestiegen sind . Dies bedeutet die bisher stärkste Zunahme der
Nrbe totoiigkeit in einem so kleinen Zeitraum . . .

Im <'> eldinarkt bat sich die bisherige Flüssigkeit kaum vermindert .
Dag . Sqeld ist mit 7—9 Proz . und Monatsgeld mit 9Va—11 Prvz . reichlich
elfte, itflch

;>lm Devisenmarkt hatte nur der Pariser Wechselkurs die ein -
van is erwähnte rapid « Befestigung zu verzeichnen . Sonst waren Sic Um -
säd . minimal , die cknrse unverändert . Der Zlotn stellte sich gegen den
Dollar au , Die Reichsmark notierte im Auslande zu den gestrigen
issätcn .

5m einzelnen dürfte interessieren , das, von den 120 ersten Kursen nur
IM notiert werden tonnten . Die übrigen wurden insolge mangelnder
Mindestumsäbe gestrichen . Gerade die führenden Aktienmärkte wie
Mo utan - , Elektro und chemische Werte hatten bei der ersten Kursfestsetzung
aro « Wickelt aufzuweisen . Soweit Kursnotierungen zu Stande kamen ,
lag Ii diele aiu licoutaliinarkt !-—1 Proz ., am Kalimarkt 1—2 Proz . , am
Markt der chemischen Werte bis 0.75 Proz . unter den lebten Schlußklirsen .
fi >>t Riebea - Montan vlns 1,5. Elektrizitätswerte uufcer AEG . 186,57)
n>i erstandsfäbig . Siemens u . HalSkr vlus 1. Im übrigen büSten von
den sogenannten Freigahewerten Orenstein 1,S , vammersen 1,25, Nordd .

tjh 0,75 , Berliner Sandelsanteile »,875 ein . während Tlöhr sich um
'l,f - und Kanada um 0.25 befestigten I Proz . höher notierten Ekarl . Walser
inner Nachwirkung der Einigung mit der Stadt Berlin . 1 . . 5 Proz . höber
«seidmnble Pavier Sonst waren Kursrückgänge von etiva 1 Proz . bei
B rfknbegiiut die '

Regel . Ausländische Renten bröckelten gleichfalls
m '

j
'
m

"
Weiteren Verlauf der Börse zog der Wechselkurs London Paris

w itcr bis auf 125 an . Am Effektenmarkt fanden DecknngSkäuke und Auf -
n huien seitens einer ersten Berliner Großbank ' n A >! G . - Akticn statt ,

?sl >dah der erste Knrs von 8S^ aus 8« anziehcn konnte . Dies siihrU zu einer
Besserung der Tendenz auch der übrigen Industrieaktien , die später bei
allerdings belanglosen - Geschäft sreundlicher lagen . D '.e Kurserholungen
cuif .in über Vi Prozent jedoch nicht hinaus .

, P ri u a t d i S k o n t kurze Sicht 6%. lange Sicht Prozent .
An der Nackbörse stockte das Geschäft völlig . Nur in Schissabris -

| ettien fanden noch einige Umsätze statt . Hava « gingen schließlich mit
i nnd Nordd . Lloyd mit W'.ö aus dem Markt . Im übrigen war die Haltung
! unsicher . Der Frankenkurs konnte seine Befestigung gleichfalls niast voll
'

i .ehauvtcn nnd wurde schlief,lich mit 12G\ i genannt . Erwähnt sei noch,
Uaft der Geschäksbericht des Vereins Hamburger Reeder später Beachtung

«ind , während stch Gerüchte über die Amsterdamer Niederlassung eines
, tcftgcit Bankhauses als unzutreffend herausstellten . Im einzelnen schlös¬
sen : AEG . 88V-J. Elberselder Farben in4W , Höchster Farben 104 3G, Ba -

ische Anilin 1«5 . Phönix 61^ . Gelsenkirchen «4 , Harpener 9l »i . Rhein -
49. Kriegsanleihe 0.202H .

FraaHfarter Börse .
,Frankfurt . 10. Dez . Die Samstagsbörse eröffnete heute an »erordeiitl 'ch

chivach . Die Gerüchte , die von einem eventuellen Belagerungszustand
über Berlin zur Abwendung von Teuerungs - und Arbeitsloscndemonstra -
ttoncn etwas wissen irollcn . verstummen sehr rasch. Wenn sie auch durch'
aus noch nicht bestätigt sind , so haben sie aber doch einmal wieder so recht
gezeigt , wie auberordentlich schlimm die Wirtschaftslage in der Reichshaupt -
stadt ist. Auf allen Gebiete » fanden Glattstellungen statt , die wieder be-
sonders ans dem Cheiniemarkt sehr empfindlich waren . Die Kursverluste
betrugen auf diesem Markte gegen die gestrige Abendbörse 1« Prozent .
Auch auf allen andere « Gebieten sind die Kursverluste in der Mehrzahl ,
Und auch die Schiffahrtswege waren beute lustlos und etwas schwächer.
Hm weiteren Verlauf setzte sich vorübergehend eine Erholung der Kurse
durch : doch folgten bald darauf neue Abgaben , so daß die niedrigsten Kurse
wieder erreicht wurden . Auch die deutschen Anleihen und die ausländ :-
schen Renten »raren etwas schioächer und sehr still . Pfandbriefe waren
»hne Umsatz . Auch der Freiverkehr ' war still : Api 0 .380 . Becker Kohle 39.
BenJ 23 , Brown Boverie 49, nEtreprises 8, Grvwag M , Petroleum 4».
Ufa 48 und Untersranken 50M.

Warenmarkt .

Produkte und Kolonialwaren .
Berlin , 19. Dez . (Funkspruch .) Produktenbörse . Im Berliner Pro -

dnktcnhaiidel bleibt die Lage durchweg recht still . Die .Hauptabnehmer für
Brotgetreide — die Mühlen — sind iu ihren Geboten vorsichtig und kom-
mcn als Käuser kaum noch in Frage , da der Mehlabsatz fast ganz ins
Stocken geraten ist . Die Exporteure haben teilweise nur noch Tecknngen
abzugleichen , während für neuere Ausfuhr wenig Bedarf hinsichtlich der
Feiertagsvauie besteht. Auch wirken die erneut höheren Anslandsmeldun -
gen lähmend . Am Lokomarkt liegen die Preise etwas unter Vortagsschluß .
Auch am Markt der Zeitgeschäfte konnten sich die letzten Kurse nicht voll
behaupten . Weizen bützte ungefähr 0 .50 RM . ein . Roggen eröfsnete per
März 0 .50 RM . niedriger , per Mai unverändert . Im Dezembertermin
finden im Augenblick keine Umsätze statt . Gerste still . Hafer bleibt ruhig .
Futterarikel zeigen keine nennenswerte Belebung .

Die amtliche » Berliner Prodnkteu -Notieruuge » stellen sich (für Getreide
und Oelsaaten ie 1000 Kilo sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen , märk .
240— 245 . Pomm . Eisen : .240—245, Dezember 249 .50 . März 257—250 .50—257,
Mai 200—259.50—260 , stetig : Roggen , märk. 137—145, Ponim . Eiicn : lfi?
bis 145 , März IVO—169.50, Mai 179—178.50—180 . stetig : Wintergerste 154
bis 160 , Sommergerste , märk . 185—212 . ruhig : Hafer , märk . 157—167 , still :
Weizenmehl 21 .75—25 .25 , schwächer: Roggenmehl 11 .25—11.50, still ; Wei¬
zenkleie 9.75—10.20 , still : Roggenkleie :)60—365 . still : Raps und Lein -
saat — : Viktoriaerbsen 2f —33 : kleine Speiseerbsen 22—24 : Juitererbsen
19 .50—20 .50 : Peluschken 18 —19 : Ackerbohncn 21—22 : Wicken 21—23 : blaue
Lupinen 12—12 .50 : gelbe Lupinen 12— 14 .50 : Serradella — : Rapskuchen
14.75—15 : Leinkuchen 23 .60—23 .80 ; Trockeufchnitzel 8 .30—8 .50 : voilw .

Jerüner Uevisertnotierunaen .
Berlin , den 19 . Dezember 1925 .

Die heut . Devisennotierungen
stellen sich wie folgt :

telegraphilch,
«uszadluna

18 K
ffieU

19 12
Seid Brie ,

Amsterdam 190 G.
B»en »s -Ü>ir . t Bei ,
Vriiss - t-A. lOOgt.
Cvlo 100 Str.
Siofenftaü. 10« Sir,
etotfliotm 100 Kr .
Selslngfors
Italien 100 Lire
London 1 Pinn »
Ncwnorl 1 Toll .
« iiriS HX> Fr.
Saiwei , 100 Sr ,
Sp- nic» 100 Prs.
!̂ uvan i ,̂ en
!>iw vc Znneiro
Wi- n
P «a >i 100 Skr.
iHugJfl . IOC Tin .

lOOOOOjtr.
l 'ul.tat . 100 tciin
Lissavon iOO G-ic .

f Dan zig 100 ftn 'b.
ttomiant . 1 tf . ifS
-.'Üben 100 Teoch .
»•nn .ihtt t it . Tc ll.
I!ru,zuah 1 !»>eso

^ lbö .44
1 .732

19 .02 .
84 79

, 104 .17
1 11241
i 10 545
l 16 .9J

20 .345
4 .19 -
1568
81 .C0
h94b
1823
0 .596
5918
12 .42
7 435
5 .875
3037

21 -24 .
8063
2 .25
5 .29
4 195
4 .235

168 -44
1 .729

19025
8471

104 .02
112 -44
10 .- 45
16 .92
20 3 ' 2

4 . 19
lb .<>6
81 00
•' 9 .4
1820
0 -^ 96
591S

12 41b
743 '
R 875
3 .C7

21 275
80 .68
22o
" 29
4 19
4 -235

Züricher
Devisennotierungen

ZSrich . den 19. Dez.

Die heut Devisen -
Notierungen stellen
sich wie folgt :

Xelenrapliiidie !äu5jOi )mriH
t8 12. 19 l 'i .

Reloyoek 517 » . 5.17 -
Londo » 25 -llJa 25 -11 ' -
Paris 19 -15 20 - 10
sjtfifiel 23 .50 2348
Italien 208 -J 2089
« atiriti 73 -40 7340
Holland 208 -05 209
emtfüolm 138 -75 138 7 -
« tiftinnia 104 9 -. 10 l 75
.« ape »li« i>ei> 129 00 ' 28 75
Prag 1535 15 .35
Dcnilchl» » » 12335 123 -30
Wien 73 .00 73 .05
Nudapeii 7255 72 .70
Änram 9 .18 ' j 9 . 19
S » -ia 377 .50 375
Sukareli 240 'S 2 .40
« aii &au 52 -00
HrtiiniliorK 13 .0 >
« »»sta»tfn»P. 2 -7i
Vicht11 6 .90
Buenos -Airrs 2 .14 ; . 2 .14

★ Berlin . 19 . Dez . ( Funkspruch . ) Devisen am Ulanceam - rkt Lon
don -Kabel 1.85',«. Kabel - Zürich 5 . 17 ' j . London - Amsterdam 1207 Ii , Lon
doii ' Lslo 24 -04. London - Paris 125'4 , London Kopenhagen 19.56 . Kabel
Ainsterdam 2 48V-; . London - Mailand 12025 , London - Brüssel 100 .85 , Lon
don -Madrid 84.19. Kabei - Warschau v-i .

Unnotierte Werte .
von Baer & rienrt . Panlseeschitri Karlsruhe .

Adler Roll
'üv i
Vatdur
Grindlcr Ziqarre»
Jtterlrastweet

! 39 ':.
3 5»

Z0\

« ammerttrsch
«iriinerslialt
LanveSwirtschafOft.
Moninger Braiicrei
Lfjenbvrger Spinn .

60 °!..
70v ,

106 'i.
110 ,

Wn«# M»r San (to» I
n . Wikncnvcrg. 40 "

Toliak -HandelS-A -G .
Jurftrwarttt « pftf 04 *

R.^f pro P.M 1000.

Znckerschnttzel 21 .40—21.80 ; T - rfmelaffe 80/70 7.70—7LO: Kartosscli^ ^

14 .50—15 RM . . ,i>
+ MaN . ebur « , 19. De, . (Eigener Drahtbericht . ) Zucker prompt

Tagen nicht notiert . Tendenz still .
■k Brenien , 19. Dez . Baumwolle . Schlnsiknrs American füll «

c. 28 g. mm loko per engl . Pfund 20.92 DollarcentS .
Metalle - ,

* Berlin . 19. Dez . (Funkspruch . ! Metall Notierungen . Elektro 1"' ' "'

134 .25 RM .

Drahtmeldungen .
v Nürnberg , 19 . Dczcn' l"

In der AR .-Sitzuug der Dachwerke AG . in Nürnberg wurde
sen , der aus den 22. Januar 1926 einzuberufenden GB . die Kerteiluns ^
Dividende von K Prozent vorzuschiageu ( i . >8 . 4 Prozents . " '

rff
wirtichastlichen Berhältnisfc irurde mitgeteilt , das, sie sich nicht :'e>

hätten . h . '
Mllnckie » . 19- ,

In der G ? . der B - oerische « Metall - und « isen - AG . >n
ivnr de die Lianidation der Gescllschast beschlossen, da das Kapital
sei nnd keine Möglichkeit zur ^ ortsülirung des Unternehinens best» '

jA
Die GB . der Dentsch . Hanptbank für Hoootlieeeuschuv -AG . >>> ^

befchlob Satzungsänderungen , die zur YtfLIlung der neuen
Instituts notwendig waren . Diese bestehen bekanntlich darin . (.(it«1'
Zentralverband deutscher Haus - und Grundbesitzervereine die einge ^
Soargelder und Grundschuldbriese zu verwalten und die niitisl'- ii
zu beichaffen , um für die Mitglieder des Zentralverbaudes die ^ i>
lung der aufgewerteten Hnvothekeu sicher zu stellen . Demgemd «
das Institut nunmehr als Hnpobekenichutz - und Svarbank .
hiifevrganifation tritt am 1. Januar 1920 ins Leben . Die Borberel
hierzu sind in vollem Gange .

Berlin . 19. D -, -" ^
äste die Morgenblätter melden , find die in Moskau feit einige » >

„(<
ten geführten Verhandlungen über das Petroleum - und Lolilenad '

^ ^^ -

zwischen Rnftland nnd iVapa« mit einer Verständigung über alle
abgeschlossen worden . Ml

Wien . 19. Dez ->»v
^

Die im Sommer begonnenen Handclsoertragsocrliandlunge »
Oesterret » uud der Schwei , wurden kürzlich wegen einiger arun ^ >

Forderungen , die sich hauptsächlich auf die Ausfuhr von dfteri" ,^
'
t«

Holz nach der Schwei ; und auf die Einfuhr schweizerischer .ptfit
1*

nach Oesterreich bezogen , unterbrochen . Sie sind setzt wieder aufÄ - > « ,>>
worden und haben zu einem positiven Ergebnis geführt , fodab ' f ;;'
tionalrat schon in den allernächsten Tagen der Enttrurs eines " |tf(

'•*,
träges mit der Schwei , vorgelegt werden wird . Der BerrraZ '

tt
"

Grund des handelsoolitischen Ermächtigitnasgesetzes vrov !soris >i >
Krast treten . u (

Neivaork . 19. D>' a<ITI 1 |̂»>
Die gestern morgen Hier aufgelegte Anleihe der Ria » ( Ber . 3 *°" x

Unternebu » lngen -AG .> wurde schnell überzeichnet . ^
E . « ühn . G . m . l>. ©., Feilenfobrik in Ettliuae «. Das

iah sich in Anbetracht der mihlichen Verhältnisse im deusclien
leben gezwungen , seinen Betrieb aus Weihnachten zu ichlie «en .
lichen Arbeitern wurde auf 25. Dezember gekündigt . ijUf .

Ubrenfebrik vorm . L .rnrtwänqler SSiinc . AG . , F « rt >oav <>k«
Die Verwaltung teilt uns mit , dast die in t "- lthrf »1 ... i.-l
des SchwarzwaldeS sich bemerkbar machende
stockung Veranlassung zu starken B e t r i ^ - t * ■ ,gegeben hat . die unter Umständen vorübergehend auch zu eine
leglllig einzelner Abteilungen des Betriebes führen können . «j 1
in erster i ' imc iwchirertige Qnalitäis - Erzengniffe herstellt , tttad"
ihrem Betriebe die Absatzstockung besonders empfindlich geltend um t<
als die früher in gröheren » Umfange getätigten Anslandsliefer » : ■ ^
nieder nach Atifrtiliif ; altioitigcr aiinftiger Handelsverträge au 'a"
tvcrden können . Eine weitere Arbeit auf Lager «n neitttcn ? trerlc. „m
sänge ist bei der Unübersichtlichkeit der Aerischaftsverhältnisse ii'1"
ficflis der derzeitigen Geldverhältnssie nicht zu verantworten
möglich . Es besteht im übrigen begründete Aussicht , das; die

in der gesamten Ubreu '
^ ^ 'l"

ieilde anhergewöbnliche "
f ji '

: triebSetnIchrän - » gii»

it— i'ui iwiui .'n «vycnucr ycui***- 71'- .
gelungen , gerade in jüngster Zeit ivertvvlle neu « Beziehungen
lande anznknüpsen , die bereits beginnen , sich auszuwirken ,
schon nach einer kurzen llebergaiigszeit mit einer Belebung d«3
gerechnet werden kann .

ieriiner Börse

vom 19 . Dezember .
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Seil Wollt
Sichel Co .
Siem .HalZIe
Sinaleo
Südd Draht
Stoeck Gum.
Trit .Bestgh.
Thür. Lief.
Uhr Furtw .
Ver.T .Lelt .

. Ca,! Faß
JioifltHÄffn.
VoIlKabelw
WabstFrevt.
Wohlmuth
8st Waldh.
.̂ lchoikew
Zucker Bad

. Lrail '^

to . lL. , ». l ^
- b6

225 235
20-b >0 5
22 2c
24 24

1 . 7b 17t
68 69
3 / 37

55
cl 61
23 .5 23 5
24 .5 23 -
33 i '-
60 60
20 >0
' 4 ' 3
40 <0
83 -5 83

3=.25 Z 1 .
37 38

ib. i y. u
ZUck.^eilbr. 3b .62 3 /

. Osfstein j !j .o 3b
. Rheiugau
. Stullgt 37 3K

Bersw ,
-i'erzeliuS
Boiu. Gub
-l'uderus
Et Cut
Eschkv.)!<erg.
Gelsenlirch
Harpener
Kallülicheril.
KaliWesler.
ManneSm
Mansieldei
Lberbed.
Obrr Car«
Phönir
Rheinstahl
Romb diiite
Sal « ?>eilbr.
Etinnes Si.

-Aktien
>9 18 . 3
62
i9 28 .5
►9--?5 i-3 ->
112 '/. 112 .1
65

^
b ,

- 95
SS °> b7.i
>125 -
' 8 ? 6
, 7 37
36.75 31.
61 -3 61 -;- ^8 7
14 J4 .25
70 70
64 66

iO- ' "

leCuä feif 4" -
LL .Laur »°

■UotfctfloU " ^
Benz 50' $5t - «ssa . s?
urug r̂sou"
Lästauto .

Werth . A 6 r Jt
6 * at> ö -t

b ' -M
l

\ <
Wdm «f

6" 4 0 & -
ö Hefl - i>t . Z°
5 < r«,( 3-6
k « r 50 . «

IS .S * i ; K .
5 Sachsen ! f. '

»Süb.Se !̂
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Zu unseren bekannt
billigen Preisen

empfehlen wir zu Weihnachten

Hlz -.Yelour -
, Samt o . Seidenhüte

Pelze , eeMe Skonkse
,

Alaska- ood tallüse

engl . Ziegen Feeschweifkragen
Pelzjacken und « Mäntel
ausser gewöhnlich billig !

35328

,-i#
jÜ
iiilf
;j,K
Ii'«'

Geschwister Botmann
Größtes Spezialhaus für Damenhöte .

« »rbienitfür ifOtn Jul .
Kratz . <HfH <»et >>11 . Wbft

l WelblldTl
Wesen Krankheit mei¬

nes Mädchens suche ich
ver sof. ein laub . Keife.

Zimmermädchen
Trauer .,
Durlach ^
Nr . IS .

Brauer .»Dir . Schremvv .
Nlitueristrafv

24848

Besteres , frlbftlwdige »

Mädchen
da ? gut bürgen . kocht u .
etwas Hausarbeit über «
nimmt , auf 1. Jan . 19 »K
flcf . Por, »stell. m . Zeug¬
nissen bei

Frau M « lor Tiolina ,
Richard Wagnerstr . 12.

Tel . 469S.

Brave «, fleißige »

Zweitmädchen
für sofort gesucht . Karl -
straf,e «8 . III . 25200

Such « für sofort ob . 1.
Jan . Stelle alt

Alleinmädchen
od Zimmermädchen u .
Servieren , gebe auch zur
Auöhilse über Weihnach -
<«» . Zeugnisse stehen , ur
verfügung ^ Bin 23 I .
alt . Zuschriften u . Nr .
HI3S58 an die Bad . Pr .

. >
/ Ür den Weihnachtstisch

ÄL " ,d> anrt Lutttewehr «, Sport -
'*irt lei>. Eureka - Pistolen für Kinder, w e
Ur * ttna Sport -Artikel zu Sonderpreisen

' ' Im Ww « _ Lisslnaslr . 6Wwe . , Leasingslr .
Sonntag eeöltnet

(Laden ).
*4777

^ /uckarbeiten
C " ««arterticf t« k.

Bas . Prelle ,

» o«von
^ hlungs -

Gierigkeiten
Vitinfc non Forde -

k K ' S & fc ' a ;
\»

< 1

hfl * täkig.
N ^ Qbcr(in)
© (̂ - löoo \ m an

^ Ä ör
| S| ?:

iÄfs ' '- ... .
t> otidj

EfcSafSfe ®or '

24877
fc' Q wob . ans »

« . » adrik sucht

ö ^ lsooo
^ chsmark

K - 7« ®I:
i?«!e ,.

° r» anden . An -

sWVS ? *»
Hi** 600 Mark
K «?Ä 'r .a
sä "ÄM

13671 a » die
Presse .

Ottvne Stellen
EugrOmarttAct

Beröienfi
durch Heimarbeit geboten .
Offerten unter Nr . 287
an ttfa -Haafeuftttft &
vosler . g onftaiu . C3913

Tüchtige

Reisekraft
sucht gut eingeführt «
Finita f. Karlsruhe unb
Umg «dung m. gntereffe -
Sinlage von 1—2000 Jl .
Offert , unt . Nr . P,35S0
an die Badische Presse .

MW
bietet sich redegew . Herrn
(evtl . nedenberbfl . ) durch
den Vertrieb von »Ivel

«
ut . Artikeln an Private .
u «s. Angebote unt . Nr .

G13657 an die Bad . Pr .
VeriMm innen )

gesucht , allerorts in Mit -
ielbaben , von Bezirt Ra -
statt , Vod .-Baben , Bühl ,

Appenweier bis
statt . V
Achern .
Ossendu

»^ erloren
gfeSSflSUE

imu
u

^ 3a
en 3 #t*

Ossenburg nebst Lanborte
für »Sgl . gebraucht . Hau «,
haliartikel , geg . f . hohen
Verdienst . Angebote unt .
Nr . « 13655 an bte Ca «
insche Presse .

Wer
etwas z« hänfen fadti
etwas zn oerftonjen ha!
eine Stelle sucht
eineStellezn oergeb .hat
e was zn mieten sacht
etwas zn vermieten hat

der
inseriert am erfolg -

reichste» in de »

Jtöüi &M 'Me "
» « Ich Sit « Noll « :

» <f - Pftnntttr « Äirfe ' .

Sehr billiger
^ sihnachts - Verkauf

In

Nützen
Jeder Art

^
för

erre n . Knaben und Kinder

^ Gsenhafte Auswahl

^ ilh . Zeumer
K» ' »er*traße 125/127 .

2R8S4

Beim
« te
einige
nur e .
mit entspreche !

B
ss»d W> .
Unterzeichnete » ein »ureichen .
55S4a Dir Landrat .

leim Bezirksfiirloraeverbaud Bretten ist die
lle eine » vüroangeftelite » — vorläufig aus
ige Monate — »u besetzen . In tzraae kommt
: eine tüchiiae . durchaus leistungSsäbiae Kraft

it entsprechen »- ! Vorbildung . „ , . .
Bewerbungen mit Zeugnissen und Lebenslauf
, d bi » wäteftens »». Dezember d. I . bei dem

Verslcherungsfachmann
Wir suchen jüngeren , vorwärts «trebenden Be¬

amten . dar unbedinirt perfekt (bilan7 ? icher ) in
Buchhaltuni u . flotter Correopondei t ist und
s&rntl . Branchen , insbeionder * auch K leinleben ,
▼ollkommen beherrscht , per 1. Januar
als fwle Kraft .

Es wollen sich nur wirklich qualifizierte
Herren mit Msien Zeusmissen u . Empfehlungen
milden unt . Nr . 85360 w der „ Bad Presse ' .

Berlre ung
« eneralvertrieb eine ? gef . gefch. aaran -

.. (LebrauchSartikelS
Interessenten , welche' - verflloen . wollen

140* a » Invalide » ."itnbtrB . » S9B0

Vertreter
». M . « tnbtrf > ertfohr »*» «fabrtt

f. neuen Schlager
(ML mit AuSlieferlager gesucht .

SeroH ä Mdilched. Franksurl a. W. 15
» i»d« fv«rtfahrzeugfabrtL AZVSZ

Zum Vertrieb vo» eleNr . Hei »- , » och - und
Staudsauge -Apparaten sucht I . SletkrizitStSfirma

Provisionsreisenden
f» r VoriSruhe nnv Umgebung .

« »« «bot » unter Nr . ÄS « an dt « Bab . Preff « .

Kausm. Lehrling oder
Lehrfrüulein

auch Volontär mit b«sf«rer Schulbildung per sofort
gesucht . Gelegenheit zu gründlicher kauf « . Au «-
bilduna . Aussührl . selbstgeschi . Angebote erbeten
unter Nr . 2522 (1 an die Badische Presse .

«eine >») roijliandelsfirma am Piave sucht »um
sofortige » Eintritt « ine durchaus tüchtige und ge-
wandte Buchhalterin
die auch oleichicittg die Schreibmaschine bedienen
kan,u Bewerberinnen , die bereits im Bankfach
tätig waren , werden bevor »ugt . Wesl . Angebote
mit Zeugnisabschriften unter Nr . 2470» an die
Badische Presse erbeten .

$ uö )o auf 1 . Januar oder später ein ehrliche ?
fW6i flc »

Mädchen ,
bat an pünktliches Arbeite »

Große , sonnig «
Zwei - Zimmer - Wohnft .
Südstadt . H. . p ., gegen
ei» oder zwei Zimmer -
Wohnung , gleich wo . »u
tauschen gesucht . Ange -
böte unter Nr . vl3b4S
an die Badische Presse .

Wohnungstausch.
Aesu6 »t : schöne 6 Zimm .-

Wohnung mit all . Zu -
behör . Weststadt .

Gelioie » : schöne < Z .<
Wohn . m. all . Znbeh . ,
Südwestst . . Tel . Ms .

Angeb . t«les . od . u . Nr .
WK !622 an die Bad . Pr .

2 Zimmer - Wohnung
m. VordringlichkeitSkarte
gegen grob » 1 Zimmer ,
wohnung zu tauschen ge.
sucht. Lehman » , Marien -
strafet 56. S27469

Beschlagnahmefreie
3-Z .-Wohunng

mit flürte . Bad . Veran¬
da , BahnhosnShe , gegen
mäbiacn Bauzuschug od .
mit Vorauszahlung der
Miete . Ansanq Mär ,

z » vermieten .
Angebote u . Nr . 2526«
an die Badische Presse .

Zwei Zimmer
Küche . Seller . Hinterb ..
vart . . r»lte s' -' r»' sofort
an anstSnd . Mieter ZaS.

figeden
. ÄordlinalKtik .»

arte , Angebote unter
r . (£ 111(1.18 an feie Ba¬

dische Press «.

MSlil . Zimmer mit 2
Betten und 1—2 Wohn -
»immer , möbl . ob . un -
mödl .. an ig . Ehepaar
od . 2 fol . Freunde »u
vermieten . Sep . Eing .,
Nähe Mühlburaertor .
Schmivt , Otteiftr " *
Nr . ß. .

I Zimmer |

Wohn . M. — ,
gut möbl . . mit — .
bcnützung an geb . Herrn
od . kindl . Shep . sof. od .
ab I . Jan . zu vermieten .
Bernftardstrafte Nr . 17,
2 . Stock . B27444

Sn
Stadtmitte sind bei

einstehender Dame
1—8 gnt if » 6I . Slmmtv
eot . mit Küchenben . »u
verrn . Anacb . unt . Nr .
'119HJ9 an die Bad .

o 0 _ 0

Bin p i
'
n

'
n

1 v H/ /I1" yf7TT . !

^ ^m5ü !
'mum rollt sich vor unseren Augen öie Behandlung-

v derLlaschen biszu ihrer Ünpadtungab. Ein *ooWctrrlanger'
Aansporteurbringt die leeren Äafchen vom Aapet in die

^ * *" ■**'** *■" i k0 tn Adnni 100 * ^D7iH #l4

RoUbchuwei

nspeneus yauij » «tim w «» *"~k" ' "
.
" .

ungsantagezueinem ümfachen SäubemngspwzeP.>Mm«S ^
bahn wewen öie gereinigtm Äaschen öamuf $uüm Sutt- w

'//. maschinmmit einer Leistunasfichigkeitvon je laso^ Kascherv'
/// bcföröert . Nun gelangen öie Äaschenzu denKork- (Ltikettier- ^'/[. undKapselmafthinm unöweröm in^ strnverpackt./ (km' Xv

riesiger Lagermum mit-versanöfertigen Kisten oermag o :s
ftartfte Nachfragefofortju befriedigen , p .

'

J & eume ,
bevorzugt das deutfehes

QrzQuymsr

Leer. gr. Zimm.
m. et . Licht , geg . Miete »
vorauSzabi . auf 1. Jan .
1926 j . verm . Zu « fr . « .

an die Bad . Pr .
Gnteö
Möbl. Zlinmn

mit elektr . Licht ans sof.
od . 1 . Januar zu ver -
mieten . Zu erlr . B27481
Aakademiestr . 42, 1 Tr .

Gut möbl . Zimmer
an sol . Herrn zu verm .
sof. od. 1. Jan . 827282

Sominerstral ic 12 . pt .
Möbliert . Wohn - und

Lchlaszimmer mit Flügel
u sep . Eingang , zu ver -
miet . Reha » , BISmarlk -
strafte 75, S . St . 9327432

2 grofte , helle
leere Zimmer

in Durlach , in gutem
Hause , getrennt oder zu-
sammen zu verm . Off . u .
8)13599 an die Bad . Pr .

Kaiseistr . 134 . 3. Stocks
schön möbliertes

W vhn » und
Schlafzimmer

fof . od . 1 . Jan . zu ver -
mieten . 25244
Akademieftr . 24 . 3. St .,

gut möbl . Wohn - und
Schlafjimmer m . el . L . ,
auf den 1. Jan . 1926 , u
vermieten . B27464

Gut möbl . Zimmer
an Herrn od . Fräulein
auf sosort od . 1. Jan .
zu verm . : Kronenstr . 53,
IV . , bei Weber . B27460

Wohnungstausch
Sttlingea —Karlsruhe .

Gebote » : Herrschaftliche S-Zimmer - Wovnnng .
mit Bad , sowie reichlichem Zubehör und schönem
Garten .

Gesucht : 7—S-Zimmer -MoSnung lEtage ) , »en -

Angebote unter Nr . U1SS45 an die Bad . Pr .

Mein- Mi taüwin Misriide
c . ©. M . b. K .

Wir haben im Neubau Ecranienstrafte und
Goeihestrabe zwei Dreizimmer - , zwei Zweizimmee -
und eine Vierzimmer -Wohnung gegen Bauzuschub
»u vergeben .

Bewerbungen wollen biS Dienstag , de» SS.
Dezember , abends K Uhr , im Büro erfolgen , wo -
selbst die Vermietung stattfindet . 25264

Karlsruhe , den 17. Dezember 1925.
Der vorstand .

60M U MM « !
Größere Garage (für 4 Lastwagen und 1 Per -

sonenwagen ) mit Zentralheizung und Gelegenheit .
Nevaraturwerkstatt einzurichten , in guter Ver -
kehrslage . Angebote erbeten unter Nr . 24753 au
die Badische Presse .

Zimmer ]
Gut möbliertes Simmer

auf sosort oder 1 . „Jan .— 891 MM
. . M
unter

1SSS zu vermieten . Preis
^arf

Radsf ^ en Presse .

30 Mark . Zu erfragen~ 0^ r . S18S48 in oer

1 -2 leere Zimm .
für Büro zu mieten gef .
Angeb . unt . Nr . M13Ä7
an die Badische Presse .

Zu mieten gesucht :
4-5 Z .-Wohnq .

möbliert od . unmöbliert ,
für ärztliche Praxis ae -
eignet . Ang . n . <£13630
an die Badische Presse .

Suche per sofort
2 Zimmer -Wohnvng

mit Küche , gegen Miete ,
Vorauszahlung od . Bau -
darleben . Angebote unt .
Nr . W13647 an die Ba -
dische Presse .

Kleines , gut möbl .
Kimmer

mit «lekir . Sicht zu ver¬
mieten . Naumann , Erb -
Prinzensir . 2. » 27457

Out möbl .
fol . Hrn . od

Zimmer a .
. _tL ver 1 .

Jan . zu Verm . B27276
Lesstngstr . 52, 4. Stock .

Freundlich möbliertes
Zimmer mit 2 Betten ,
stiebendem Walser und
Heizgelegenheit in gutem
Hause an 2 berufstätige
Damen , am liebst . Schnei -
dcrinnen . auf 1. Jan . zu
vermieten . Oss . u . Nr .
9113638 an bte Bad . Pr .

Schöne »
vermieten
später .
vin »entt » «ftr .

Zimmer zu
sofort oder

B27440
2. St .

Was ist Gemüt ?

Beschlagnahmsreie
»• Sitnmo . CRobitunaen gegen Bau »uschuh ver Deiember in der
Weltstadt , » vermieten

Rädere » L Kappler . Malermeister
Diagonerftt . 8 . - Teleson 4ll ». 19284

•' ' • ■' ] ;V

Herren
Auf 1. April 1920 oder frtlher i!

2 moderne Laden n
und freien 3 Z .- '

preiswert zu vermieten . Tücht L»uten
Bs wird mehr auf solide Mit ti-r

Bauliche Wünsch »- kSnnen eventl . beri
Ist audi 1 weiterer Laden mit 1 Zlmi

Architekt C . I

alb .
ind in guter Lage fe

tit Magazinen
Wohnungen
ist beste Existenz geboten ,
als nul hohen Zins Besehen . -

Jcks cht 'gt werden . Daselbst
mer zu vermieten . 55iJo
Kugele . Herrenalb .

Alleinstehend «, einfach «
Frau sucht

1 Zimmer mlk
Küche

zu mieten , in Mühlbg .
od . Umgebg . Angebote
unter Nr . Ä747 an die
Badische Presse .

Zimmer |
Stach Möglichkeit »er

sofort gut möbliertes ,
heizb. Zimmer

mit etwas Kücheubenüs .
in nur gutem Hause vor

Badische Presse .

BerufStlt . Fraul . sucht
6t » 1. Sanuai gut
möbl. Zimmer

in d . Westst . Zu ersr . u ,
F13W1 in der Bad . Pr .

« ins . möbl . klein , sauft ,

Zimmer '
m . Frühst . Nähe Haupt ,
Post per 1. Jan . 26 ges.
Habe eigene Bettwäsche «
u . Federn . Ang . u . Nr ,
D13479 an die Bad . Pr .

Ingenieur sucht Jüi- tiime Wochen gut « öbl .
Zimmer möglichst mit
Pension , im © ÜdwefU
Stadtteil gelegen , fflefl ,
Zuschriften unter N5
Z1865N an die Bad . Pt .

Laden
in auter La « »n mieten gesucht . Angebote wtfti
Nr . H13588 an die Badische Presse . 1

Bon kinderlosem Ebevaar

vorhanden , trotzdem freie Mietvercinbarung . An »,
geböte unter Nr . O188N4 an die Badische Presse .

Großen Preisabbau
bedeutet unser

sehr billiger
Weihnachts-Verkauf

In

Herren -Hüten
neuester Mode

nur guter Fabrikate

in geradezu
Riesenhafter Auswahl .

With . Zeumer
Kaiserstraße 125/127 .

258K2
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Uk * tfef * zu MervkdenlM
yWTM ^ billigen Preisen

Ate jedermann Einkaufsmöglichkeit bieten sollen. ? n allen Abteilungen desonöers vorteilhafte Kestbestänüe und Gelegenheitsposten

<kin Restposten damen ' Mäntel
w nadd prel «l»?e »o» N»o»od . Mouline, Velo»?, tellweli«
mit Pelzkragen Mk . tt.75 »6 .50 89 .50 80 .5O

Ein Restposten MnÜermLnte !
ium Teil ans rein -wollenem Hansell

75 cm lg SO era lg. 100 em lg
ilk 7 .50 Mk . # .75 Mk . 12 .00

Ein Restposten Jackenkleider
gute Sportstoffe , relnwoll . Cherlot nnd Velonr

Mk . US.- 25 .- 85 .—

Sn Restposten vamenjacken

43. - ans Flansch , Krimmer . PIQsch
Mk . 14 .50 1S.OO 85 .00 »V .SO

Ein Restposten vomenkleiöer
1o nach Preislage ans Cheviot , Gabardine , Velonr,

Mi . 8.50 135.00 18.50 . 25 .(M) 89 .50

Ein Restposten Tan k ^eiöer
Seidentxlbot . Seldencrfcp© Eollenne

Mk. 12.50 19.50 » 9 .50 39 .50

Vamen - Välche
Danen .Hemden , Kesten » . Hotüs . . Mk . O.SO
Damen - Hemden mit Stickerei . . Mk . 1.00
Beinkleider m. Fest. o. Stickerei . Mk. 1 .40
Dsmen -Xaehthemden m . 8iick. - Mk . 8 .UO
PrlnaeOröeke m . Stick, n . Trager . Mk . 8.90
UntertaUlen Mk . O.S5

Tisch - Wäsche
öeit ' wäsche

Damast -Tisch tueh . UO/lSOcm . .
Tischtuch , Halbleinen , 130/160 em .
Servietten , dazn passend, 60 80 em .
Tee - Üedeck . welö , mit färb . Rand u.

mit 6 SeiTietien. komplett
Abgepaest« Hnnd tu eher Stck . 1.85 --Ä5 - .5S

Mk . 8 .50
Mk . 4.75
Mk . O .OS

Mk . 0.50

Kissen 80/80 em , guter Stoff . . . 1.00 1.45
Oberbetttleher 150/260 cm, Einsatz nnd

Falteten (W50

Taschentücher
Kinder tu eher weiß n. bunt . 0.18 0.14 OJ .O
Damen -Tücher weitf mit Huhlsaom 0.35 O.Ä5
Herren -Tücher weit and bunt OLK 0.26 (K20

Schürzen
Knaben -Schurzen gut. Wasebstoff . . .
SIKdclien - Melillrien Wäschst. . . . Mk .
Damen -Jumper -SchUrsen gestreift

nnd bedruckt
Haussehtlrze . solider Stoft . . . . Mk .
«lervlerschUrzen weifl mit Stickerei

0 .75
1.10
I . IO
l .OO
I .OO

Kleiderschürzen gesireiit . Mk. 4.00

Unsere beliebten Weihnachts - Coupons
°f"'

t,N) n Blasen - Streifen die
Klus« . . 1 . . , Mk . 8 .75

1,10 m Blisen -Rtremi » oll-
flanell , aU Binse Kk 4.75

8 m weis Oemdentncb das
Hemd . Mk. 0 .96

2 m Flock -COper das Hemd
Mk 1-S6

s m Floek -CBper das Nachthemd
Mk. 8 .70

2,50 m Blnsenstofi reine Wolle ,
die Binse Mk . «.?«

2,60 m Blusenstoff reine Wolle ,die Blute Mk . 6 75
1.60m Halbleinen dasMet . 1 .35,

das Kissen Mk 8 .15
2,25 m Crctonne ungebl ., d-is

Bettuch Nk . 4.40
3,60 mH^ttdamast geblümt, der

Bettbezug . Mk. 7AH

8JS0 m kar. Klelderstofi das
Kleid Mk. 8 .75

l,«u m Bett -Bsrehent echtrot,
das Kissen . Mk . 8.80

8,60 m llett -Barehent echtrot,
das Iieckbett . . . . . . . Mk . 9.00

1,60m Bctt -Kattnn d . Met 0,S6,
das Kissen Mk . 1.80

8,(10m Bett -Kattun d . Mtr . 1.60
der Bettbezug Mk. 5.40

8,60m gestr. n kar. Klelderstort
das Kleid . Mk . 5.75

2,60 m Waschseide die
Binse MX. 1L87

2,20 m Bettneb -Blber das Mtr .
1.60 das Bettuch Mk 8.58

S m Hjindtnclireng 8 Hand¬
tücher . Mk. O.S4

1 m Schurmeag
die Schatze . . . . . . . Mk. 0 .90

8 m gestr . M ollstoil ca. 100 cm
breit das Kleid Mk 7.75

8 m gestr. Wolt -CoteM nnd
Gabardbie , das Klelo . . . MS. 9.75

1,60 m Cretonne bedruckt die
Trägerschürze Mk . 1 .43

8.50 m Hemden -Zephir
das Oberhemd Mk . 8 .84

8,60 m Sportflanell
d. Mtr. 0.60 das Sporthemd Mk . 8.10

Ciföftttfttt , walchbar . . . 7.50 5.75 4.30

© fchdtcftn Mk. 18 — 18 .- 1t — 9 -
OtttMtu , Tilll» u. Stamtn « 12.— 10.60
Griff Olft » . 2. 75 2.— 1.75 1.50 1 .20 0.9«
Ctamtacearnftnrtn . . V50 8.— 6.50 3 .50
<rfllU<&ornituren 12.50 8 50 6.50

w . Solänöer
Sonntag, den 20. Dezember von 12 bis 6 Uhr geöffnet

Zug-Matte» Mk. 3 .50 0.95 0.75
Jopon -UloKtn Mk . 4 25 3 .50 2 .25 1.70 0.90
e » ro»Ri (T*n, Saun .. gfüa Mk . 28 - 19 50 12.-

RisseN' platt »«» Gobelinmust Mk. 8.— 2 50 i .—
yotf .u. haargarn -löufer , 70/90 cm 4 .95 3.»5
_ 120 cm 100 cm 9U cm 70 cm
Kokoslaüfer s _ 4 70 4>30

Ä

P"

ZU he »

Bedin *rM " *e
,

die Ihnen ^
mßelich

• Lang

«Wietel verkäs
Um-en tfrl "1" '

9110 0lou
252fi4 ß <"

Am Donnerstag , den 24 . Dezemberl925
werden unsere Oescnäftsräume um 12 Uhr

iititiiiiiiiiittitmiiitittiiiiiiiiiiuiiittiiiiiiiiifiiiiiiiittfitiiiiiiiiiiftiiiiiiitiittiiiiittfiiiiiiMtmii

Relcbsbankstelle
ßadische B3nk
Badlscbe Girozentrale

Zweiganstalt Karlsruhe

Baer & Elend
DarmsYädfer &Natlonalbank

Filiale Karlsruh«

Ignaz Ellern

Veit L. Hornberger
.Rheinische Creditbank

FiLale Karlsruhe
nnd deren Depositenkassen

Süddeutsche Dlsconio-Ge*
selischafl A.-0. „SÄ .
and deren Depositenkasse

Strans & Co.
Vereinsbank Karlsruhe

*
„ Mabag

"

Maschinen- u. Apparatebau -Aktiengesellschaft
Nordhausen a . Harz

Telegrammwort : Mabag Fernspr . 1588/71, 153

Sicherheit * "

Tankanlagen
stationär und fahrbar tür alle Zwecke

StraBenzapfstellen Fahrbare Anlagen
GroB - Tankanlagen
Klein -Tankanlagen

A ' lgem . Maschinenbau Apparate - u . Behälterbau

Vertreten
Hugo Krumpl , Karlsruhe i . B .

Farnsprecher 2511 Nowack -Anlage 7

Waisenhaus.
Weihnachtsbitte !

Wir beabsichtige« , für unsere Psleallnae . wie
in früheren Jahren , eine bescheidene Weibuachi»-
iieichcrnn« ju veranstalten . Ilm diese ju ermöfl«
licken . müsien wir die große Mildtätigkeit der
hiesigen Einwohnerschaft in Ansvruch nehmen und
um Svendung von Liebesgaben bitten .

Zur Empfangnahme ist der Direktor der > »-
stalt lStötzerstr . 17) gerne bereit .

Sarlsrutie . den IS . Dezember ISS».
Ter Sierwaltnnasrat des Waisendaukes .

Witte»
YSr die im städtischen Si »derheim . Vvdelstr . 11 .

und im städtischen Säuglingsheim . « rankenbauS .
untergebrachten Kinder , sowie für die Jnsasten
des städtischen Altersheims . Zähringerstr . 4, >oll
auch in diesem Jahre wieder eine

Weihnachlsbescherung
bereitet werden . . ^ . . . _Wir richten an ftreunbe und Gönner dieser An «
stallen die Bitte , UNS durch Zuwendung von
Waben die Veranstaltung einer Weihnacht?»
bescherung zu ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben sind bereit : die
Leiterinnen der Anstalten , die ehrenamtlichen In ,
ivektoren Privatier W. Erb , Markgrafenstr . »2 III .
und Privatier Mayer , Amalienstr . 44 II , die
Zentralstelle des städt. irlirsarneamis . Rathaus ,
Zimmer 128, sowie die Mitglieder des Fürsorge -
ausschusses. 23720

Städtischer ffSrs-rgeaitSIchuk».

Damen - und Herrenstoffe
». Kinder, wrifir

en -, Sport - nnd
. . Jemdentuch und

Halbleinen cmpfiPhlt »u äußerst günstigen Preisen
827-88 mit Zahlungserlelditenrng .
Filiale Anton Flad , Bulach , HsnpUtr . 37

Holzbearbeitnngs - Maschinen
für jeden Betrieb

fabriUagr
JitdMtn *

Konstruktionen

Lttxu
Auszticknun*

„Oolteiu MedaUU "
l.andesaassellangRastatt

FRAMAG
FranklurierMaicbinenfabribG.m.b.H.
GAGGENAU ( MURGTAL )

Lager : / . Sigg, Stuttgart , Wotfstraße 1
Wiener & Rinderle. Freiburg' Br» Löwenslrasse 18.

Verlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder
Vertreterbesuch . A2481

'' MMeWeihMssMenlle
Seifen . Kölnischwasser. Pafümerien

Bürsten, Kämme. Manikurkästen
Reichhaltiges Laser in Babys,
Qelenk- u . Künstlerpuppen.

' Sonntag, den 20. Dezbr, von 11 bis ( Uhr '

ß

Besichtigung ohne Kaufzwang
gerne gestattet .

>Aul Puppen und Spielwaren 10 % Rabatt
►25288 In

Kluge
' s Puppenklinik

| Kalserstr. 107 Telefon 67^ ^

MAR MO R"Schreibzeuge
MAi $MOR aUhren
M ÄR W O ^ "Ascher
MARMOR aPlastiken ete.

Herstei luna In eigenen Weilutattan .
Verkaut ab Werk »n En -grovPreisen direkt an

Private .
Steinwerke Rupp & Moeller

Karlsruhe .
Autsteli ungj - und Verkauteraum :

Karlsrahe , Durlacher Allee M
Haltestelle elekir . Straßenbahn Ueorg -

friedrichstiafie . ZXBQ
Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet .

Konditorei o . Katfee

Waldtlrasar 43 | 4A

empfiehlt als passendes 2C787

Weihnachts - Geschenk
Oanile berpailelen

in verschiedenen OrOssaa
von • bis 40 Mark sowie Im AatodmiK

Telephon «9» leiepbaa «M

Gummi - Wärmslasche
das jchönste Weihnachis » Geschenk

von Warb 5.50 an >4Sd2
Arelz & Co «

SatterNrahe 2IS. - « e » «a » d - «HichcrocrtaMf .

Anzüge , Kosen ,
Schweden - und Gummi - Wänlel,
Windjacken» sowie jimtl. Schuhwaren
getragen und neu . kanten Sie , u autzergewddnlich

dtlltge « Bretten bei v27tvv

Puppenjluben - Tapeten
<R«abett «a bei

HL Durand , Douglasflratze 26 ,

Auto - Reifen - ReparatorwerkstSite
iiHHniimiNNi

Unterzeichneter empfiehlt sldi im Reparieren von
Auto -, Motorrad - und Fahrrad -Reifen .
Für fachmännischeAusführung, schnellste Bedienung
und billigste Berechnung wird Sorge getragen.

Emil Keßler , sen „ Karlsruhe
31282 Wilhelmstrasse 16.

Seba !edeel8ertie. ein- und doppelseitig«
Fahrradständer
ohne und mit Ueoeroachung , bei unglaublich ge¬
ring Raumbi -darf , aus Lagervorrat sofort lieferbar
nduitrieianerhallen . Aufenthaltsräume . Ptir ner -

häuaohen , Autoqarioe - , Baub ro « eto . zerlegbar .
ebenfalls kmzlnst g lieferbar.

Wolf Netter <£ Jacobl
Abteilung Elsen- und Wellblechkonstruktionen

Hfl hl 1Baden ) *H037

n » ill > lf9vhoilaN w « rve » ratd ) aut , » »d,r «» « e ' erttit tn dei
WrIICIl « ! Drsckerei der . Badischen Preise .

Bäckerei
leint oder t . Januar m vaSien

Ate unter Nr . £ 18541 tut die Bad .
gciaAt
treffe .

kottesdienitordnung am 20 . Lezemder .
t^vaugeuiche « tadtgemeiude .

Ltadtktrchc . 1U : Pfarrer Herrmann . 11K : Chri¬
stenlehre , Pjarrer Herrmann . ' Nachmittag « v :
KrtedensgotteöStenst , veranstaltet vom Volks -
ttrchenbund unter Mitwirkung der Volkssina -
akademie . Predigt Jugendvsarrer Kavves .

« leine Kirche. ^ S : Siadtvikar Reichwein . 1412 :
Kindergottesdtenst , Siadtvikar Bollmann . S :
Stadtvikar Eiermann .

SÄl - bkirche . 10 : Stadtvikar Reidel . V413 : « in -
dergottesdiensl , Kirchenrat Kischer . « : liturgische
Abendandacht mit Solovorträgen , Kirchenrat
" Ä

'
danueSkirche. » : Pfarrer Mayer - Ullman «.

^ 10 : Pfarrer Maver -Ullmann . 11 : Christenlehre ,
Pfarrer Zvtayer - Ullmann . 5 : Weihnachtsfeier des
Kindergottesdienstes . Stadtvikar Pfisterer .

Cbristnsk - rch ». 8^» : Staüivikar Lichtensel». 1V:
Pfarrer Seufert . 11% : Christenlehre . Kirckienrat
Rohde. ö : Kinderweihnachtsfeter . Kirchenrat
Rohde.

MorkuSvsarrei . 10 : Siadtvikar Lichtenfels . 11 :
(int vordere » Sonll Christeniekre . Psr . Seusert .
11^ : Kindergottesdienst . Siadtvikar Lichtenfels .

Lutherkirche. ^ 10 : Sradtvilar Gocker . °^11 :
Christenlehre . Pfarrer Renner . W4 : Kindergottes¬
dtenst , Weihnachtsfeier , Psr . Weidemeier . Abend-
gottesdienst fällt aus .

Mattbäuspfarrei . 10 : Stadtviarrer Eiermann .
Wi : Christenlehre . Vfarrer Hemmer . Nachmitt .
VA : Lichtbilderandackt des Kindergottesdtenftes .
Pfarrer Hemmer . Abends 7% : Lichtbildervortrag
von Prof . Bender : „Weihnachten in der Kunst
alter und neuer Zeit ^. .

Städtisches Krankenhaus . 10 : Lberkirchenrat

^ iatonifseabauSkirche . « orm . 10 : Pfarrer
Gitzler . AbendS W : Pfarrer Kavier .

Beiertheim . H1.0: Pfarrvikar Dreher . HU :
Christenlehre , Pfarrvikar Dreher . 4 : Weihnachts -
feier des KinderaotteSdienstes . Die Gemeinde ist
herzlich eingeladen .

Riivvnrr . '41V : Pfarrer Steinmann .
Karl - Frieiirich - i^ edäcktnISklrche (Stadtteil MShl -

bnrg ) . 8^ : KrühgotieSdienst . Stadtoik . Schuler .
?41st : Hauvtgoite ° dienst . Stadtvikar Schuler . ^ 12 :
Kindergoitesdienst . Stadtvikar Schuler . ^48 : Kuh -
manlstras -e . Stadtvikar Leiier .

Darlanden . '/ilO: HaitviaotteSdienst . Siadtvikar
Leiser. ?t11 : Jugendgottesdieust . Siadtvikar Lei-

,.Ä 16 MBB 'W % «i
Angebot gut ^ jitetf

Brirsniarien t« . t .
wävning crb ><t f) .
Briefs,llcle «n ° z
Briese W «»rVlK ,

,>ngen>n " » ^ «
Ly

^
atcr j» or»>ci

^ ttc«v
ser . M.5 : WeihnachiSscier deS Kindergotte >
Stadtvtkar Leiser.

Zu den Weihnachtsfeier » der x '?er fj '
Litt der Geibelftrase um 8 Uhr !» S | ti -.
3. in der Kuhmaulstratze um 5 Uvr.
landen um » Ühr im GoUesdicnstrauw
'

Svang .-?uth
"

Gemeinde , Friedliofkave^^ ?l!
ŝ ornt . 10 :
Abend » 5 : Kinderweibna -v"

.öocheunöiies^icnsie.
Dienstag , abend « » -J "

hornstrabe .
Bachimont .
Gemeindelaal ,

Lutherkirch«. ukhu » ,«im Kasino (SotteSaue , Stadtvtkar
« nnd christlicher Polizeibeamter

Amalienstr . 771 . Wiederbeginn der
Donnerstag , den 14 . Januar 162S. «r ffl

Cfvonn . Verein für Innere Mifst »u
iraße 85 , Hth ., Miihlburg . Sonntag, . / '
^ aftS-Weiiinachtsfeier . Dienstag , ' •

eihnachtsfeicr . 1
Evana . Siadtmissto «. Adlerstr . t

Z: Weihnachtsfeier der Sountagsschu » . _
meine Weihnachtsfeier . , °i->

eonun . Bereinsbäns KarlSr » »«. ^ " «! ijä !«
Sonntag , vorm . 11V* : Sonntaasschuie - Alll» ^
ViHg. Berfammlung , Stadtmusionar ,( >!> ,
Abends ^ 8 : Weihnachtsfeier . _ . „ (» t ' fc- " " '

Friedenskirche der Methodifteu -Z «« ^ N
strabe 40 h . Vorm . H10 : Predigt . P ,te
11 : Kindergottesdtenst . ?! achm . 4 . ^ .

-
'
f- "1

« otf«
Ittel Nntfim

*
. Ii :

'
Weihnackisfcie^ ,

iagsschnle. - Mühlbur ». Sardtstr ." inderaotteSdienst . AbendS 8 :
Ünihcim. Kapelle . Nachm. 1 : KinM . @l>
' Mittwoch , abctld«

ilO : Christenlehre ! 1
1 : KtndergotteSd ., Pftr
Katholische Stadtgetnciu °c- ■
«Skirche . »46 : Kruhmeste . s »°
Singmeste mit Predigt '
: Vt.12 : Schiilergottesdu

bends 8 : Predigt . Mittwoch , a
Versammlung .

Rintheim . Vi,tesbienst :
et. etesanskirchc!

""!4^'^rnlmejic;
Mefsen :

^
8 : Singmelle mit Predigt ^ A init̂

. . . . hl. « oventszett . -weiseSt . BinzeutiuSkavelie . ',47 : hl. 2r!c"
WS : Muttergottesandacht ,

St . Bernharduskirdie . ,
Theologen . « : bestellte» Rorateamt

ivcrnen : v : « ingmene rnn rn" -
mit Predigt : H12 : Schülergottesdienlt ^ . >
% U: Christenlehre für die Madchen , "

WLMeÄ Adventszeit . ^ Messe ! 8'

Tellerkollekt« ,
Theologen . « : bestelltes Rorateamt
©eftler und Generalkommunion der
Mütter : 7 : hl .„ Wsie ; 8 : ^
. . _. %10

"
: Predigt

' mit Hochamt! .
lDttc5.Mcnft .mit Pred .. : 2 :aotteödicnst mit Pres . : 2 : v0 E/2ri/ (Vaeitl'e' «
chen : H3 : Adveni - andacht . Be ' chtacUS _
Morgen und Abend von ^ 6— 7 A' .'ÜÖC~ ,* L

St . Martiu IRiutheim ». 'AS : deutle K ^
mit Predigt : 2 : Andacht. r . A Ns

Liebsraneukirche . 6 : Roratea » ! . <- PiäNM «
messe mit Adventskommunton der
Jünglinge : 8 : deutsche S »gme k̂- A »
<Alü : HanpigoUesdienst mit Amt P#t,
11 : Sindergottesdienst mit Predigt , ,
lehre für die Mädchen : Vi3 : « »Me - - «f

$ ' «>$
KS5K5; » ÄfSÄfSä «
mit Predigt und Hochamt : !41^.-
Predigt : 2 : Christenlehre für dt- f K »"

;)
Adventsandacht : 8 : Skrfamtjtlunß
eins mit Predigt nud Segen . jitil

Her, ->> esn -Kirche . VilO: Singmell -
16$ : Älvenisandachi.

Peter - uud Paulskirche .
Adveiltskommunion de«

deutsche Singntesse mit Predigt : /»ljw
Predigt : 'AI2 : Kindergottesdienst lJ,e« .' flt
Christenlehre für Mädchen : > 3 - '
dacht . - In allen iSottesdtenst ^
Tbcologtestiidierende . _ , . KiüM

^ eilig -Getit -Kirme iTarlande « ' . Sic -Ly«jj
nionniesse : Adventskommunion i?L ;

'*?
weit und Generalkommunton f >r P ^edi » r . j
Arbeiterverein : 8 : Frühmesse m». ,Abc«' /
Predigt nnd Hochamt : «̂ 11 : Cvrii . (fJ(j
ventsandachi . . ß - .nö' 1*iC

SA* ürturnh f5ri»Ieftrrtiificit =fl <i 'et > i?11. > *i>;i

ädt . Kraukenbaus .
. MichaelSkirche iBeierihe « ' - s !
eit : H7 : Rorateamt mit salb ' H

die Mädchen : W ■
Städt . Kraukenbaus .
St . 8

'
aenheit
I "

l \
» i
' 'fK

%

s ,

>410 : HauptgötteSdienit mit Pred ai i .. S- '
11 : KindergotteSdienft mit Predig ^ .zist
lehre sür die Mädchen : 2 : ^< 1"

M. — Kollekte filr arme ^
Soiephskirche iGrünwiuk «" - WiSegen . — Kollekte für arme

St . S- ievhskirche «« rünwitli »" -
nr'|

gelegenheli : Ä : Fruhmeste ? '!nion für die Männer und 0 " a e■» fj1 :nion für die Männer « UV v , t
deutsche Stngmesse mit iBre6irt *

r fftc 'L1 »ftfür arme Theologen : %11 : 5,Äs?oti« -
^

Jünglinge und BorromauSV ' »»'
Jünglinge und Borromansv »
AdnentKandachi : 5 : Rofenkran »-

tollekie für Tneoloaen : 2 : ?' ..W . mit M . M '■
der Männer und ^ iinalina ^ i '

^
"

. m
Pr -d !at : i : Cbristenl ^ re .

Heilia K ^en » (
Aft mit V ^ igt : 2 .

Wrt.katfoTifdi « <? tnM"fM !' f'l7 ' g « »' 1" . . I
tiraie . 10 : deutsches Hochamt. M (
minsn . . . Mnrtff tf*"

. ;
K?euopi>fi«T»f(kte i^ emekude. , .^ n<ki, {

und nachmittags 4 : — «̂ #1*
Zweiggemetud « Uhlandstr . 9, e



den 19 . Dezember 1925 .
"«5 der Latideshauplsladl .

Karlsruhe , den lg . Dezember 1925.

Äypoifteken -Auswertung .
" ' äaittg letzter Anmeldungstermin : 1. Januar 1926.
[? § 16 des Aufwertungsgesetzes findet , wie schon mitgeteilt ,
oh

rlun 9 e ' n3r Hypothek aus Grund des Vorbehaltes der

tj
r kraft Rückwirkung nur statt , wenn der Gläubiger den

^ us Aufwertung bis zum 1. Januar 1926 bei der Aufwer -
J anmeldet .
(Ist Januar endet weiter die in Z 22 Abs . Z des Aufwer -

vorgesehene Möglichkeit erleichterter Anfechtung von
Prägungen und die Befugnis , die Aufteilung einer Ge-
|3 eC zu verlangen ( § 23) . Dabei ist zu beachten , dah die

. ^ Vorschrift praktisch nur für Verfügungen in Frage
J e in der Zeit vom 1. Januar 1925 bis 1 . Juli 1925 ae-

% n stnd . da die später am Grundstück erworbenen Rechte
.̂ werteten Recht ohnehin nachgehen . Dazu kommt , dag ,' nicht gelingen sollte , die Anfechtung bis zum 1 . Januar

^ wirken , das Recht des Gläubigers , nach den allgemeinen
k- c" des Anfechtungsgesetzes die Unwirksamkeit von Vcr -

^ ltend zu machen , unberührt bleibt .
Ä-

J Leser machen wir noch besonders darauf aufmerksam .
^ einlaufende Briefkastenanfragen über Hqpo -

Ölungen , die am 1 . Januar angemeldet sein müssen , kaum

l Zeitig von uns erledigt werden können . In den letzten
v ° Noch so viele Anfragen über Aufwertungsangelegenheiten

^
"gelaufen , daß es uns große Opfer an Zeit und Platz

i um diese Anfragen noch vor den Feiertagen zu beant -

Vadische Presse sAbendansaabe ) N ^: . 5S9 . Äciic 9 .

I

i ,(5» I *
.,J

tii
' t

r
0^c Vogelsterben . Durch die Kälte fand man eine große

1 ®ifToren vor . In nicht seltenen Fällen sind aber auch
>> Tierchen am Hunger eingegangen . Nun , wo wieder von

V . Kälte und Schneefall eingetreten sind , ist die Bitte
'' ^ Gedenkt der hungernden Vögel !"

'titiei;,
' DieBra uerei Sch rempp - Printzhat dem Ober -

in dankenswerter Weise den Betrag von 1000 Mark
an verschiedene näher bezeichnete Anstalten und Ver -

i \ vwt .
i Stösserstrahe . Der Verwaltungsrat des Waisen -

ititeir
an dieser Stelle auf den Aufruf des Waisenhauses im

k ' ' besonders aufmerksam und bittet , ein Scherflein zur

t Jen
£inet Weihnachtsbescherung für die armen Waisen

v
'
-> * Sonderkarte im Landestheater . Die neu herauSge -

l V K ^ ? vlgte Sonderkarte zu 5 Mark hat viel Anklang gefun -

tan # berechtigt zu 2—4 Vorstellungen im 1 . oder 3 . oder 4.
Vorstellungen tm Abonnement ; Werktags und Sonn -

jj* ubertragbar und 2 Monate von der ersten Vorstellung
"
Ja »war entweder zu 1 Platz im 2 . Rang und 1 Platz im
JL .

®* M 1 Platz im 3 . Rang und 2 Plätzen im 4. Rang oder
« tffi ltn 3 . Rang oder zü 4 Plätzen im 4 . Rang . Zuschlag

J . j .au fäg <:6ül )r , Programmheft etc . wird nicht erhoben .

f 'Kel Herwegen auf die Geschästsanzeige unter dem

Iii '' Höhenweg Pforzheim —Basel . Dieser Tage sind 26
1 ' i^ dem der Höhenweg von Pforzheim nach Basel

^ lagt wurde . Die Hauptversammlung des Schwarzwaldver -
^ inerzeit den Entschluß , diesen Weg herzurichten und

jjfl ' ä, tJ ? *. der schon längst verstorbene PH . Bussemer aus
der jetzt noch lebende und frisch und eifrig sein Amt

^ Skommissär ausübende Julius Kaufmann aus Lahr
■C* an die Arbeit , den Weg herzurichten , lieber 750 von
L,®IJ Metall - bezm. Emailleschildchen (auf weißem Feld die

WU? s«i, l ' . wurden in kurzer Zeit zur Markierung der Strecke
■ A Pionieren befestigt . Der Weg führt von Pforz -

\d Ssn . -u$ en &tonn nach Wildbad — Forbach — Badener Höhe
.f(i' ; W ' " de — Ruhstein — Hausach — Farrenkopf — Brond —

v. 5jESe — Thurner — Titisee — Feldberg -
K ^ ^

ingen nach Basel .

Brond
Belchen

Gesundung der Wohnungswirtschaft . In unserem Bericht über
den Vortrag von Dr . D o m m e r in der Morgenausgabe vom 19 .
d . M . hat sich ein sinnstörender Druckfehler eingeschlichen . Der driu -
letzte Satz der ersten Spalte des Artike . s muß bezuglich der Höhe und
Verzinsung des öffentlichen Baudarlehens folgenoerma ^en heißen :
„Das Baudarlehen mutz nach Höhe und Virzin,ung so abgestimmt
werden , daß zu seiner Verzinsung , sowie zu derjenigen eines Rest -
geldes in Höhe des Unterschiedes zwischen den mit vem Lebens -
Haltungsindex vervielfachten Friedensbaukosten und der Hauszins -
jteuerhypothek im Durchschnitt nur 5 v . H . benötigt werden .

"

Interessante Sportbilder sind in den Schaukästen unserer Ge-
schäftsstelle ausgestellt . Wir nennen eine Aufnahme der Sport -
größ '.'N beim Empsangsabend des V .D .S ., B '.loer von einem japani -
ichen Sportplatz und von der Sportbetärigung der Damen im Kegel -
Hub „Rollendes Rad " . Wie gründlich heute Sport getrieben wird ,
zeigen mehrere lehrreiche Aufnahmen von der Körperkultur des
Kleinkindes mit sinnreich durchdachten Uebungsgeräten . — Von den
weiteren neuen Bildern sind zu erwähnen die Krönung der ersten
deutschen Modekönigin in Deutschland , von den Kämpfen in China
und die Aufnahme einer Unfallstelle bei Hannover , an der ein Stra -

ßenbahnwagen in den Mittelkanal gestürzt ist. > °

§ Ein Kaminbrand entstand gestern nachmittag in einem Kessel-
Haus in der Westswdt . Durch Funken dehnte sich das Feuer auf einen
in der Nähe des Kamins befindlichen Luftichacht und einen Küchcn -
vorratsraum aus , wobei Eebäudeschaden entstand und erhebliche
Vorräte verbrannten . Das Feuer konnte durch Haus -
bewohner gelöscht werden .

§ Festgenommen wurden : Eine berufslose Frauensperson von
Mannheim , die zum Strafvollzug gesucht wurde , ein ebenfalls zur
Straferstehung ausgeschriebener Taglöhner von Söllingen ; 4 Per -
sonen wegen Versehlungen gegen die Paßbestimmungen ; serner
S Personen wegen verschiedener sonstiger strafbarer Handlungen .

Voranzeigen der Veranstalter .
— Schloßkirche . In der Adventliturgie am morgigen Sonntag

abend 6 Uhr werden Stücke von Handel und Brahms gesungen ,
dann wird noch die „Festliche Musik " von David Popper für drei
Celli und Orgel aufgeführt .

O Karlsruher Liederkram . Heute , Samstag abend , findet der alther -

gebrachte Wetbnachtsball der Futderei statt . Eist eigenartiges
reichhaltiges Programm , bei welchem s^ ' t - ns der „8* so mancher belustigende
Hieb ausgetcM wird , ioitie der damit verbundene Gabenaustausch und ein
reichbehagever Christbaum , tiben immer eine groke AnziehnngSkrast aus .
Der Wcihnachtsball wird sich auch Heuer wieder eines zahlreiHen Besuches
zu erfreuen ' hüben . . ■

+ . Nricdrlchsh - f"
. Zur Zeit werden den Besuchern deS „ Friedrichs -

hofS " Sonntag abends einige genußreiche Stunden bereitet . Das Blas -
O r .ch e st e r Karlsruhe , das sich unter der bewährten Leitung de» hier
wohlbekannten Obermusikmeisters a . D . Herrn Liese zu beachtenswerter
Höhe cmvvrgearbeiiet hat , gibt dort in den unteren Räumen von 7 Uhr
ab etn Konzert mit ausgewähltem Programm . lTiehe Inserat ».

Spenden für die Wechnacklsbescherung der
armen Karlsruher Kinder.

Für die Ainder - Weihnachtöbescheruna gingen bei der Geschäftsstelle der

» Basischen Presse " weiterhin solaende Geldspenden ein :

Bon E A . 3 .—, Unbekannt I — , Zimmermann 6— , ® . Neber 8.—,
Karl Sieglet 2.—, W . R . 2 —, Neukum , Stadtrichter , 10 .— , Ungenannt
8 .— , Ungenannt 8 .—, Ungenannt 8.— , Ungenannt 1 .— , K. H . 1— , Dr .
!R . 5.— , Frau P . S . 2 .—, Ungenannt 8 — , H . P . 1 .— , Würo 1.—, Un¬
genannt 8.—, Ungenannt 4.—, Ungenannt 8 .— , Franz Eck 2 .—, Un -
genannt 2.—, R . und S . 5 .— , August Morlock 3.—, F . L . 2 .—, Un .
genannt 1 .00. H . van Kaick 5 .— , E . W . 1.2S , v , W . 8,—, C. G . 20.—. W .
Bllwel 1.— , Ungenannt 2.— „ M . Bieg u . Co . 5.—, Frau v . Schesfel 50.—,
Prof .. Dr . Ludwig Arnsverger 10.— . Ungenannt Billings » 5— , Un¬
genannt 8 .—, Konsul Louis Stern Ib .—, I . B . b— , Ungenannt 2 — , H.
Mangler 3.~ .

Gesamtsumme der vi » heute bei der . Badischen Presse ' gezeichneten Be .
träge 857 .85 RM .

Weitere Geldspenden nimmt die Geschäftsstelle der „ Bat >i-
scheu Presse " entgegen . Naturalien und Kleidungsstücke
können in der Geschäftsstelle des Badischen Frauenvereins . Kaiser »
Allee 1y abgegeben werden . Gebt rasch und reichlich für die armen
Karlsruher Kinder .

Rarlsruher Mmfchau .

-ch- Die Badischen Lichtspiele haben es sid? auch dieses Ii ' hr ,
trotz der überaus ungünstigen Zeiten oöer auä ) gerade deshalb ,
nicht nehmen lassen , tuusenven von armen Kindern unjerer !̂ ladt
eine Weihnachtsfreude zu bereiten . Sie haben d ^m Badischen
Frauenoerein und zur Kriegerweihnachtsbejcherung Freikarten zur
Verfügung gestellt , die zum Besuch der Ätarchenfilmvorfahrungen
„Der kleine Muck " vom 27. bis 30. Dezember berechtigen . Auf
>eder Einlaßkarte ist Zeit uud Tag der Vorführung angegeben .
Wer einmal einer solchen Vorführung in den letzten Jahren b . ige -
wohnt hat und den Jubel der Kinder miterleben durfte , der wcitz,
daß den Kindern tatsächlich eine Freude bereitet wird , die sie die
Rot des Alltags wenigstens für kurze Zeit vergessen läßt . Er wird
aber auch die Ueberzeugung gewinnen , daß in den Badischen Licht -
spielen ein Unternehmen geschaffen wurde , dessen Fortbestand und
weiterer Ausbau im öffentlichen Interesse an erster Stelle steht ,
das man durch recht regen Besuch unterstützen muß .

X Uraufführung eines Filmes '. n Karlsruhe . Berliner Zei -
tungen entnehmen wir . daß der nach Waldemar Bonfels berühmtem
/ .ierroman „Die Biene Maya " bearbeitete Film , der von
Wolfram Zunghans gedreht wurde , fertiggestellt ist. Die in dem
Film enthütenen schwersten technischen Probleme wurden von A . O.
Weitzenberg glücklich gelöst , sodaß der deutsche Filmmarkl um einen
hervorragenden deutschen Kultursilm reicher geworden ist. Wie wir
hören , wird dieser Film seine Uraufführung in Süddeutschland demr
nächst in Karlsruhe erleben

Turnen » Spiel » Sport .
Germania Brötzingen — FV . Daxlanden . A ™ kommenden

Sonntag , 20 . Dez ., empfängt der FV . Daxlanden G^ mania
Brötzingen zu einem Freundschaftsspiel . Brötzingen , das im Kreis
Enz - Neckar mit relatio 2 Punkten hinter dem Spitzenführer Union
Gückingen steht , wird sich alle Mühe geben , um seinen Kreis ehren »
voll zu vertreten ; andererseits die Daxlander , welche in Neu - und
Umstellung antreten werben , ihr Können für die kommenden ftfwe »
ren Verbandsspiele unter Beweis stellen müssen. Um 1 Uhr spielt
die

^
2. Mannschaft des Platzinhabers gegen die 2 . Mannschaft von

Beiertheim im Verbandsspiel . Um 11 Uhr Daxlandens 3. Mann -
schaft gegen Beiertheim 3.

Rundfunk - Aachrichten .
Fast eine Million Rundfunkteilnehmer . Die Zahl der deutschem

Rundfunkteilnehmer hat am 1 . Dezember wieder erheblich zugenom -
men , und zwar in sämtlichen Send . ll'ereichen . Die Gc '

amtzahl der
am 1 . Dezember angemeldeten Hörer beträgt genau 966 804 , ver Zu -
wachs im November also 53 028 ; das sind täglich 1768 Neuanmel »
düngen . Die stärkste Zunehme hat Berlin mit 2Z2ü7 neuen Teil »
nohmern zu verzeichnen . Der Berliner Sendeber ich umfaßt jetzt
417 749 Hörer . Es folgt d !e Sen -degemcinschaft Münster Dortmund -
Elberfeld , die 10 613 neue Rundfunkfreunde gc-wann und jetzt 7173ß
Hörer zählt . Hamburg hat 5393 neue Teilnehmer gewonnen . Fast
ebensoviel Zunahme hat Breslau mit 4920 neuen Hörern .
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Von den Karlsruher Schulen
Für die Telegraphenkaserne wird die Schaffung neuer Räume

gefordert , wenn möglich auch einer Turnhalle .
Der Vorort Rintheim wünscht die Ergänzung seines Schul -

Hause» durch Bau einer Turnhalle .
Die Fachschulen.

Während die Zahl der volksschulpflichtigen Kinder abnimmt ,
Zeigen die Handelsschule und Gewerbeschule eine starke Zunahme .

Bei den Fachschulen wird der zahlenmäßige Rückgang der Volks -
schule erst in den Iahren zur Auswirkung kommen , in denen die

schwachen Kriegsjahrgänge aus der Volksschule entlassen werden , d.
h. in den Jahren 1929 bis 1933.

Die Gewerbeschule besitzt seit 1914 ihr großes neues Schul -
Haus . Jedoch hat die jetzige Schülerzahl (3356 Pflichtschüler , 303
freiwillige Schüler , ca . 800 bis 1000 Kursbcsucher ) in diesem Haus
nicht ausreichend Platz : vielmehr benutzt die Gewerbeschule noch 8

Klassenzimmer der Volksschule und zwar im Südend ?chulhaus 0 und
in der Lidellschule 2 Räume . Dieser Zustand wird sich nicht wesent¬
lich ändern , zumal der Eintritt weiterer Beruife , insbesondere der
Bäcker und Metzger in die Gewerbeschule , nah « bevorsteht . Für die
Stadt bedeutet das im ganzen keinen Mehrbedarf an Räumen , denn
die Klassen werden unverändert von der Fortbildungsschule an die
Gewerbeschule übertreten . Schon jetzt ist die Gewerbeschule für das
mönnliche Geschlecht mit 3079 Schülern weit stärker als die Fort -

bildungsschule mit 699 Schülern .
Die Handelsschule besitzt das Schulhaus Zirkel 22 . welches

früher die Gewerbeschule jahrzehntelang inne hatte . Das Gebäude
reicht nicht aus . sondern der Handelsschule sind von der Volksschule
noch 12 Klassenzimmer überlassen worden (8 in der Markgrasen -

schule und 4 in der Gartenstraßeschule ) .

Die höheren Lehranslallen.
Die 6 Höheren Lehranstalten (2 Realaynasscn . 2 Oberreal -

schulen , 2 Höhere Mädchenschulen ) zeigen hinsichtlich ihrer Schüler -

zahl folgende Entwicklung :
1913 . . . 3332 192« . . „ 4103
1914 . . . 3289 1921 . . , 3565
1915 . . . 3411 1922 . . . 3614
1916 . . . 8058 1923 . . . 8617
1917 . . . 8811 1324 . . . »820
1918 . . . 3998 1925 . . . 3895
1919 . . . 4233

Wenn der Zudrang nach Kriegseitd « aus dem Bestreben , den
Kindern ein « gut « Ausbildung mitzugeben , zunächst noch erklärt
werden könnt « , so ist auffallend , daß kein Rückgang eintritt , obwohl
die Berufe , zu welchen diese Anstalten im wesentlichen führen ,
schlechte Aussichten bieten . Allerdings treten die Schüler dieser An -

stalten jetzt zahlreicher als früher in praktische Berufe über .
Die Fachschulen und Höheren Lehranstalten nehmen also voraus -

sichtlich den Ueberschuß , welchen die Volksschule in der Innenstadt
desitzt , auch weiterhin voll in Ansvruch . Der gelegentlich geäußerte
Gedanke , man könne ein größeres Volksschulhaus in geeigneter Lage
völlig frei nuuben und der Handelsschule zur Verfügung stellen , läßt
sich nicht durchführen . Der jetzige Vorrat an Räumen Ist bei entspre -

chender Verteilung noch für eine Anzahl Jahre und einen Zuwachs
der Volksschule ausreichend , aber im ganzen bleibt kein wesentlicher
Ueberschuß . Die Nachteile , welche eine Trennung großer Anstalten
in mehrere Gebäude mit sich dringt , müssen bei der jetzigen Lage in

Kauf genommen werden .

Der alle Bahnhof eigne! sich nichl als Schulhaus .
Das Aufncchmegebäud « am alten Bahnhof wurde mehrfach als

geeignet erklärt , um eine Schule darin unterzubringen . In einem auf
Grund einer Besichtigung erstatteten Bericht vom 18. August 1?25

sagt das Hochbauamt : Das Gebäude ist in schlechtem Zustand . Es
wären neue Fußböden und Dcckengebälkc nötig . Die Fenster sind
für die Beleuchtung von Schulräumen nicht genügend , auch wenn
man sie soweit möglich verändert . Das Dach ist verbraucht und seine
Wiederherstellung würde sehr hohe Kosten verursachen . Die Verwen -

duna dieses Gebäudes für Schulzwecke ist daher ausgefcklofsen ,
selbst wenn es billig zu haben wäre . Das Hochbauamt empfiehlt als
besten Ausweg in der heutigen Lage die Beschaffung von
S ch u l b a r- a ck e n . Sie können dem Bedarf entsprechend aufgestellt
und leicht wieder fortgeschafft werden .

Die Volksschulen.
Jpn Volksschule wird bei der Raumverteilung alles gerechnet ,

Iva« dem Stadt .chulamt untersteht , also außer der eigentlichen Volk «»
schul« mit ihren besonderen Zweigen und Nebeneinrichmngen ( Hilss -

lichule, Sprachyeitktassen , Handferügkei :sumerr .cht ) die Fortbildungs¬
schule , sow . e die Sofienschule (städt . Fraucnarbeitsschulc ) .

In den Iahren 1910 bis 1925 hat sich die S ch ü l e r z a h l der

SigenUichen Volksschule folgendermaßen entwickelt :
1910 16 237 in 374 Klassen
1911 16 614 in 399 Klassen
1912 16923 in 407 Klassen
1918 17 211 in 435 Klassen
1914 17 523 in 441 Klassen
1915 17 832 in 441 Klassen
1916 17 821 in 434 Klassen
1917 17 150 in 421 Klassen
1918 16 633 in 411 Klas en
1919 16 694 in 411 Klassen
1920 16 778 in 423 Klassen
1921 16 065 in 412 Klassen
1922 15 125 in 401 Klassen
1923 13 810 in 388 Klassen
1924 12 497 in 365 Klassen

Ui 1925 11 670 in 350 Klassen
1 Die jetzigen 11670 Schuler der Volksschule verteilen sich auf 350

Alassen . Auch wenn man die Sprachklassen und Hilfsschulkassen weg
läßt , ergibt sich die verhältnismäßig geringe durchschnittliche Klassen -

stärke von 84 Köpfen .
Einen Teil der durch den Rückgang der Schülerzahl entbehrlich

werdenden Räume nimmt der Ausbau der Fortbildungsschule in An -

spruch , wie er durch das Gesetz von 1918 geboten ist. Die Fortbil »

dungs .chule zählt 1925 insgesamt 3370 Schüler in l5S Klassen
Sit hat 1925 dadurch , daß zum ersten Mal ein 3. Jahrgang kxr Mäfc ,
chen .oiTtbildungsschule eingerichtet wurde , ihren vollen Ausbau er -

halten und wird in den nächsten Jahren kaum wesentlich zunehmen .
Jede Klasse der Fortbildungsschule nimmt einen Lehrsaal zwei halbe
Tag « in Anspruch : die Mädchenklassen de» dritten Jahrgang » be-

schränken sich auf einen halben Tag . Für die Mädchensortbildung »-

schule ist außerdem noch der Bedarf an Schulküchen zu berücksichtigen .
Die Sofienschule (städtische Frauenarbeitsschule ) hat im

Jahre 1925 insgesamt 410 Schülerinnen in 17 Klassen . Diese Anstalt
zeigt « in den letzten Iahren « ine Neigung zum Wachstum und es ist
noch nicht mit Sicherhett zu sagen , ob nicht diese Zunahme anhält .
Dabei würde aber die Mädchenfortbildungsschule an Klassen und

Schülerinnen ungefähr entsprechend gemindert .
Die sämtlichen Schulhäuser der Volksschule besitzen insgesamt 426

IKlassenzimmer. Die übrigen Räume (Zeichensäle , Singsäl «, Lehrer -

xiirmer , Sammlvnzvzimmer . Turnhallen mm . ) ) müssen bei der Ver -

gleichung zwischen Vorrat und Bedarf weggelassen werden , obwohl
iman im Falle der Not teilweise auf solche, für bestimmte
Zwecke bestimmte Säle greifen kann , .um dringenden Bedarf
an Klassenzimmern zu decken . Diese 426 Klassenzimmer bieten bei

Ausnutzung bis zur höchstmöglichen Belegung Raum für insgesamt
18 00/ Schüler , d . h . für reichlich 6000 mehr , als 1925 in der eigent¬
lichen Volksschule vorhanden sind .

Wenn man von der Zahl der Klassen ausgeht , so ergibt sich fol -
gendes : An Ostern 1914 besah die Volksschule 447 Klassen gegenüber
350 im laufenden Schuljahr . Die Zahl der Klassen hat sich demnach
um 97 vermindert , während nur 78 Lehrsäle entbehrlich wurden . Der
Unterschied von 19 Lehrsälen erklärt sich aus der früher sehr großen
Zahl von kombinierten Klassen des ersten und zweiten Schuljahrs
(die zusammen nur 1 Klassenzimmer benutzten ) und von sogenannten
Fliegerklassen (die überbaupt kein eigenes Zimmer besaßen ) . Sobald
eine Erleichterung im Raumbedarf «ngetreten war , erhielten diese
jKlassen nach Möglichkeit eigene Zimmer zugewiesen .

Was die Verteilung der Schulräume auf die ver »

schieden « » Stadtteile anbetrifft , fo besteht , trotz des auf
mehrere Jahr « noch voll ausreichenden Bestandes im ganzen , doch in

Einzelnen Wohnvierteln eine Knappheit an Schulraum .
Die Unterbringung der Schüler in der Innenstadt , Oststadt

(nebst Rintheim ) und Südstadt wird voraussichtlich noch auf 10 Jahre
hinaus keine Schwierigkeit » machen . Die Schulen am Südrande und

Westrande der Innenstadt werden zudem noch einen Zuwachs aus
den angrenzenden Gebieten ausnehmen können , insbesondere aus dem
neuen Baugelände am Ettlinger Tor und auf dem Schmiederplatz .
Dagegen wird im Westen , wo schon jetzt eine gewisse Knappheit be -
steht , und im Südwesten infolge der Bautätigkeit ein Bedarf an
Schulräumen eintreten . Ein Neubau frühestens 1930 für die Gegend
Weiheräcker , Dammerstock , Gartenstadt Rüppurr scheint erforderlich .
Dabei ist jedoA zu bemerken , daß ein Anbau an das Schulhaus in
Rüppurr wahrscheinlich zunächst in Frage kommt , da er auf billigste
Art den hier berechneten Mehrbedarf zeitweise befriedigen kann .
Für die Weststadt nebst Mühlburg wird ein Schulhaus gefordert , das
im Jahre 1933 ungefähr 800 Schiiler aufnehmen kann und auf 1200
Schüler erweiterungsfähig ist , um den dauernden Bedarf in der West -
stadt nördlich der Kaiserallee und in Mühlbuvg - Nord zu decken .
Für die Jahre bis 1930 läßt sich die Erstellung neuer Schulhäuser
vermeiden , wenn in der Weststadt bis zu 16 'Schulsäle eingerichtet
werden können . Tatsächlich sind in der Telegr » phenkaserne seit 1923
schon 8 Lehrsäle eingerichtet .

Schon jetzt laufen verschieden « Anträge von Stadtteilen , die neu «

.Schulräume verlangen :
Für Rüppurr hält das Stadtschulamt « ine baldige Erweite -

rung für geboten .
Für E r ü n w i n k e l , das nur ein sehr kleines Schulhaus be-

sitzt, wird ein Neubau beantragt .

berettet jed « den

armen Karlsruher Kindern
die am Dienstag , d « n 22 . Dezember , im großen Saal der

Festhalle beschert werden sollen , durch sofortige Zeichnung einer

Geldspende in der Geschäftsstelle der „Badischen Presse - oder

Natural « und Kleiderspenden , die in der Geschäftsstelle

de» Badische « Frauenvereins , Kaiserallee 10, abzugeben sind. Die

kleinste Gabe ist willkommen .

STOFFE
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Der Ritt in die Sonne
von

Paul Rosenhayit
C- Vyrigbt 1926 bo Dret -MaSken -Vertaa . H- « .. tJltnAca .

(8. Sortierung .)
'

«Um so 6c || et . Sie hat also genau gesehen , d- tz » tr de» ^ >aily

Telegraph " gelesen haben ."

«Du , das ist . .
»Jetzt rede ich. Wa , liegt näher , alt daß sie Bit» fflt Engländer

feiten wird ? "

«Wenn sie nun aber Englisch kann ?"

«Hast du schon mal einen Franzosen gesehen , der Englisch kann ?
Vnd nun gar eine Französin ! Da kannst du ganz ruhig sein."

„Wenn du meinst . . ." «
Zögernd stand Jonny auf . Sr tat et mit so ausgesprochenem

Stfolg , dah das ganze Lokal zu ihm hinübersah .
Enttäuscht und völlig » erwirrt machte er Miene , sich abermal »

^ leunigst niederzusetzen . Er hätte es sicher getan , wenn ihm nicht

foitz einen fürchterlichen Blick zugeworfen hätte . Eo steckte « r die

Sande in die Hosentaschen , schlenderte mit geradezu herausfordernder
^ nabsichtlichkeit unter dem gespannten Interesse sämtlicher Gäste
burchs Kaffeehaus und verschwand in der Herrentoilette .

Die junge Dactylo dort drüben blickte verdutzt zu Fritz hinüber ,
rnd in ihr srisckes , schönes Kesichtchen trat »in belustigte , Lächeln .

gab es zurück und zwinkerte ihr tröstend »u . mit dem Kops nach
jener Tür deutend , hinter der Zonny Reimer , soeben verschwunden
war : „Einmal muh er doch wiederkommen !"

Und er kam . Er kam frisch gebürstet , da « Jackett tadellos korrekt
^ geknöpft , das Gesicht erstrahlend in rosiger Frische . Er hatte fich
Mio da drinnen gewaschen .

Erwartungsvoll blickte ihm Mademoifelle entgegen , und auch
Fritz lächelte ihm aufmunternd zu . Aber zu seinem Erstaunen ging
Zonny seelenruhig an der jungen Dame vorbei und landete wieder
drüben bei Fritz Iacobsen .

. Zum Teufel ! Du machst dich lächerlich ?"

„Ich muß doch die Zeitung holen "
, flüsterte Jonny .

„Ach so."

Abermals verließ Jonny , diesmal mit der Zeitung bewaffnet ,
den Freund . Und jetzt , unter dem eisernen Zwange von Jarobsens
Vllck, steuert er geradezu hinüber zu der jungen Dame , die ihn mit
ermunternder Kühle empfing .

Merkwürdig die Unterhaltung kam in Gang . Sollte sie doch
nielleicht englisch sprechen ? Dann war Jonny überführt . Leider war
kein Wort zu verstehen , so leise sprachen die beiden .

Fritz Iacobsen nahm die „Illustration " vom Haken und blätterte
darin . Während er gedankenlos die Seiten durch die Finger gleiten
lieh , leuchtete ihm plötzlich irgendwo sein Name ins Auge . Oder
vielmehr der Name Vandergult Er hatte ihn schon wieder verloren ,
denn die Finger hatten mechanisch weiiergeblättert , während fich das
Auge erst den Bildeindruck formte . Vandergult . . . Vandergult . . .
Hier unten . Hier unten . . . hier stand es . . . Er muhte all sein
Französisch zusammenkramen , um die paar Zeilen zu verstehen . Hier
unten stand :

»Eine glückliche Braut.
Wir bringen hier da » Bild der jungen Dina d'Orsay . Sie ist

die Tochter de» Marquis d'Orsay , de» bekannten Textil -Erohindu -
striellen . Die junge Marquise d 'Orsay ist nicht nur eine der schönsten
Erscheinungen der Pariser Gesellschaft — fie wird auch bald die
reichste Frau der Welt sein . Die Detail » sind romantisch genug : Als
Kind wurde fie mit dem einzigen Eprohling de» Hauses Vandergult .
dem jungen Cornelius Vandergult verlobt, ' damal » war sie elf . er

4 Nr . 589 . Seit e 13 .
achtzehn Iah « » alt . Seither haben sich die Heiden nicht gesehen .
Sicherem Verr «ohmen nach wird der junge Vandergult noch in diesem
Monat in Pa eis eintreffen , um sich mit seiner , jungen Braut zu ver¬
mählen und sije nach Amerika zu holen . Die ZZilla Vandergult in der
Fünften Averm « wird zu diesem Behuf «, wie dtie amerikanische Presse
meldet , bereits mit unerhörtem Luxus instandjgesetzt .

"

So weit der Text . Darüber , die ganze Gj.eite füllend , das Bild
Dina d 'Orsc^ js . Fritz sah es an , und ein Bliutstrom schätz ihm zum
Herzen .

Konnte die Natur wirklich etwas so Herrliches geschaffen haben ?

Dieses vosü !ndete EbemnaH der Züge , dies« großen , dunklen , un -

schuldigen Augen , der nicht zu kleine , energisch ^ Mund , durch den zwei
Nethen fester Zähne schimmerten — dieses « olle , leuchtende Blond «
Aaat , das wie glitzerndes Geschmeide den schmalen , kleinen Kopf

^ umgab . * .
Aus Diesem Gesicht blickte nicht nur Animit , nicht bloh körperliche

Schönheit !; aus diesen Zügen strahlte Reinhej .t und Güte .
„Nct« u , Fritzl "

Cr blickte auf . E « war Jonny , der zurückgekehrte Jonny , de*
lachend vor ihm stand . Instinktiv klappte et die „Illustration " zu.
, .Wo ist deine Dactylo ?"

„%<i , denke dir , sie erwartet uns um nenn Uhr vor dem Th4 «tr «

Apolls
„Was gibt '» da?"
JSint berühmte französische Operette : , „La Venve gaie .

"

,^Da » ist schön"
, nickte Fritz , „diese berühmte französische Operette

ist eigentlich eine berühmte deutsche Operett e. Du kennst sie vielleicht
untuc dem Nomen „Die lustige Witwe ".

„Also , denke dir : sie svricht ein bihche« englisch . Gerade so
aatz es zu wenig ist . Verstehst du ?"

„Eigentlich nicht ganz ."

Das schönste , willkommenste Weihnachtsgeschenk I

Heilung von Nervosität u. rheumatischen Leiden
auf nat ü r 1 i ch em Wege durch die Behandlung
mit galvanischen Schwachströmen

Wl der
Wohlmuth - Apparate
Auskunft ,Vorführung,Vermietung aVerkauf im

WOHLMUTH - INSTITUTKailsruhe
Karl - Friedrichstraße 26 (Rondellplatz ) — Fernruf 3091 .

MF * Sonntag nochmlttag » geöflncl I " W

die reine geschmeidige

reignei " sich infolge ihrer

• / '

/ ganz hervorragend für die

in Vz u .1tb Packungen
In allen einschlägigen Geschäften

erhältlich .

Die größte Weibnafy
und bliibtkisulWnie-Jnsfrumentl

Empfehle samtlich # Zupf- . Streich - . Sohlag -, BleohUjU - und
" olzbtas Instrumente , deren Beatandteil » u. Saiten in bester Qualität
bei billigsten Preisen , da kein verteuernder ZwUclien -

timidel , von Brüdern garantiert feibat hergestellt ,
■wenige Unkosten . — Einii » Beispiele : 6675a

Fiiiutcn . prima Arbeit R .-M. 2jJ .—
Konxerizithern , Ahorn . . . „ —
Jluntlolinen mit Spielplatte . . . lO .—
€» tarren » — UIW-

Surechapparate In vollendeter Güte
Versand nach auswärts sp — .
fahrt Vergütung von Kundschaft aus dem Karlsruher Bezirk . Um -
'■lusch ge -t ttet . I Jahr schriftl . Garantie auf sämtl Instrumente .

Musikhaus „Badenia " f »

,
'

^ 9en - und Leberlelden , Haemorrholden ,
h .̂ ' echte Verdauung und deren Folgen :

" larmul und nervöse Störungen
indertund hellt von Grund aus¬
weiset Nachahmungen zurfldt

flasche Mk. 1.30 und 2.50.
1b allen Apotheken .

In Karsrohe :
Dlaraat . Apotheke , Sladfape
theke und Kronenapotheke .

Ctit ruaftaon

, Christbäume
lr >«? ^ lten Bahn !, » ». R invuirerftratze . e !
' u "" weisen in istücfmetfe ntt Wirde

" etoDuefiebett . «Heftellunaen i.tmmtentgeo
» ratzler „ zum Grüvwald ".

ttuio » mm.

Fräulein
22 Jahre alt . Bier fremd ,
such! freuttötcoaftitdien

Anschluß
»weck» aemeinschastlich.
Theaterbesuch » . Angeb.
* . Nr . 101 ff . 9 . » auvt -
»• ftfaeentt . £ 37387

Sprech-
apparate

S
rofte Auswahl 6tfl . ya -
rilatt , tote fiomocarb ,

Jwu . Odeon , vymopho »
usw . SprechaLparai « v,
Jl 25 an , Platten v . M
2.50 an.

Violine « von Jl 10 an ,
aeao v . M 65, Maiil »«>
litten v . A 10, © Untren
v. Ji 15, Lauten v . M
25 . Zithern , Sieftharmo -
ntlas , Blasinstrumente ,
sowie sämtliche andern
Instrumente u. Bestand ,
teile billigst .
Wusihhaus Hall « »

Kaiserstraße 14.
» ünstige Zahlung »«

bcdingungen .

Ehen !
In Stadt und Land ver .
mittelt mit bestem Erfolg
■ ■ ■ (Sr ,

Will
Mthrtugerstr . «7, S. ®t.
Rüctp . erw .

Vran H. (krzinger ,
Karlsruh

Erjin
Sruhe .
' '

« d7»K
Frl . , Ende 30er , evgl7,

gute Vergangenh . , angen .
Äeußere , m . Aussteuer ,
Garten , ewige Tausd . M
bar u. noch spät. groß .
Verm .. wünscht m. Sit .
chatattervoll . Herrn , Ge-
schäftsm .. evtl . Bäckerei,
tn verbtndg . zu treten ,

zwecks Heirat .
flut emsigem., a "
schritt, unt . Nr .
an b.tc Badtsche Presse

" SMS

Heirai !
vermittelt streng reell .

Institut R . Moras » ,
Karlsruhe i . v ., Kaiser ,
strafte 64, 3. St . S827446
Tel . 4239 . Gegr . 1911 .

fuc
it.

ucht
ReichSbeamtcr

spettor ) , Mitte SO,
mit passender

Lebensgefährtin
bekannt zu werden .

Ehrliche , nichtanonhme
Offert , unt . Nr . S1Z4S3
an dte Bad . Presse erb.

Heirat .
« Zitw. . Mitte d . V0 y . .

Handwerkfr . , in d . NSve
Karlsruhe , m . 1 K . , w .
mit einer Dame gesetzten
Alters betannt zu wcrd .,
zwecks spät . Heirat . Eine
tüldt . Hausfrau mit etw .
landw . Kenntn . findet
ein gutes Heim . Witwe
mit einem Kind nicht
ausgeschlossen . Ang . u.
H1SS33 an die Bad . Pr .

Weii
Geb . tzräul ., .10 Jahre

mit fchner AuSst ., Woli -
nung u. 10 OVO M Bat «
vermgen wünscht einen
Herrn in fich . Gtellg . od.
GeschästSut . , kennen zu
lernen , zw . fvilt . » etrat .
Angebote u . Nr . O13564
a» Mf Badisch? Pr -S«.

Ein Weihnachlsgruß
für AI1 und Jung ist aiois

&Ortenberger

MWW
- Wasser

in den geschmackvollen
Geschenkpackungen

>a . eaftfcftinfctK
Ptund

AaillebtrtDQrft
'n Pfund

Xtyhr. ßeberranrlt
'ii Pfund

Stap . Leberwurst
V» « fun »

Hflrlttjn Sülze
Vi Ptun »

Thür . Blutwurst
Psunt

B«qr . Krakauer
•m « fünft

Arhe . Krakauer
mage ». 'ii Plund

0 .75
0,75
0.45
0,39
0.38
0.35
0.45
0 .35

v0?

vmerlk . öchweiae» n ns
Ichmalt Pfund V." S

Dänisch Schwei««» A ni )
jchmitl» Pfund l «2ü

In ganzen Blasen 1 tfl
Pfund 1 «1 «

Sralwtfdl Pf « »» 0 .80

fiwMfifl w Tosel» n ec
Mtzona . Pfund U. DO

^ 0.55
S Pfnnl 1 .5ß

Zlalleaer ßier zu 12 '/^ 17,17 */« a. 19V2
Oskar Manhardl «.«.d.s.

Kaiserstrahe 44 . m?««

Rvüel
Schlittschuhe

Z. Bähr , Eisenwaren
Wavstr Sl — Telefon 5249.

<DevQr die ^

Weif)nact)ts *gio<ken läuten
halten Sie Umschan unter der großen Auswahl
in Weiß - , Wollwaren und Trikotagen ,
die ich Ihnen zu ävtßeret vorteilhalten Preisen
biete . Ein Besuch Wird Sie davon überzeugen .

Spezlalhaus für
Weiss - , Woliwaren und Trikotagen

FR. X. HIPP , Karlsruhe
Herrenstrassxe 84 , nächst dem Karlstor

Grauguk
teiAt tu » «arbeiten und von hoher tzesttgleit auf
Rilttelformmafchinen hergestellt , m Stii -tgcwichicii
bis 5000 Äilo liefin rasch S55Sa

Gebrüder Linck» Oberkirch
Ut « eben .

praktljche, beliebte

Weihnacht- ?-Gesthenke
memmemmmmtmmmmmmewmmemmmmmmmammaemmm

Phantasie - tvollwaren
Damen - Vesten
in bekannt guten Dual . u.
größter Auswahl IS 30

* 50 10 .8016.5014.58 12.1 18 .50 5,50 Wl
Spezialität : jchwaze Westen
und extra große Weiten

Herren - Vesten
in ganz vorzüglicher Ausführung ,
auch extra weite Nr ., 4 QC |]
glatte Sports « und spitze I (Jui )
Schneiderform von an

Pullovers
fit e Damen und Herren
le ?te Neuheiten . von

i ! - trtckmäntel . Strickko !lüme

y, <oöelgarnituren
lr Kinder , 3 teilig

iSamafchenanzüge
I >- und S»t»llig

O j >an; bedeutend im Preise ermäßigt

ftindcrrSarnttaran
Scbat und Pluden

Domen -Sarnitoeen
e » at und Mutzen

Scha '«
reine Wolle . . ,

i» gtSj tu
tttuma hl

dest,

(DuatttJ ten

4.59 3.50 2.75 mt.
6.89 5.83 4 . 80 m .
3.70 2.50 1 95 m..

Damen-^5trümpfe
5.20Ia Seiöeafior überall ver¬

stärkt, sehr gute EualitSten
yauptpreislg . 2 .65 2 .10 1.90

I» reine wolle , bestes ? ab-
rikat , schwarz u .MoSefard .
yaoptpretslagen 4.95 4.Z0

I » reine wolle , moderne
Melange «

125
* M .

950
» M .

5t»

wolle mit Seid»
die groß» Mode,
und farbig

Seste kllnstliche waschseid»
Marl « . Trawalith " . . . i .75

Marke „Tramatine Ä" . . 3 .75

Marke „Tramatine Elite " 4.9»

Taschen tücher
Ia Mako«Batist , handgestickl « <1 cken Dutzend

Mt .

Julius Strauß

prlreuen »Ich der erölZten
ektheit a uf der g anzen Erde !

D er Name Pfafi
bür gt iür unübertroffene Güte und

Leistungsfähigkeit 2Ba44

Mappes -NShmasch . von 160 ft U m.Verlenkmöbel von 190 M . an
Uli "

. arkettvloiler werde »
fachmännisch repariert u .
dtlligst berechnet . Bosl
tarte genNgt . Zsriedt .
GSttz . Vürstenmache .
Watdlwruftr . 34 . B '2 ' II

PWermSbelhWS A. Köhler» 6jfia^enJtt. 25 . was ist Gemüi?
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„Also pag auf : sii ? spricht einigermaßen fliehend , eigentlich

fliehender als ich . Abf !l sie ist natürlich völlig unsicher » Und jedes -
mal . wenn ich irgend itlwas Verkehrtes sage , dann glausbt sie natiir -
lich , ich habe recht und sie macht 's verkehrt . Und schleunigst verbesjert
s>c sich ins Falsche ." i

„Die Hauptsache Hl , dah du Vertrauen erweckst, Io -il̂ y."

,^ lnd denke dir , sie ist richtig eine Dactylo . Und zwar : Privat -
sekretärin eines Kroginy ustriellen Tr i,at eine L!.!o' ! warenfabrik oder
jo. D 'Orsay heißt er . Oder eigentlich genau : Marquis d'Orsay .

"

Fritz blickte dem F > eund ins Gesicht und die ..Illuswmtion " ent -
kiel seiirer Hand Da ziar der Name zum zweiten Male , innerhalb
einer Viertelstunde zunii zweiten Male . War das ein Wink des
Himmels ? Dem Wüns ^

'
ienden mochte es fast so scheinen . P

'Orsay ,
d ' Orsay ! Klang das ni ^ it wie Musik ? Und nun gar : Dina d 'Orsay .
l^ ab es denn überhaupt ! einen zweiten Namen auf der Welt , der so
zärtlich klang , so voll Z 'chythmus , so erfüllt von Liebe , nein , voll
fiebernder Sehnsucht . . 4 Schon aus der Alliteration strömte lockende
Kraft : Dina d 'Orsay . . Er schlug das Heft auf ; erst jetzt entdeckte
er. daß er die ganze Zeit ! über den Finger dazwischen gehalten, hatte.
„Wi e findest du diq ? "

Ionny warf eilten iSIick auf das Mädchenbildnis , nahm dem
freunde das Heft aus dj :r Hand und sagte gleichmütig , wie wenn
Man ein Kunstwerk bstra chtet : „Sehr hübsch.

" Eben wollte er das
Küchlein auf den Tisch 51 irücklegen , als er plötzlich stutzte.

„Da steht ja dein Na me"
, sagte er verblüfft .

„Ja .
" Fritz nickte u » tt» sagte freundlich , mit der Nnhe des ge-

sicherten Besitzes :
' Das ist meine B » aut ." -

„Deine , was ?" !

„Meine Braut . Ich h eirate sie im Sanft dieses Monats .
"

Vadilcke Presse sAbcndausaabc > Samstaa , den Ig . Dezember 1925 .

„Warte mal . . ." Ionny faßte sich an den Kopf . „Hier steht
„Dina d 'Orsay ". Das ist doch derselbe Name wie . . . wie . .

„Es ist seine Tochter ."

„Und die willst du heiraten ?"

„Sie ist mit dem jungen Vandergult verlobt . Aber die beiden
haben sich ein einziges Mal gesehen , damals war sie elf . er achtzehn .

"

„Ich glaube , Fritz , es ist Zeit , abzureisen .
"

.Letzt , in diesem Angenblick , wo es anfängt zu dämmern , soll ich
abreisen ? Ich denke nicht dran .

"

„Du kannst doch nicht im Ernst . . . Du hast bisher Glück gehabt ,
Fritz . Unverdientes Glück. Mach ' jetzt um Gottes willen nicht die
Dummheit und denke , es muß immer so bleiben . Der Krug geht
so lange zum Brunnen bis er bricht ."

„Verstehst du denn nicht : dies ist der Moment , wo ich zum ersten
Male wirklich den Wunsch habe , Vandergult zu sein . Vandergult zu
heißen . Für Vandergult gehalten zu werden . Kannst du im Ernst
kühl bleiben beim Anblick dieses entzückenden Mädels ? "

„Also verliebt "
, sagte Ionny dumpf . „Rettungslos verliebt .

Guten Abend , Fräulein .
"

„Wieso Guten Abend . Fräulein ? "

„Ich habe ihr bloß Adieu gesagt . Sie ist eben gegangen .
"

„ 5ast du ihr meinen Namen genannt ? "

„Natürlich ."

„Und welchen ? Fritz Iacobsen ? "

„Na . weiht du . ich bin zwar blöd , aber so blöd , wie du glaubst ,
bin ich doch nicht ."

„Also Cornelius Vandergult . Dan » ist also alles in Ordnung .
Heute abend gehe ich hin und sehe mir meine Braut an .

"

„Und ich sage dir , Fritz : wenn du klug bist und vorsichtig , dann
fährst du heute abend mit mir nach Berlin . Wir haben vierzehn
Tage in Luxus gelebt , haben die schönsten Dinge der Welt gesehen

und genossen,' du hast ein Vermögen gemacht — was willst du eigen !-

lich mehr ?"

„Bist du denn damit zufrieden ? "
^

„Du eiwa nicht ? Hast du denn ganz den Verstand verloren
Du könntest dir irgendwo in Berlin ein Zigarrengeschäft kaufen . Oder
eine Geflügelfarm draußen auf dem Lande . Mit sechs Hunden und
einem Pserd , und kannst heiraten und lebst herrlich und in Freude " •

Statt dessen willst du hier in fremdem Lande das Unmögliche möglich
machen . Nein , Fritz , ^as ist Wahnsinn . Ich will auch nichts von
deinem Gelde haben . Glaube das nicht etwa . Dir ist dein Glück ?»

Kopf gestiegen : so sängt es immer an : wen Gott strafen will , den

schlägt er zuerst mit Blindheit .
"

„Du hast recht , Ionny ; verstandesmäßig hast du recht . Aber cs

gibt etwas , was über das rein praktische Rechnen hinausgeht . Mni)

ich glaube . .
„Das ist eine freche Herausforderung an das Schicksal."

„Jeder große Wurf ist eine Herausforderung an das Schicksale
Ionny .

"

„Du willst also . . ." ,
,Za . Jetzt will ich Vandergult bleiben .

"

„Und wenn 's herauskommt , daß du gar nicht Vandergult bist ■
Denn herauskommen muß es doch einmal . Und wahrscheinlich viel

schneller als du denkst .
"

„Wenn 's herauskommt — gut : dann ist es immer noch Zeit ,

aufzuhören . Sieh ' sie dir doch an , Ionny . Ist dieses göttliche Geschöm
nicht wert , daß man seinetwegen de n Ritt in die Sonne riskiert ?

„Den Ritt lndie Sonne . . . Ja , ja . das ist es . Du willst in

dr Sonne reiten . Und du vergißt , daß du nur ein armseliger , kleiner
Erdenwurm bist und saß du verbrannt sein wirst , ehe du dich einen
Meter vom Erdboden erhoben hast ." - . ^

( Fortsetzung folgt .)

Olga Klinhouström
Karlsruhe i. B. Telefon 2420 Kaiserstr . 243
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IDeihnaclits -flufträgs
werden noch angenommen . &&

Sonntag , 20 . Dezember , von 11 — 6 Uhr geöffnet

Danksogui ag .
Für die vielen Beweise h erzl. Teilnahme

bei dem Ableben unseres U rüder s , Schwa¬
gers und Onkels ]

Karl Sdimiöf, N^ufreistett
sprechen wir auf diesem Wege unsern
herzl Dank aus . Besondei s dankpft wir
Herrn Pfarrer für seine I liebevolle An¬
sprache am Grabe der lieb « roll . Kranken¬
pflege , der Direktion und Angestellten
nebst Arbeitern der Firma Fr . Grinaler ,
allen bateiliaten Vereinen für den er¬
hebenden Gesang und die hönen Kranz¬
spenden , sowie allen seinel 1 1. Freunden .

KARLSRUHE , den 18 . i Dezbr . 1926 .
Im Namen der trauernden Hl iterbliebenen

Frau Frieda Mayer , e « b . Schmidt .
Willi . Schmidt , » ein * Schmidt

Jos . Wayer . Bi '275

Emil Hirsch
Toni Hirsch

geb. Metzger

Vermählte
Traaan 5: Sonata% 70. Dez. i921 \ In RittersHo 'el

in Wiesbaden 827298
v*-— r *»— —"

Statt KartenJ

FRIEDRICH UNTERE WAGNER
prakt Bandagtst .

EMMA UNTERWAI3NER
geb . Wehrle . 25300

Vermählte .

KARLSRUHE LR
V

Erbpl inzenstr . 36, IL

«

sin* d Sie
wenn Sie Ihren Bedarf an C onfection

bei uns decken

Teilzahlung , billigste Preise ,
strengste DisM ion

gewähren wir Ihnen aut
Herren -, ßaruea - . Barsch «

Kir. r? -®- CantecMon
sowe Manutaclurw
Bevor S :e kaufen besieht !

uns ^r Lager ohne Kaufzi

unsere
n- and

aren ,
gen Sie
vang .

Karl Storsbt >rs
jpoldstr .

24777
n , Mann-
Elberfeld .

Kai &erstraße 247 . Eingang Lei
ann Kaiserplatz

Schwesterngevhälte : SaarbrüokB
he .m , Ludw gshifen . Pforzheim, ,

Sonntags gettllneit «

Der Herd wird ohne Anzahlung cr<
Erste Hat « ab 1. März fall

. .. JT. H . Becker
t): VIktorlastr . 18 « «
A Sonntag von I - « U . geSlfaet . ErmSBig
<]. Grosse -! Lager In Herdes . Oefen. B » c
■ « 3« 5 £<5ä -̂ s

liefert
ig . -J482»

ü
hi Laden t Jl
te Preise . .1
e-Oefe» i)
ÄfSSfSSM

Grammophon
Reparaturen

werden angenommen u
a» f Wuuich abgeiioii und
zugestelli u>tD,e im Ha » »
ausgeführt .
Hermann Witzemann .

Nneinstr . :14a Tel . 2(1' K)

Iagwassen,Pillolek
ScrnöISier fs (

u
r
f ,
f0UT

Sch . WaIkcki . Lohr i . D .
Büchsenmacher »!

ftiir Maui - Pistolen (kai
7/6S mit Jlnit &lagekatten
zable trfi 111*1,. mehr wie
ede andere Firma . Bei

^ nirndiiug vergüte ich
Vnrfp S7S4

Stellengefuche

| Männlich \
Zahntechniker

1. Kraft , sucht Stellung .
Angeb . uni . Nr . O13L39
an die Badischc Pressr .

Verwaltung
eines Landhauses

Gutes etc. übernimmt
abgeb . Beamte geg . freie
Wuknung . Off . >r. Nr .
Qt »» «« an dte Bad . Pr .
Inn « . Mauo , gelernter

Elektromonteur , sucht f.
sofort

Stellung
leich welcher Art . am
iebsten tm Angeb .

nnt . Nr . SBm » 7 an die
Badiscke Presse .

S^ISbrlger . lung . Manu
möchte da!

Metzger-
Handwerk

lernen . Kleinerer Met
ster bevorzugt . Angebote
an Karl Sommer , Jtt .
ttngen (BadcnV D1M79

1 Weiblich |

Junge Frau
20 Jahre alt . »crf . w
allen Dorf. Büroarbeit .

sucht Stelle
per sofort . Zuschriften
unter K . E . 4K6 an Ala -
Haasenftein u . Vogler ,
Karlsruhe . AiWl
Fttr Aerzte «. Dentisten .

Frl .. 22 A. alt . sucht
Stellung als

Empfangsdame
evtl . auch alz Stütze .

Offert , u . Nr . 313634
an die Badische Presse .
Staail . vevrüste iiin -

dernärineriu 1. Kl . sucht
sür vormittags od. nach-
mittags eiue

Stelle b. Kindern
Ang . uut . Nr . R >»« l7
an die Badifche Presse .

Servierfräulein
tüchtig , sol .. t Ith» fof .
Stelle sür oattn od. ans -
hilfsw . Ang . uut . Nr .

13(121 au die Bad . Pr .
Gebild . wnge Frau , «er-
kehrSgew .. revräscntable .
angen . Erschein « . , sucht
Stelle z. servieren t . Hess.
Weinlok . od . sonst . Be¬
schäftig . Anaeb . nnt . Nr .
T >zz»4 an die Bad . Pr .

Mädchen
schon gedient , sucht Stel »
lung , auf 1. iZan . An -
geböte u . Nr . L13661 an
die Badische Presse .

| | Von So nntag bis Christabend |

slKcftrau ^ Taffe ( s

Diel ^ hefür Damen -, Back¬
fisch - tLlh ^ dermäntelj Pelze

sina %Hweise
bis sur Hälfte nkf&bgesetst

: #»«r

Kcntckticns'Daniels
WUbelmmtr . 36 , 1 Trepp « , Nähe Hauptbahn

KfnderfclcWtr , Werfen xa
"erl « mf « iireiwn

5PEZIALH^ U5 in

STRUMPF-WflREN
Damen Kinder Herren '

la. Ouilltät mlsslge Preise »

Rudolf dieser Kaiserstr. l^ f| Kaiserstr. 153

$

ĵOet/lnaeAfen ~ da * t& etf ctei & amt/te

YjlJei/lnacflien ~ dat du

und <Z/eitnäAüen /

19er lobungs ~ (Sinzeigen
werden zweckmäßig in der Badischen Presse ,
dembeliebten und meistgelesenenEamitienbiatt ,
veröffentlicht. Ihre hohe Auflage von mehr
als 45000 Exemp . für jede Ausgabe und ihre
dichte Verbreitung insbesondere auch in Karls •
ruhe — sie wird in last jeder Familie getesen —
verbürgt eine durchgreifende Bekanntgabe .

Der Weiinachts - Verlobungs-Anzeiger erscheint
am 24. jbezember. — Bestellungen baldigst

erbeten.

A.
Maschinenfabrik / Kesselschmiede / Kupferschmiede

liefert in erstklassiger
Ausfahrung :

kl0kW5 »lsW -!>MM

Speisewasservorwärmer
ßlecharbeileo aller Irl I

Apparate lür dir chernM Industrie In Eisen o. Kopier, tiomop verbleit
Elektrische , autogene um Koxsfeuer -Sdiweißun » Masdiüieile Nut ng

Wer sacht
der findet

cor eh eine klein *
Anzeige in der Bad .
Vref) * alles , was st

wünfcht .

Tüchtiger

Papierreisender
übernimmt für den Bezirk Karlsruhe die pro-
viiionsweise Bertretung einer Pavierwareufabrtk
mit erstklassigen Erzeugnissen . Angebote unter
Nr . lim » au die Gritsch « Press «.

Kassetten
praktische Weihnachtsg schenke

10 °/. Aufnahme -Rabatt

f Wilh . Weiss
KaFtentchrankfabrik . Erbprinzetittr . 24

Irnueröriele h'crl'en m t«
Druckeret der »Bad . Presse ' .

Die Abfälle
einer Speisung mit rd.
700 Teiluebmer . tiigl . für
zu vergeben . Angebote
m. Preisangabe unt . Nr .
25272 an die Bad . Pr .

^ ank - Anlasen
?akrraö 8v !i»tzckSu, «r

8v !iupl>»n i«6er Art

O . m . b . H
iisen - i'.WeilblecHwerne
Weidenau (Sieg)
?o»tfa ! i> N' . i18 . Als .

Vertreter : Eduard Ma'i -
mann , arl »run ■, Drais
s ra »se 9, Tel . Nr . 42<!i

Räucheröfen
kombiniert

als Fliegen , u . Speise »
schrank usw . verwendbar ,
in QualitaiSauSfübrung
u. ersiklalstger Funktion
unier Garantie , empfiehlt
die 5443a

SvezwlfadrU
Emil Kühn ,

Malsch b . SarlSruhe .

Sonniag m 11- 6 Uhr

geöffnet 26354

Möbelhaus BPÜdfir S' |
Kalserstr . 115, Eingang Adlerstr -

Rutzholzversteigerung des ForstamtS Karl »r

Hardt ouä dem Hardtwald am Dienstag ,
Dezember 1»25 , vormittags 9 Uyr im ii
Adler " in « arlSrube <B . i , Karlfriedrichstr .
Stammholz : SS« lkicl'cu . Sin . » b " i?
II . . 142 Fm . III . . 32 Fm . itT .. 2,41 e * - si»
Fm . Vi . Klasse. Unter den Eichen betiMel <
gute Fournierftitcke . 14 Rotbuchen . 21
4 Fm . II ., 2 Fm . III . RI- : 41 Haiu » u» cn '

vl
gm . III . . 4 Fm . IV . , 9 Fm . V . , 0,14 S ^ acf
KI . ; 5 Lärchen 2 Fm IV . , 1 Fm . V . M -'JS ct.:
ien I . - '- Sil Fm . : 1 Rusche. IV . — 0,4» Äzfl
30 Ster Hainbuchennuvrollen mit 1,20 ' wiS

Auszüge und weitere AuSlunst dura»
Forstamt .

M - und Btemholii -Beilieil'enS

MihllMswuM .
Gebild .. iunaeS Mäd -

chen . 22 I . alt . wünscht
vaNenden Herrn zwecks
Heirat lennen zu lernen .
Angeb . . denen Bild bei -
zufügen ist. find unter
Nr . DiZ5 .il an die Ba -
dische Presse »u senden .
Anonom zwecklos .

de« ForstamiS Langenftetnbach am Tonne ^
den 24. d. MtS .. vormitiaa « 9 Ubr im
in Singen aus Tistr . VII ..Buchwald . X at &
3 u . 4 : Stämme : 3 Lärchen, V . u . VI
stangen : 181 Bau - , Hagsiangen u. BvuMV c„.
680 Hopfenstangen . 405 Reb - und 215 ^ S,i (dJ'e
stecken. Sierbolz : 84 buchene, forlcne u. p öni?'
Rollen und Prügel . Reitbolz - 88 Houfen ^ . .i-
reisig . Vorzeigen Förster Nounenmachcr
ferdtngen . 1̂ --'

ÄWW oi Burliei»,
Für den Ausbau des OrtSkrankenkastenneu

in Breiten . Proi - euadewea 37 . werde » 0»
Puv - und Äuckarbeiieu . Holzfuhbosc
Uodenpialti 'Uvciäge uud Wandverkieiou ^
ae >l . t>iloierarbeiieu . SÄreiuerarbellge » . ivlaierarbelieu . « chreiuerarvc "
« chlofserarveiteu , Maler - und Tunau ,,' ü 'Ä 'äSSarbeiten ,
arbeiten

im

Gas - uud Waslerleltua « ^
uud die eiektr . Zuttallo

arbeite « . . . .. . vtr gefft
j Wege der öffentlichen Ausschreibung v«A s >
Die Zeichnungen und Vedinaunae » , wc

die Vergebung der vorstellenden Arbeite ^ , , ji
gebend sind , liegen aus dem ^ tadtl 'nu
Lretteü zur Einsicht auf . woselbst auck >■ wCrJ l
botSunterlagen in Empfang genommc »
können .

Dic
" '

Angeboi « sind verschlossen und
sprechender Ausschritt , verleben bis ^

Ivalei

ciit»

Mittwoch , den S0. d. M .. vorm
auf dem Siadtbauamt einzureichen .

Breiten , den 1« . Dezember 102 "̂ . .^ . ^ aint.
Ortseraukenkaffe . Stadiwn ^ .-

5570"

Württemberger Zeitunö
I

fll ! de » Bettatf« « '- VertBitMRttad taeönor# / C
VN idupobtlA»»JuvjCTidffeund/ DerttusabtvtienmaSnaoA

te Kleiddar rrm / Otatw» t& Ba»

Die Familien in Stuttgart und Württemüc 1 "

to liuttsan dunnsthnittlldi in (edsm n»u»
aaüsstem tat) Drachel

Mittagsblatt Württemberg
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Unser ^ eltderükmtes Tpe ^ isldier

VüvatM
kommt alter Sitte und Herkomme » gemäß demnächst wieder zumVersand .

B̂eginn des flusfloßes ab /. 0anuar>
Um sicher zu sein, auch wirklich „Salvetor " und nicht etwa eine der
vielfachen Nachahmungen desselben zu erhalten , beachte man die nachstehend

abgebildete , auf jedem Fasse und jeder Flasche angebrachte Schutz¬
marke,die wie dieBezeichnung„Solvator" selbst uns patentamtlich geschützt ist.

Aktiengesellschaft Paulanerbräu

Salvafosbrauerei

München
G«gr.

Vertretung :

Jose ! Fritz , Biergroßhandlung, Karlsruhe ,
Kriegsstraße 17. Telephon 5311 . A3981

Oefientl . Bankanstalt
Kädfriedrichstr . 1 Telefon Nr 3503 -3507

«
Qt-rokonto Reicksbank a . sdmtu kommutiaien
Bankanstalten / Erledigung sämtlicher Bank •
Schäfte i Depositenkonten I Kostenloser

Ueberweisangsverkekr iew7<>

EZtntrai

- Heizungen —
^

fl » pao - Stockwerk '
8- Heizung

inherdneitung t.Landhauur , Lager in Hei»HetxktaMln
, AOdamplverwerton «! >* IMt

E. Sdimid ! a Kons. , Ingenieure.

Metzgerei
js-JirtSstabt Baden ? , de.
lt am Platz « .
« >i ' ^ ? lav . zu verlaufen .
W °» lung 20 CKjO Jt .
e&i,> Käufer die über
' t(6 u Betrag nachweiS -

"" fügen . erfahren°" te» durch : 24717
Dt . Busam,

^ . Wrenstrasie ^ ZS .
' °dcni eingerichtet «

Äehgerei .

^ «1
Kapital

'
5- 6000

StiV , Ana . u . SM3468
e J gftPlfche Presse .

. Existenz !
tM ?J « aufstrebendem

Zimmer .

'Ur0 ^00 Nm . Anzah .
c' ii 5 m dcrlaufen . Nest
®(ibe» ® ro <Knt per Jahr .
t?06m,« Unb 3 Htmmer -
ZqiifUNg sofort beim
let 5»„ v̂ ne Tausch frei .. ' t -«.uuiu » HCl

ist eine Gold
Ht t Jöt einen Friseur

il . ,dcrgl ." " agen an die

feWÄ ? ,

l> „ Telefon Nr .

Gutgehende
Metzgerei - u . Wurstlerei
sofort um 20 .000 JC bei
günstiger Anzahlung , »
verlausen . ASM

Mar Gromdacher ,
Osfenburg , Philosophen
weg 20.

8) & <4c t c 1
nachweisbar gute » Ge
schäst̂ zu verkauf . Näh

Ata '

Violwllsus .
Gesucht tn Weststadt ,

Hardtwaldstadtteil , Süd .
weststadt , Haus mit Gar -
ten , s —7 Zimmerwob -
nunaen , etc ., von solv .
Säufer . Off . m. entspr .
Beschr ., evtl . freiwcrd .
Wohn , etc . , u . Ql35dl
an die Bad . Pr . z. richt .

Herrenschreibtisck oder
Divlomat v . Privat zu
kaufen ges. Ang . u . Nr .
M >8« 12 an die Bad . Pr .

Filmapparat
für wiedergab » »u kau¬
fen gesucht . Aiigebote
unter N r̂. Cl -ISSS an dce
Badische Presse .
Sedrauchter

Autogen«
Schwe >h -Apparat

zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter V!r . MtWW
an die Badisch « Presse .

Klotore»
H und % PS , 1!
Soll , neu oder
gesucht . 24763

Faaft Sc Brenneisen ,
D . -Alle - 40 , Tel . 1550.

120/210

; rmm

3 » kansen ««sucht
echter , reinrassiger

^ ekpinseker
mlnnl . , \ 4— 1 Jabr alt
mit St <imnir <i- um . Vor¬
zufahren KSrnerstrafte
Nr . S . vart . 248«.i

Chaiselongues
neu . v . SS M an , zu »ff.

« 16. ErnÜ .
Steinstrafte 21 . 22221

KücIienbüfeU
1,20 u . 1,40 M . , außer «
billig . solid « Arbeit ,
empfiehlt : 24721

P . Feederle ,
Möbelfabrik .

Du rlacher -AUcc öS.
Biedermeier

Kommod « '
BItrtne . Rüyiis « . R »« t .
lisch, Baroktisch , Empire
Spiegel , äufterst bill . zu
verkaufen . ©27331
« och , Kronenstrafte 42.

Rokoko - Sekret .
Vitrine , Kind »- ft-»tl .
Tisch , aözuged . : Länger ,
Waldst . 33. H . i . mim

Schreibtisch .
Nuschaum , poltert . vrei » ^
wert z. vks . Näh . © 27418
Kaiser - Allee S5» . II .

Itür . Sviegelschrank ,
SS M . Bertiko von 45 Jt
an . Flurgarderoben von
SS M an , Trümeau . Ml
M , Waschkommode mit
Mannor , von 28 Jt an ,
BuSzugtische von Z0 Jt
an , weifte Totlette mit
Marmor , 35 M , Ktichen -
schrauk , 35 M , Drehstühle
ä 5 Jl Stasselei , hölzern ,
titnderbett , weiki . Stühle ,
Packtisch , ein Diplomat
u . Sonst , billig zu vis .
An - u . Berkens Kemper
münn , Rudolfsir . IS .

Wirts6 ) afts -

Tische
Fütze und Zargen in
Eichenholz , Platte in
Tannenholz , roh . © lattgr
l,20xÖ, ?0 m , 0 .78 iv hoch,
billigst abzugeben . 24S7Z

Markstaliler u . Bar «
Karlstr . 67. Tel . 649

! Billig !
Schwerer Auszugtisch

für ca . 30 Perf ., amerik .
Rolldiplomal , wie neu .
N. Nollschrank , Schreib -
Maschine zu vls . An - u.
Verkl . Keinpermann . Ru -
dolsst r . 19. B27462
2 schön geschn. Lehnsessel
mit Gobcltnbezng , eiea .
Ständerlampen m . lunst -
voll . Fuß . Wollperser -
Teppich . Biedorm . .Glas -
schrank , Sessel u . Kom »
mode , Messing -GeiNeli ,
Wandleulhtcr :c . sind üu -
Herst billig abzugeben :
Kaiserstr . 140 , JU -, neb .
Moninger . ^ B2445S

Prakt . Weih¬

nachtsgeschenke .
. . Unjversal ^-Klichenstuhl .

-Fußschemel ,
mit Pnbkast .

Karls -

» iversal
Hocker .

D .R .G .M . m . .
Karl Marti « , » aris -
ruhe i . B - Akademie -
strasie 11 . SB27278

au
TEILZAHLUNG
"

)
Der bewahrte 6/24 PS Oixi - Pcrsonen 'krafiwawi , besonders
geeignet für Aerzie , LSSMSS , Gssihä ? . ! «
Inhaber und - Reisende unter Sonderverr <ün -
siijuagen mit längerer Kreditgewährung
in offener und geschlossener Ausführung geliefert .

Bezirksvertreter gesucht .
DIXt ' WERKE , EISENACH

Hl

» N -8W
erstklassig . Fabrikat , fast
neu , äusierst preiswert
zu verkaufen . 24952

Heinr . Müller ,
Klaviervauer ,

SSNticnstr . ? . nochft der
Ettlingerstrabe .

Äiose fiu »wani tn

öMWMle »
Tora «, Ottfiittett , * »
lan » <i«rt , »>ach »v -
Vlattrn empfiehlt

BiauohauS
Sit nr. Müller,

? chitnenltr . », Näve der
(Sitlinuerdt . 34054

Neoalaturen werden
bei ltlirgster « erechnung
a ' ifoetufr ' .

Brockhaus
neu . 4 Bände , f. nur 24
M zu verkaufen . » 27328

Waldstr . 32, 4. Stock .

Auto
Zwelstder , (Titrecn , ne »-
wertig , umständehalber
änszerst billig zu verlaus .
Angeb . unt . Nr . R13492
an die Badische Presse .

Spielwaren
Musiklviele ivi

Pserdche «
Stück 1 .80 Mark . Laden «
vreiS viel höher . Nu »
neue Ware . Verlans vom
IS —6 Ubr Sonuta «.
Hirschstrafte ii . oarterr ^ .

Sprechapparate .
Tisch -Dtand -Apparate u .
Lchallplatten sehr billia
evtl . Teilzahlg . <tW
Fasanenplatz 7. 25190

Komplette

II

bci
' iwubt .

strahc 24.
ademie
SB2746G

Villa
bei ar . Anzahlung od .
10 Prozent Vcrztnsung
des KaufpreifeS zu tau -
fen gesucht . 24715

M . Vosam .
Herrenstrasj « 88.

Haus Oststadt
Steuerw . ca . 72 000 Jl .
Laden evtl , beziebb . Pr .
38 000 Jl Änz . 8—12 000
Jl . Angebote unt . Nr .
« 13402 an die Bad . Pr .

«671. 25222

2 Mdern «

EmsamiiienhSu
'
er

in schöner Lag « , Neubau -
ten , beziehbar , 5—7 Z . ,
Mans ., Diele , Bad , Zu -
behör , gr . Garten , zu
Ji 26 000 U. M 33 000
zu verkaufen . Zu erfra -
gen bei 25308

L. Krombach« ,
Westends » . 18. Tel . 55«.
Lagerplatz — Bauplatz

mit Wer . stätte
am Tobnhof Wilferdin -
gen . preiZw . zu verkauf ,
od . zu vermieten . B27267

Stephan Eftwein .
Ersingen .

WIf Odsi ' nsfinisi ^ cjis ^ sfstsKtjng wirkungsvoller

Plakate U . Prospekte
( ein - und mehrfarbig )

lr > Buch - u . Offset - Pruck
nach eigenen und gelieferten Entwürfen
bei entgegenkommender Berechnung

FERD . THIERGARTEN
Buchdruck I Steindruck / Offsetdruck
Verlag der . .Badischen Presse "

. Karlsruhe
Fernsprecher Nummer 40S0 , 4001 , 40S2 , 4033 , 4064

Auf NMjnaeh Vertreterbeeueh u . KostenvoranachlAge berettwAHgat

Gutes

Speise - Service
zu kauten gesucht . Off .
unter Nr . IlRi2ä an die
Badische Presse erbeten .

Gebr . el . Schreibtisch ,
lamve u . Atkord - Zitber
mit Noten zu kaufen ge-
sucht. Angebote unter-' ! i . » mio an die Ba -
dische Presfti .

Lehnstuhl
zochleula . gebr ..-ostenst . vi . 11.

Schaukelpferd
zu kaufen ges. B27420
Bachstr . «7. 3. St . recht » .

Gut erhaltener
2 Sitzer-Sollandn

au kauf , gesucht . 8327468
Mathystrafte 38, III

^ ! !- <ö ^ N » Pr « pUläen ^ Va ^ enl !che Hemmt

München 2 D. }.
Seit rnehr als örci Islirzehnten mit

dasgelelenlteBlatt amPlatze
tf s Bevorzugt kür alle s

ff s Familien - änjc
'
tgcns

i | KnerkanntesWerbemittel

Ii Girijanöel unö ^ nbußric

SS ^ uSu » btm 'RerfjtsUben s SetHlarkenfammfec

WWW
in erstklassiger AllSfüh .
rung , bei äuberst billiger
Berechnung , auch gegen
Teilzahlg . empfiehlt P .
Acederlc , Möbelfabrik ,
Durlacher -Allee 58.

Gediegene « B2724S

Herrenzimmer
neu , s. billig zu verkauf .
Louterbergstr . >6, I . . l .

Eelegenheits -Kausi

Schlafzimmer
» odern . zu lehr billigen
Preisen abzugeben .

MSbelschrctnerei
Häring « r ,

Kaiserau » 74.

Wege » Wegzug au ver -
taufen , kaum DenIi 6 t ,
1 Kompl . Schlaf¬

zimmer , 1 Küche

mit Gasherd
Durlach . Blumenstrahe
5, 2. Stock . B27292

fe " '
'

^ ar ' , 0 " 0n
K8e&rlt 0t >« d .d. Bad . Presse .

Chaiselongue,
u . Decken, Klubgarnitur ,
Matr . . 2 Betten , Pup .
Pen ». . Tifch m . Lampe s.
bUl. abzug . Gartenstr . 10.
Sonntag 11 —4.

Echter

Perser
ca . 4 fi X 8 Meter ,
preiswert zu »erkauf.
Angebote u . Nr . 5S82a
an dir Badische Presse.

Bidin .
'
MWM

•jJndiittief ) utttpen ,
Stell ampc « usw . »ein
Vaden . vaiitt billige
P teile . 25. 4»

Gebr . « ey .
Klau « eechtitr . 2» .

Kind . - Klappstuhl
beriits neu , zu verkauf .
Preis 6 Jl . © 27447
Braun , Grcnzft . 10a , IV .

BMthner

Pianino
wie nelltthslttll . I
äuveitt preiswert I
u verkon . en . 251» I

L . Schwet5gut, >
Karlsruhe ,

Erbprinzen » , 4.
!>eim Rondellrlav

mit Montage billig ab -
zugeben , auch bei Teil -
Zahlungen . Angebote u .
Vtx. 1113645 an die Ba -
dische Presse

Heimlimo
komplett , mit Lichtquelle
und Filmspulen , preis -
wert abzugeben . B27441
Sostenstr . 181, 8. St . . r .

Wenig gebrauchte »

Piano
preiZw . zu verk . Zlnzns .
zwisch. 2—4 U . nachmitt .
Steinstr . 2 9 . pt . B27422

Alte Meister -Meige .

Solo-Cello
% Streichbab . gewölbt ,
Bod . Violinform , verkst .
I . Sauduer . Sofieustr .
1». III . B27277
Baudouion . KtiatiCT, .

% , H , Gitarre , Mando -
line , au - sehr billig zu
verkf . Frioenber «. Zäh -
riugerstrahe 28. 24457

1. Moune
ch^ n ^ r Ton . mit <s»aen

oreisw . i »t . zu vettau «
4 l̂ nUs . _ _ _

lonöfllin ^ itßttü
neu , billig zu vk. B27467
Welbienstr . 15, I , l i nks .

Kl . Lchrelwaschine
sichtbare Schrift , bill . z.
verk . Zu ersr . unt . Nr .
» 1,488 i . d . Bad . Pr .

Klappkamera ,
oxis . mit Dovvei - Ana -
stigm . , 6 .3. für «0 J / , »
verkaufen . © 27419
NaMrafte 67, III , r .
Kronen , Zugiampen

Mi ' Eei ?« ii >chirmen
Konrnd ScliwnK

© nlft ' tr . 50 24 ' »

HeizKESsclresGivolr
Dusch n tilr Bat anslalt gc
eignet , zu verkaufen IUI4

Nttherei Meoe' ttr . '<• I
Gute Gelegenheit !

Weyers
MM - LeM »

neueste Auflage , und
Schlachten des Welttrie .
»es . Zahlung in monat -
lichen Raten , abzugeben .
Zu erfragen unter Nr .
557Iain der ^ Bad . Pr .
Cavalier - Uhr . Gold , s

Deck ., I » Werk . 135 Jl .
Empirc -Standnbr . frz .,

Bronze . 4 ") M. Pla -
tin -Coll . m . 6 echt . Perl ,
u . Diamant . 85 Ji, *. » kf.
Passage 54 . II . r . B27410

I - I ^ - T . - Waqen
weg . Krank », u . anderw .
Unernehmen preisw . zu
verk ., Marke N . A . G . .
Krttenw . , 15—24 I ' L .
vollst , durchrepar . . neue
Elastik < Reien , gedeckte
Pritsche . 1 .70 - 2 .4Ü m .

Daselbst eine 1
Schmiede «

Werkstätte
4,30 —7 m , S m hoch, m .
neuem Schweitzapparat ,
zu vermieten . Ort von
über 2000 Einwohner .
Nur ein älterer Schmied
am Plahe . B27266

Stephan Eftwein ,
Ersingcn b . Pforzheim .

Ä ! äd6 ) en -
n . Knaden -Fahrrad , fo.
wie Damen - u . Herren -
Fahrräder , neu und ge-
braucht . B2728S

ZU Weihnachten
sehr gllnst . z. vkf. A. H.
Wächter , Schesselstr . £ >.

Gasherd

des wie neu , zu verkaus .
S! oNstr . IS . III - » 27295

1 Gasherd , 3fl . mit
Tisch , l Ledcrschulranz .,
1 Frailanzug , S Herren -
anziig «, 1 Winterllber -
zieher , alles Gr . 1,62,
versch . Damenkletd ., Gr .
44 und Halbschuhe , Gr .
38, bill . z. vif . B27430
Uvlandstr . 10, 2. Stock .
Fast neuer , weift emait -

lierter . sehr schöner

Gradeherd
billig zu verkauf . Kriegs -
strafte 53 , pari . 25066

»>« elh ra yttem -loaei
2x1 Keter . W rme »e .nan <,
2 Brat -, k WärmÄSten. eine
He<tl* elteabateli »ar . r ver
kaufe -' . 9 Heb» « tr 3

Gut crhalt . © 2742 .1

Schlosserherd
billig zu verkaufen , fow .
1 Marliwagen m, neuem
Verdeck (Länge 3 Met .)
Schesselstr . 58, Schiiser .

Rohrstiefel
lange , Gröhe 43 , Maß -
arbeit i . A. sehr viaig
zu Verls . ; ebenso Gum -
mi -Mantel . Glucks» . 9.
III, , linkS . 23522

Ein schöner , blauer
Kinder -

Kastenwagen
ZU verlaufen . 24851
Küchler , Amaltenstr . 37,
Seitenbau II .

Smoking !
Gehroa u. Frackanza «, l
neu , sehr billig zu verkk
b. I . Silbermann , Brun ,
ncnstrafte l . B271S «
Schön möbl. Zimmer

mögl . separat , gut hei »,
bar , mit elettr . Licht , v.
Tauermieter , der viel
auf Reisen , gesucht . An .
« ebot -- u " i . ^ r . jr ^t ' U
an_ bie_ Badische Press «.
Dkbl . Anzug u . Schlil »

pser , kl . Fig . . zu verlsu
NiSma rckstr. 41 . Part .

Cutaway
mit » . Gr ., u . verschied ,
abgelegte , gut erh . Her «
reu - und Damrn -Kletde »
nebst einig . Bildern , 1
Renulateur bill . abzuaed .

Kaiser Aller Nr . 113,4. S t ock. ©27285
Gut erhaltener Tut »

wa » m . 2 gestreiften Ho¬
sen, mit « . Fig . , 2 grau «
Anzüge , 1 Paar Damen .
Stiefel , schwarz . Einsa «.Größe 37 , grauer Petz ,
Blaufuchs , alles gut er »
halten , sehr billig ab,u «
aeben . © 27438
Kriegöstr . 122 . »art . , _ l .

Schwerer Herren -Man ,
iel , seldgr . Anzug , diu .Milntrl f. 10— 14jähr ,jinaben , gut erhalten ,preisw . abzug . SÄ744Z
Durlacher -Aure 16. II .

Zu nerf 'ctfen :
QUt erh . Winterüberzieh « !
t . ar . fehl. Figur . 30 Jl :
n . grauer Lodeuanm «
sVreecheS ) . 40 Jl : g . eto .
Rohrstuhle , ä 5 Jl : neuer
Pateutrost . 20 JU : Nett «
stelle m . Polfterrost . Ma «
trave , Kopskeil . 30 Jl .
Na ^el . Kronenstrabe 1,
2. Stock . VS 74S«

Sieg «, sehr bill
'

, u ver .tackle . Kriegsstra <-e Iii ,
^ StoLz . © 2741,5"

Guter , schwarzer Tuch »
Mantel für 10 Jt zu
verkaufen . Hardtftr . « fc
B . I . Wohnung 15.

m

! Neuheit !
Zeppelin -Äinderspiel ,

Stück 80 ä >, Kinderniih -
maschine mit Hand - u .
Eußbetrieb , 26 M , «roft .

«»aulelpsero , 12 M , zu
verkauf . An > u . Bertaul
ziempermann Ruboifstr .
Nr . 19. © 21463

Puppenwagen
Schaukelpferde

sowie säilitl . Svielwaren
empsieht zu äusserst gün -
stigen Preisen . Filiale
Anton Flad . Bulach .

Hauvt str . 37. B 2728»
Puppen , Puppenstube ,

Sitiiitlschnh , Damen -Ko -
stüm , Ballkleid billig zu
Verls . Seminarstr . 15. p.

Einige gut erhalt . » n«>
ben -Paletot « für 12 di »
16jähr . billig zn verkf .
Kreuzstr . 25 . III . B274V»

Moderner
neu . 2 P . Stiefel ,
lange und 1 P . Kur »«
sib-ifter , billig zn ver .
kaufen . B272SG

Kr onenst r . 7, S. Stock .
Damen -Pelzkragen

Wolf , Neuanfch -Wert
180 wenig getragen «
fiir 120 M zu verkaufen .
Slnzusehen bei : K o ch ,
Kreuzstr . 5, I . © 27435

Pj
'
Mrwe " fut er

sehr gut im Zustand , fft*
Sportpelz oft . Jacke ge«
eignet , billig zu verkauf .
Angebote n - Nr . 5581«
an die © adische Presse .

ÜB

Ein neuer

Pritschenwaaen
20- 25 Ztr . Tragkraft ,
für Milch - od . Gemüse -
wagen , 1 Bohrmaschine , « akro -Rnziig «, «>» Irn .
1 Amboft , billia zu vls . Schnhe sehr btll zu verk .
Angebote nut . Nr . 5583« Fri ' eubei ~ '
an die Badische Presse , strafte 28.

Etng . Mo ltkcftr . © 27475
Einige J « ckettan,t !«e f.

mittl . u . starke Figuren .
, sehr wenig getrag .. wie
Sakko -Aniiig «,Schnhe sehr btll ai

Fri euberg , ZLorinaer ,
24453

^ »st Gemüt ?
X Franz Haniel &Cie . , G. ID . b. Kaiserstr. 231. Fernruf 4355 II. 4856 V

Braunkohlenbriketts — Brennholz — Bündelhol« r %

2 Rehpinscher . 10 it . 14
cm groft , rassenrein . ka¬
viert , 15 Wochen alt . f.
billig abzugeben . B27404

K . Flawm , Dnrl " ch.
Imberstrakie 1 . ü . St . r .
Einige 1325er ^ Rebbfarb ^
Jtal . © 27453

Zuchthabnen
zu verkf . Tchwessinger ,
Grötz inge n , G oethest r . 2.

Kanaricnhähne .
ttese . tourenreiche Sän »
ger . bill . avzug . Anzus .
von 4 lNir ab . © 27402
qsr .- iittfrstr . SO. 2. St ,

Ka^arienvösfel
gute Sänger , empfiehlt

I . Binder . Karlstr . 31.

Kiiüner
de e Eierie » .
billigst » aial .'.V . e »h>*».

. . . . Gess laelnark ,wHabt HS - adtnL

k
Was i &t Gemüt ?
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Veite 16 . N - . 580 . vadifche Presse fAbe « da« SaaVe ? EamSta ^, den 19 . Dezemver iit2S .

Weinstube „ M ALKA STEH * ' Hirschstr. 20a Vorzügliche We ne , Original
Erstklassige Küche , Pilsner Urquell

Ö
3
fs
<e

Sonntag , 20 . Des. , vorm . 10 Uhr, Colossenm, Walihtr . 16/18

Die Uahrtieit über Rußland !
Vortrag des Führer » der Rußland-Delegatioo H. Frelberger -München
Auastellung : „4 Jahre Internationale Arbelterhllle " . 25088

Friedrichshof .
Sonntag abend ! s • : Eintritt trel !

Grosses Konzert

Box - Club Heros 1925
, Mitglied des D. A Sp. V 1991

Conntaa, 20 . Deiamber i925, findet im Lokal z.
Eicbbnuni Ecke Waldho h- u . Zähringersfr
unsere Welhnaehts - Feler stalt , v rb.
mit Kinderbesciierunj . Anfang 4 Uhr. rachm .

Es ladet höflichst ein :
25358 Der Vorstand .

Orchesters KatiSiohe unter

Leitung d . H . Obeimusikmelsters a . D . Liese . Auserwähltes Programm

Mb-oahlreicfaem Besuch ladet ein :
2SZN H . 8TEHLIN .

Großer Festhailesaal .
Sams

'
.ao , den 26 . Dezember, abends 7 '/,

Mitwirkende : Konzcrtsangerin Frau
Utel Warner - Schelhaas , Sopran ,

Herr Dr. K. Brückner , V.oline. Herr
A. Kusterer , Orgel. 25290

Aufführung eine«

Weihnachts - Festspiels
mit Gesana , Tanz . Vrgel und Orchester .

Anschliessend :

BALL .
(Ballorchester : Harmoniekapelle).

Karten »0r Nlchtmitglieder zu 2 X , (Saal
1. Abt . num . ) und 1 .50 Jt (Saal II Abt.
und Galerie) bei Buchbinderei Schick,
Waldstr 21, Musikalienhandlung Tatel ,
beim Marktplatz und Zigarrenhaus Hosz,
Ecke Karl- u . Mathystr . Wegen Karten
für Mitglieder siehe Nachrichten Nr. 12.

Karlsruher Turnverein 1846 .

□ L z. Tr.
Vlonta - , 21 . XU . Ii ,

abends 8 Uhr
Form . □ m. Kglg .

Reil. „3. Grasen Zeppelin"
ionutn « den 20 . De ». <«» -">. ob « Udr abcnbs

Künstler -Konzert
( ,> amitten - Avend >

Anerkannt oute Bürgerliche Küche
ES lade « h -islichst « in Franz Lorenz

1U1 <
llillllllllllllllllllllllHIIMIIIIIIII

Heute abend 8 Uhr Im
kleinen Festhallesaal :

Weih nachts - Feier
mit anschließendem BALU

Mitglieder , Freunde u . Gönner des Vereins sind he zl
eingeladen . 2j>3t3 Der Vorstand .

n ' i tu 11111• 11111 j 111111

ft I

"I.! Ii ! tl 111J H h m 1ji 1it 111

An» Sonnt « «. bei » 20. SCcietnIier , -
1 abend » « Udr . stndet im Erbv «t» »en - ^
c fchtShte . Rtteerltr . 7. unlere 25214 -

Weihnachtsfeier j
E ftatt . Wir laden hierzu unsere Mitgiieder
i riebt bfiitidj ein . Gaste tonnen eingeführt
i weiden . Der »Uorftand .

. . . .1 ... 1....1. . 11. » ■11■. 11111' 1111 l'M 111

Wüiitio» zm jeM
117 Telephon

Sonntag , den 20. Dezember , aoends 8 Uör

KUNSTLER-KONZERT
Gute Küche . Steine Weine Kels -Pilfener .

mit Wetter « « »». ©97448

KöpsnerbrSukeNer
Täglich Konzer !.

Einzige Keller Wirtschaft am Platze .
Bier - Ausichan ? direkt vom Matz.

Bon « am »ta «. de « tS . De3r « de « bis
St . De »i « ber IS2S in iäm l. :ifä >tn en der
iteueimutichait Wet «aarv »sfttmn »« na .

Große Konzerte
von der beliebten

Jazz - Band - Kapelle Stlbernagel .
Gut ' n bürgerlichen Mittag - « Abendtilch
— Abonnenien erhalten BorzugSpreiie —
Für genügend £ d>ta «f>t <, Retlame - und

evcjlatplatten ist gelorat .
Sonntag morgen von 11 bi « 1 Udr

Fraiiscboppen - lionzert .
25280 ES ladet bßsliJift ein

Otto Ceftertin . Metzger u . Wirt .
Alte Brauerei Hüpiner .

Ä « !-

ätittltil

Sohönstes Lo . ai a n Platze .
! ^usgeseiehnete preiswerteKOcheu . guteWelne |
•J52S0 Besttjer : FRITZ RIUHELIN

• Klaviere
lebet Bauart werden bei
billiger Berechnung

rein gestimmt
und unter Garantie

fachgemäß
repariert von : B2743S
Leo KappeS, Luisenst. 7S,
2. Stock. Telefon 6980 .

Plane
modern , kreuzsaitig .
fast neu , sehr preiswert
Zahlungserleichterung

f Lang
Kaiseratrasse lfli'

Salamandsr-Schuhhau «

Bevor
ein Piano .

Sprechapparat ,
Laute . Gultarre <ic
n . Blasinstrumente
kaufsn , hesiduigen Sie die
Qualita en und Preise im

Mastkhans Wclfi
Dnrtacb . » -7304

Hoben Verdienst
bringen 24ZS»'

W
nur Herstellung aller
Arten Strickwaren ,
gründlicher Ume »
richt gratis , bequeme
RatenzahN . Man v ? r -
lanae au » f . Kataloge .

Rrili Leondardt .
Durla » . Baden

Caf6-Restaarant Forsthans
Berghausen . 2» ;

la * Weine - Prima Bier — Beste Küche .
Au1©VerbindungEndstation i .»nrlftch nach dem Fors' h ' ns '

4uo - Merkle , Tel . Amt Duriach 231

Freund iche Einladung / um '

Sonntagsessen ä 1 Mark.
Eierriebelo -Supoe , Spinat m . Hi u . Butterkartoffeln ,

Tomateti -MakkaroM mit Käse .
Vaniliccreme mit bchiagrahm .

Extra reichhaltige Speisekarte «
Nachmittags :

Feinster Kaffee , Schokolade usw Große Auswahl
in Torten und Kuchen . Ö27427

Radio -Konzert. Eintritt frei .

Möra - Caslslil
'
e osd Familien - Saifee

KaiserstraOe 56 , 1 Treppe .

M Feuerwerk NWz
für Wiederverkäufer empfehlen

Sebr . KnauB , Kaiserstr.631
bei der Hochschule .

Samt-Aefte
lind Manchester - Rette
liefert dillig . VSvLa

Z. Reibe ».,
Breiten i . Baae « .

k^rüksn Lis :
U» ttII »»» l» llU!» »U» IIIII» III»

QüslitSisn
und k' rsiso

Unserer Woiknselits - ^ ngsbota

Cescliältseröünunq nod EmpfebSong
-

IIIIIÜIIIIIIIIIIIIIIIIIIinillllfllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIflllHIII
Meiner verehrten Kundsdißft und Nachbursciiaft
teile ich erßebenst mit , daß ich unterm Heutigen
in meinem Hause WilhelmstraBe 17 , eine

HIM Betel letasoiel-Gescll
eröffnet habe und empfehle midi, besonder* » r

die kommenden Feiertage .
Ich bin bestiebt , wie bisher , nur prima Ware *u

liefern , ?u den billigsten Preisen .
Hochachtungsvollst

"5218 Karl ^WH säcit .

Betten und Kinderbetten .
In Hotz » u. « etall . sowie Mairaben «.Vatrntrvfte
au '.ergewödui ' ch billtg Aus Wunsch ZadiungS -
erleichterung . vtottse . « te >tendetn »e».

jHftr» yintfornffftr . b - im ülon ^ eNvIal »

KMVerilenMWWeil !
Durch Uebernabme einer

Bankbürgschaft»
evtl . « icherbeiiSelntraa auf Grundstück .
In Höu ; von ca 8» »00 .— Mi ., ist Gelegen -
bell geboten , sich an

giokem. Detoinnörinflenöcn
Hnlemetimen

, u ieteNioen . Angebote erbetenl unter
S! r - X18SS8 an die . ^ ad . P »eile' .

2V- 2SVW Martt
mm bedeutender Grobhandlung »ur Ablesung
eine» Bankkredites gesucht . Geboten wird stille
Beteiligung oder bovothekarlsche Sicherheit an
erster Stelle . Angebote nur von Selbstgebern «vi.
auch in Teilbeträgen . erVeten unter Nr . 24826 an
die Badische Presse.

Kopttalanlage !
Suche Gm . 800(1.— zum Ausbau bestgedenden

Geschäfts. Als Gewinnanteil werden monatlich
.̂ . Prozent der Einlage garantiert . Angebote unt .Nr . 3- i3li2S an die SPn &tfdfie Presse.
0 teihnachtsbitte !

Welch edle Dame Hilst einem GeschästSmann
mit laOO—2000 Mk. ans bedrängter Lage. Sicher -
bett und viinktliche Rilckzahlung . Nachricht unt .Nr . 313600 an die Badische Presse.

werben angefertigt In
der Babilchen Press«.

! Exfra - Preise !

10 Kreuzsir . 10
neben der span . Weinhalte

Sorntag v . 11 Uhrab ceötf iet idiir

Spezial - Behand unfl
von Beinkranken

Qe «chwlren , Flechien , Krainpiadern , Plattfuß G cM
Ischias , Hheumi , Ueienk - , Knocti >n- u .Nagell »ranlihe ltD'

Spreehst . : Werkt. ' ,» Vfll und ŷ —y*6 > br.
Jeden i„ 3. und 5. Sonntag im Monat »— 5 VN .

Dr . med . E . Schmitt , w?"sv,We ".
KARLSRUHE . Vorholzstr . 9 , L Tel.

Ferner Behandlung «on Asf na , Bettnasser ..
Bruch - u. Kr ' pfle f.en ohi .e Operation .

Innge «

Mast- und
Brat-

Gänse
tn sämtliche«

Verkaufsstellen .
Borbepellungin skr die Feiertage \
werde« noch entgegengenommen

Ei» irischer Ttansporl : 10 Stuck

mm . 3ud)(lnrrcn
to- vo Monate alt . Rot - u . « elbickeck mit o ^Vi -t
mark « nnd .̂ uchtnaidweiS . au » dem
Mehkirch . febr preitwert »» verkau ' en .

Autt . Burst ,

r Höbe 33 cm, Gewicht 2>1, kg.

8 EOmpl. fflr 110 VMnor Mk. 115.-

üLebende Bilder
Im

eigenen Heim
mit dem eiuiigartipen

Helm - KlnoopparalKinleln
Bevor 6>ie ein W eihnaehtsreich »nk
kanten , lassen Sie sieh dies Uno -
Wander in einem Facbgeschäft

TorfShren .
RImmi - Auswahl basier film «

für June ond Alt

Lange Rolle nur Mk . 2JS0

Prospekte . Filmlisten nnd Heines -
quellen - Nae ^ wois «luren A. LeIslea -
sduieMer Paflii - Kinieln - Vertrieb ,

Bflsse ' Sort 12.

Sichere Existenz!
Ein an hiesigem Platze gutes Geschäft wird

wegen vorgerücktem Alter sofort abgegeben . Er -
forderlich . Äavital Mk . 2000 .— , jedermann kann
es süvren . Off . unt . Nr . 2521k an die Bad . Presse.

S \ e

^ - PREISE : —

Modell I mit Federwerk » . . . • •
Modell II mit eingebautem „ Original -

toe <*\ \ *

❖

/
. ä 49 ° -'

Elektromophon -Motor
Generalvertretung fflr die Kreise Karlsruhe . Pforzheim . ®

e ,c>
Baden , Offenburg . Bruchsal , Bretten Ras<a

Fritz MQIIe ''
Musikalienhandlung

KARLSRUHE
KaSsersfraSe , Eoko WaldstraOa — Telefo "

Unter Vertretungen sind noch einige Bezirke ru ve
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